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121 Terrorflugzeuge vernichtet

Unſere Jäger im Angriff
dnb 16 Oktober PK Der Erfolgsſerie unſerer

Luftverteidigungskräfte bei Terrorangriffen britiſch nord
amerikaniſcher Bomberverbände auf das Reichsgebiet in
den letzten Tagen und Nächten fügten die deutſchen Luft
verteidigungskräfte am Donnerstag beim Angriff auf die
Stadt Schweinfurt einen weiteren Sieg der ſtetig

furt durchführen konnten nun in breiter Front auf
Gegenkurs Nicht einen Augenblick ſind ſie vor unſeren
Jägern ſicher Schon wähnen ſie ſich bei Erreichung der
Grenze der beſetzten Gebiete in Sicherheit da ſtürzen ſich
friſche Kräfte unſerer Jagdwaffe auf die Terrorbomber
Die ſchon gelichteten Reihen der Viermotorigen werden
noch mehr gerupft Zeitweilig ſtehen acht neun zehn
ſchwarze Fahnen gleichzeitig in der Luft Zerſplitternd

b Berlin 16 Oktober Jn der Luftſchlacht über das deutſche Volk mit größter Freude und Genugtuung
dem ſüdweſtdeutſchen Raum deren Schwerpunkt die Stadt aufnimmt nicht vergeſſen daß die insbeſondere in der
Schweinfurt war hat unſere Luftabwehr nach ſehr herbſtlichen Jahreszeit wechſelnden Wetterbedingungen
beachtlichen Ergebniſſen in der letzten Zeit nunmehr den dem Feind auch wieder einmal Gelegenheit geben können
bi er größten Erfolg davongetragen Aus Verbänden einen Angriff durchzuführen bei dem ihn die deutſche
die ungefähr in der gleichen Stärke eingeflogen ſind wie Abwehr nicht ſo zu faſſen vermag wie die nordamerika

A25 in der letzten Zeit bei Tagesangriffen alſo nicht etwa niſchen Bomberverbände im Bericht des OKW vom
men ungewöhnlich zahlreich waren ſind bisber 121 feind Freitag Sicher iſt jedoch daß derart große Verluſte auch

liche Flugzeuge abgeſchoſſen worden Jm Laufe in einzelnen Fällen den Gegner vor eine ſehr ernſte
r der Nachforſchungen ſtieg die Zahl der feſtgeſtellten Ab Frage ſtellen
cagr ſchüſſe das heißt der auf der Erde angefaßten Brüche Die nachdenklichen Stimmen im Lager der Feinde
u die allein gezählt werden ſtändig Sie batte gegen ehren ſich denn auch Einmal äußert man Beſorgniſſe
ehr Mitternacht 90 erreicht und iſt bis jetzt auf 121 geſtiegen der hohen Verluſte zum anderen kommt aber ſchon
der Aber auch dieſe Zahl iſt noch keine endgültige Ziffer häufige bisher zum Ausdruck daß die Bombardie
die Hinzu kommen in jedem Falle die Abſtürge feindlicher ungen des Reichogebietes das Ergebnis nicht gebracht
n Maſchinen über Schweizer Gebiet die von dort gemeldet haben das man von ihnen erwartete Das deutſche Volk

alter werden und die in den deutſchen Angaben nicht enthalten t an dem vom OKW am Freitag gemeldeten Erfolg
Tezt ſind Veachtlich iſt daß ſelbſt die Nordamerikaner die on neuem ermeſſen können daß die Luftabwehr von
hüz in der Angabe von Verluſten ſonſt eine beſondere Zurück Woche zu Woche ſtärker wied und damit von Woche zu
ilm baltung an den Tag legen diesmal ſofort einen Verluſt Woche dem Feind mehr zu ſchaffen macht und ſeine Ver

von 62 Maſchinen zugegeben haben Wie der Londoner ſnſte aufs ganze geſehen zu einer bedenklihen vbbl e
Rundfunk meldet erklärten nord amerikaniſche Piloten bei anſteigen läßt

der Rückkehr vom Angriff auf Schweinfurt daß t Se die deutſche Abwehr bei dieſem Angriff beſonders ſtark Zugleich mit dem triumphalen Ergebnis der Luft eeines geweſen ſei Bereits 156 Stunden vor Erreichung des ſchlacht können auch unſere UBoote einen neuen be e e eAngriffszieles hätten ſich die deutſchen Jäger auf die achtlichen Erfolg melden Auch der Gegner bat in der e uHeil nordamerikaniſchen Bomber und die ſie begleitenden letzten Zeit vielfach unwillig feſtſtellen müſſen daß die Insel Kos in deutscher Hand Rund 700 Engländer wanderten auf Kos in deutsche Gefangenschaft
Kampfmaſchinen geſtürzt Gefahr zur See für unſere Feinde durchaus nicht über PK Aufn Kriegsbericher Bauer HHwilrde zir dürſen allerdings auch bei dieſem Erfolg den wunden iſt ſondern einem neuen akuten Stadium zuſtrebt

Kriegsziele hüben und drüben
Wg Längſt haben die Briten ihr erklärtes Kriegsziel

fallen gelaſſen Die Verteidigung Polens die Unverletz
lichkeit der Territorien wer redet noch viel davon Es
gibt heute ſchon gentigend Briten die rundheraus er
klären England ſei nicht deshalb in den Krieg eingetreten

deutſche Volk nach den Erfahrungen des erſten Weltkrieges
nicht ſchwer das zu durchſchauen Aber wenn man heute
in England gelegentlich ſchon kaltſchnäuzig erklärt es ver
halte ſich wirklich ſo ſo können wir unſererſeits feſtſtellen
daß dieſes britiſche Kriegsziel die Kontrolle über den

ſchlage i e F r ten Nicht um Polens oder ſonſt eines Landes willen ſondern Kontinent längſt ſchon kein bleibendes mehr iſt ſondernaus l Gon 9 be Prozentſatz ſchlagen die brennenden Flugzeugtrümmer unten auf S vVaIn er e en emene An rbe in für die dem Erdboden des herbſtlichen Landes auf Fallſchirme wegen der angeblich gefährdeten britiſchen Jntereſſen auf ſich ganz gewaltig gewandelt hat Es iſt kein Geheimnis

nie fHeimat eindrucksvolles und für die Feinde erſchreckendes
Bild unſerer Kraft und der Möglichkeiten die der deut
ſchen Luftverteidigung gegeben ſind und die noch mehr
ausgebaut werden

Die Bomberverbände die kurz vor Mittag in England

gr immer neuen Angriffen ſtürzten ſich die

ß eind aus deſſen eng geſtaffelt fliegenden Reihen bereits
die erſten abgeſchoſſenen viermotorigen brennend nach
unten ſtürzten während eine weitere Anzahl lahm
geſchoſſen zurückblieb hinterher hinkte oder kehrtmachte

Die Hauptmaſſe fliegt weiter laufend aus allen Rich
tungen den Angriffen unſerer nicht locker laſſenden Jäger

hängen bündelweiſe in der Luft
Als die Luftſchlacht zu Ende gebt die Stunden dauerte

und ſich über eine kilometermäßig außerordentliche Länge
erſtreckte zeugen die zahlreichen Brüche der abgeſchoſſenen
Feindflugzeuge in den Feldern und Wäldern Südweſt
deutſchlands und der befetzten Weſtgebiete von der Härte

dem europäiſchen Kontinent auf dem es nun einmal
keine Ordnung geben dürfe die ſich der britiſchen Kon
trolle entziehen könnte Ganz offenherzige Politiker in
London haben ſogar eingeräumt es könne eigentlich
nicht davon die Rede ſein daß Deutſchland ſo etwas wie

Planmäßigkeit der deutſchen Operationen Schwerſte Verluſte des Feindes

b Berlin 16 Oktober Am Ende einer neuen
Woche zum Teil ſehr heftiger Kämpfe im Oſten ſteht
die Räumung von Saporoſhie durch die deutſchen
Truppen Die Stadt iſt wie der Wehrmachtbericht her

und damit günſtige Ausgangspoſitionen für künftigeOffenſiven zu gewinnen Dieſe Abſicht iſt durch unſeren
Widerſtand zunichte gemacht worden An vielen Stellen
war es ſogar möglich durch kraftvolle Gegenangriffe ver

daß die britiſche Regierung ſich vor Kriegseintritt Rück
verſicherungen in Waſhington geholt hat und daß Rooſe
velt ſelbſt ein Haupteinpeitſcher des Krieges ſie nur zu
bereitwillig gegeben hat Aber in London glaubte man
doch im Bunde mit Frankreich ſo ſtark zu ſein daß man

c zum Terrorxflug geſtartet waren hatten ihre An und Ab es Kampfes die Weltmacht oder ſo etwas wie ein Empire von briti die amerikaniſche Hilfe und damit den amerikaniſchenr Zugwene e daß 73 mit war gger n n Miogen die Feine Wenn Mir ſchen Ausmaßen angeſtrebt hätte Auch das Regime in Einfluß in Grenzen halten könnte Die Feldzüge in Polen
a Fierbät Zum fiele gelgugengralten n Wchtaeknsſſen noch ſo voll nehmen und ſich mit den Erfolgen der unſerem Falle alſo das nationaſſosialiſtiſche ſpiele Rorwegen Holland Belgien und Frankreich brachten aber

aow mmachen als ſie die Einflugszeit in die beſetzten Weſtgebiete Terrorangriffe auf deutſche Städte brüſten oder von der ſelbſtverſtändlich bei all dieſen Fragen gar keine Rolle für London eine völlig veränderte unvorhergeſehene Lage
rn auf eine Stunde verlegten wo ſie glaubten durch tiefe Unangreifbarkeit ihrer Viermotorigen faſeln die deut Mit anderen Worten England würde in jedem Fall ein Es iſt klar daß man nach Dünkirchen ſich in London3 liegende Wolken und Rebelbildung dem erſten ſtarken ber Wein rn c u ne rn aufſtrebendes ſtarkes Deutſchland zu bekämpfen gehabt ernſtlich die Frage vorgelegt hat ob die Fortſetzung des
12 r Luftverteidigungsgürtel an der Küſte des Kanals zu ent r Statt und gompſtreſt re Fluggeuges Vas doh baben und das fei und bleibe der einzige und wirkliche Krieges überhaupt noch zu vertreten ſei Und es iſt ebenſo
i geben oder ihn leicht durchbrechen zu können Dies miß Fhſchußergebnis dieſes einen Nachmittags ſpricht ſür ſich Brund der britiſchen Kriegserklärung von 1939 klar daß ohne die ſehr beſtimmten Zuſagen Rooſevelts
1 J i doch Die Bomberverbände flogen auf verſchiede yußergebnis dieſes einen Nachmittags ſpricht für ſich t r W u5 lana g7 t un ufteetende deutſche Jadbgeſgnader elbſt nämlich für unſere täglich wachſende Stärke in der Wir haben dieſen wirklichen Grund vom erſten Tage und ſeiner Clique für einen Eintritt der USA in den

erſter Hun ſahen ſie ſich beim Erreichen des Luft Luftverteidigung Kriegsberichter Hans Herbert Hirsch l des Konfliktes an ſebr wobl gekannt Es war für das Krieg die Kriegs und Regierungspartei Churchills am

faunt raumes weſtlich des Rheins ſtarken deutſchen Jagdökräften Ende ihrer Politik geſtanden hättean gegenüber die ſofort zum Luftkampf übergingen 20 t Aber es c w auch noch etwas anderes ſehrVon dieſem Augenblick an ließen die deutſchen Jäger Die La e im DO ten d S ar geworden Die Abhängigkeit Englands von derkeine Sekunde mehr von den feindlichen Anfluggruppen 9 un u en nord amerikaniſchen Hilfe hat unvorhergeſehenermaßen ein
ie deutſchen ſolches Ausmaß angenommen daß heute überhaupt keineagdgeſchwader mit ihren Gruppen und Staffeln auf den britiſchen Kriegsziele mehr zur Erörterung ſtehen jeden

falls nicht mehr das des britiſchen Einfluſſes in Europa
Wir kennen die international verfilzten Zuſammenhänge
des Hochkapitalismus die für das Geſchäft in London
City und Wallſtreet beſtimmend ſind Jnſofern haben wir
es nur mit einem Gegner zu tun Aber da ſeit jeher auch

ausgeſetzt Der Feind ſchließt ſich wieder enger zuſam vorhebt befehlsgemäß nach Zerſtörung wichtiger Anlagen lorenes Gelände zurückzugewinnen unter den Profitmachern jede Gaunerei üblich geweſen iſt
men faßt ſeine Feuerkraft zuſammen und jggt aus Ma aufgegeben worden Savporoſhje Die Räumung des Kuban ſo gilt bei ihnen auch jetzt die Regel Wer hat der hat Das
ſchinengewehren und Bordkanonen den Deutſchen ein Ab liegt am Oſtufer des Dnijepr und Brückenkopfes iſt abgeſchloſſen aber bedeutet Was die USA als Gegenleiſtung für Liefewehrfeuer entgegen in das hineinzufliegen nur der Hel die neue
denmut und das Vertrauen auf das eigene Können und
die Kampfkraft der Flugzeuge die Kraft geben Jn kühnem
Draufgängertum ſtürzen ſich die deutſchen Jäger auf die

Linie von Melitopol
zum Dnjepr die wir nach den
Abſetzbewegungen im Süden be
zogen hat es nicht mehr erfordert

worden ohne daß die Sowjets
den Rücktransport des ſchweren
Materials und der beſpannten

rungen ſo nach und nach an Stützpunkten Flotten und Luft
baſen beſetzten Räumen Jntereſſenſphären Anrechten auf
Oel und andere ſchöne Dinge in den Händen haben dasgen ba ahrzeuge verhindern konnten 4 ndenAngreifer ſchießen ſtecken ſelbſt Treffer ein jubeln durch dieſe Stadt zu halten Dem Verlauf der Kämpfe vorher iſt für die britiſchen Partner unwiederbringlich verloren

zu n r wern wieder n der Terror in iſt e e I gedriat daß i dent v Und das iſt alles in allem recht vielomber abſtürzend aus dem Verband ausſchert ungen gegen unſere zähe ſehr ührung die Stellungen hier ieſe S t ich im lbri iAuf dem Gefechtsſtand der Jagdflieger herrſcht fieber oft in Gegenangriffen durch noch hätte balten können Der S r c s e
afte Tätigkeit Jn dieſer Atmoſphäre des Abkommens geführte Verteidigung unſere Brückenkopf hatte die Aufgabe r c iegsgeſchaund Abgehens von Meldungen Befehlen Einſatzweiſun
en Zeit und Zahlenangaben erklingt mit ſouveräner
tuhe die Stimme des Befehlshabers Er leitet den Ein

Stellungen zu durchbrechen oder
auch nur einzudrücken Der Vor
gang der Räumung von Sapo

unſeren rechten Flügel im Süden
abzuſchirmen Nachdem jedoch die
deutſchen Stellungen auf Melito

ſeine Anſprüche ſehr weitgehende um nicht zu ſagen un
begrenzte Anſprüche ſtellt Der Krieg Churchills war nach
neueren Erklärungen ſowohl in London als in Waſhing

atz ſeiner Geſchwader und gibt ſeine Weiſungen und rofhie bat jedoch gezeigt daß vol zurückgenommen worden ton auch mit der amerikaniſchen Hilfe noch völlig aus
ahrnehmungen an die Fübrer der Nachbarbereiche zur unſere Abſetzbewegungen noch waren beſtand dieſe ſtrategiſcheJ 2 ſichtslos nachdem die deutſchen Waffen den europäiſchenAuswertung weiter nicht in allen Abſchnitten der Aufgabe für dieſen Brückenkopfe entbehren ne e S e neht to iter i i Fei cbä aben 5 X o n der Front in a Enowi S du eſehen ſowen viermo erlernen Das iſt auch aus den Kämpfen u lien hat der Feind erſt in den Sowjetunion die glaubte auf ihre Zeit warten zu können

reichten und ihren Terrorangriff auf die Stadt Schwein
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Deutſcher Proteſt in Portugal
Berlin 16 Oktober Die Reichsregierung

at am Freitag durch ihren Geſandten in Liſſabon bei
er portugieſiſchen Regierung in einer formellen Note
chärfſten Proteſt dagegen erhoben daß Portugal dem

engliſchen Druck nach Einräumung von militäriſchen
Stützpunkten auf den Azoren nachgegeben und ſich damit

veränderten Lage auf den Azoren ergeben
Wie aus Tokio gemeldet wird hat auch die ja pa

in der Mitte vor allem im
Raum weſtlich Smolenſk zu er eſehen geweſen Südlich von
Welikije Luki iſt durch den Ein
bruch ſtarker ſowijetiſcher Kräfte
in unſere Linien vorübergehend
eine angeſpannte Lage entſtanden
die aber durch den Einſatz von
Reſerven ſehr bald wieder be
ſeitigt werden konnte Auchhier kann feſtgeſtellt werden daß
es den Sowjets nicht gelungen

den überraſchenden Einſatz von
Kräften an irgendeiner Stelle

letzten Tagen im Volturno Tal
und im Süd Apennin umfang
reichere Vorbereitungen getroffen
und gebt ſeit dem 13 Oktober in
breiter Front zum Angriff vor

Die Banden auf dem Balkan
ſind bei ihren Angriffen zunächſt
dadurch ermuntert worden daß
ſie die Unterſtützung und Hilfe
durch größere Kontingente von
Engländern und Nordamerika
nern erwarteten die an der Küſte

giſch wichtiger Jnſeln das Küſten
vorfeld in unſerer Hand und da

bis dann der deutſche Schlag mitten in ihre Vorbereitun
gen hineintraf Jn London ſtellte man in dieſem Augen
blick feſt daß man wieder einen Feſtlandsdegen habe aber
man ſchwieg und ſchweigt auch heute darüber daß dieſer
dritte ſehr anſpruchsvolle ja unmäßige Partner die Rolle
Englands als Kriegserklärer von 1939 noch bedeutungs
loſer machte als ſie ſchon durch die britiſche Abhängigkeit
gegenüber Nordamerika geworden war Auch hier ſteht feſt
daß die internationale Räuberei der Kitt einer noch ſo
heterogenen Bündnisgruppe iſt die durchaus an einem

z Strange zieht denn es macht wenig Unt iedt rn a Die Watſhee getan re e in augel ie die Terroriſierung der Völker und ſener den Sonſen
ig gemacht hat e Reichsregierung ha abei rz ausgeblieben erdem haben cvorbehalten die Maßnahmen zu treffen die ſich aus der ſie durch die Maſſierung und wir durch die Beſetzung ſtrate Intren aus oder mit Hilfe der Komintern betreibt

Gleiche Brüder gleiche Kappen Es kommt auf den Effekt
an und der iſt hier der gleiche Jnternationale Gewalt

olause i vrch l er Front erreichen wollten mit feindliche Angriffsverſuche So erklärt ſich auch die völlige nordamerikaniſch britiſchzis e ander e ren el der vruernee M Ohne Zweifel glaubten ſie im weiter erſchwert Die Banden ſowietiſche Uebereinſtimmung in der Frage einer brutalen
onntag gegen die Beſebung der Azoren durch engliſche und nord Mittelabſchnitt noch am ebheſten haben ſich nach dieſer Enttäuſchung und räuberiſchen Kriegführung die jenſeits aller voli
werten amerikaniſche Prote eine Möglichkeit zu haben Hier aus dem Küſtengebiet wieder in tiſchen und ſold h i flüc aniſche Truppen Proteſt erhoben 4 I biet en und ſoldatiſchen Moral ſteht wie die Terrorflügeehaus waren unſere Abſetzbewegungen das ſchwerer zugängliche Berg zer Briten und Yankees zum Ueberfluß beweiſen Wo wiinziger Sizi noch im Gange Jhnen drängten land zurückgezogen Die Kämpfe elegentlich von Meinungesverſchiedenber weſen So wirmiien z lianervon Engländern verſchleppt die Sowjets ſcharf nach Das gehen weiter s V an einungsverſchiedenheiten hören handeltre un Ergebnis für ſie waren aber nur außerordentlich hohe Der Feind hat auch in der letzten Woche nur teilweiſe es ſich um jene Gaunerei die auch unter verbrüdertenten n 16 Oktober Die römiſche Zeitung Re Verluſte und zudem nur geringen Geländegewinn erreichen können Spitzbuben insgeheim immer noch als Regel gilt WerFreß ſemen aſeiſta berichtet aus Sizilien daß italieniſche In der letzten Woche hatten ſich an den verſchiedenen ohne Gefangene und Beute einzubringen Dieſe Tatſache hat der hat Und bei dieſer Entwicklung iſt England nun
Brand ſch eiter in großer Zabl nach engliſchen Kolonſen ver Schwerpunkten der Oſtfrant wieder heftige Kämpfe ent unterſtreicht abermals die Planmäßigkeit unſerer allerdings ſtark ins Hintertreffen gekommen Der Kriegs
Fräng ſh erpt werden Die Engländer behandelten die Jtaliener wickelt nachdem der feindliche Druck auf De deutſchen Abſetzbewegungen Im Oſten ſind die Bewegungskämpfe erklärer von 1939 beſtimmt längſt nicht mehr das Kriegs
tet i g eger In den afrikaniſchen Kolonien Englands Linien zuvor etwas nachgelaſſen hatte Die Sowjets die durch das Nachdrängen des Feindes bei unſeren Abfetz ziel nachdem er auf der ganzen weltweiten F
re und J en jetzt Jtaliener unter Aufſicht von Schwarzen zu haben ihre Anſtrengungen deren Tempo und deren Kraft bewegungen ſich entwickelten in einzelnen Abſtänden auch dem guten oder böſen Will i eltweiten Front von

berſhiertb eiten gezwungen Das Elend der gewaltſam durch die deutſchen Abwehrerfolge immer wieder ge zu Stelungskämpfen geworden Der erfolgreiche Gegen hängt h Bundesgeneſſen ab
alle Bricſe dein italieniſchen Arbeiter ſei unbeſchreiblich mindert wurde mit dem äußerſten Einſatz wiederbolt angriff durch den verlorenes Gelände wieder zurück Wngiag geworden iſt Von einem beſtimmenden britiſchen
t dine lüchtet gerſ chledener Siszilianer die ein aus Sizilien ge um noch vor der Schlammperiode einen Erfolg zu er gewonnen wird iſt jedoch mehr und mehr das Merkmal Einfluß in Europa kann in keinem Falle mehr die Rede
Auge e mahloſe liger ärgern We tien t rung t n e e e7 275 Feeet im en Pnerdemhil Heftigkeit wie r denn der Krieg der von England an Deutſchland

blo al ſt die di etzbewegungen bedeuteten ausgeführt an verſchiedenen erör aunae durch engliſche und nordamerikaniſche Soldaten völlig intakt geblieben war in einzelne Teile aufgureißen ſonitten wieder en i r r r
genommen Moskau ſo ſtark in Abbängigkeit gebracht daß die Briten
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ſich heute unter ihren Bundesgenoſſen äußerſte Beſcheidung
auferlegen müſſen Sie ſtecken zwiſchen den Mühlſteinen
der USA und der Sowjetunion

Aber nicht nur in der feindlichen Preſſe ſondern auch
in öffentlichen Erklärungen führender Politiker wird gar
kein Hehl mehr daraus gemacht daß beiſpielsweiſe die
Er lregierungen mit der durch den Krieg geſchaffenen Lage
rechnen müßten der gegenüber demonſtrative Erklärungen
nur Schaden keineswegs aber noch Nutzen ſchaffen könn
ten Wer redet in England heute noch von der Verteidi
gung Polens von der Jntegrität der Baltikumländer
Finnlands Rumäniens Alles das iſt abgetan und die
Allerweltsformel mit der London ſeit jeher jede Ver
gewaltigung oder auch Anpaſſung zu begründen verſtand
lautet Die Lage iſt verändert Mögen ſich die betrogenen
kleinen Länder damit abfinden wie ſie wollen

Diesmal aber geht auch die britiſche Rechnung nicht
auf Hatte man im erſten Weltkrieg zwar eine Rang
erhöhung der USA in der internationalen Geltung be
ſonders auf dem Gebiet der Seegeltung und der inter

e Finanzen hinnehmen müſſſen ſo ſind die Dinge
eute ſchon weit darüber hinausgegangen Diesmal iſt

nur der amerikaniſche Anteil am Krieg viel größer
als damals ſondern der Partner im Oſten die Sowjet
union wartet mit noch weit maßloſeren Forderungen auf
Ein Friede ſo wie er etwa in den beſten Wünſchen der
Engländer lebt würde für London immer noch ein ver
lorener Krieg ſein Verloren in Europa und in Aſien

Demgegenüber iſt das deutſche Kriegsziel vom
erſten Tage dieſes gewaltigen Ringens bis heute unver
ändert das gleiche geblieben Die Wohlfahrt der Völker
Europas in deren Mitte das Herz des fleißigen ſauberen
anſtändigen deutſchen Volkes ſchlägt Schon werden ge
legentlich Stimmen ſelbſt auf Feindesſeite laut aus denen
man die Befürchtung über die bolſchewiſtiſche Gefahr her
aushören kann und die ſich des Eindrucks nicht erwehren
können daß die deutſche Phalanx im Oſten ein Wall
Europas iſt Es handelt ſich dabei nur um den einen oder
anderen weißen Raben in England oder USA und ſelbſt
verſtändlich um Leute die keine Ahnung von dem unent
wirrbaren Knäuel der Querverbindungen haben die der
Draht zwiſchen Waſhington London Moskau ſpielen
läßt die immer noch keine Ahnung haben von der gewalt
tätigen Jnternationale die im Kapitalismus des Weſtens
und im Terrorismus des Kreml nur zwei Erſcheinungs

h der gleichen deſtruktiven Machtpolitik in der Welt
entfaltet

Das unveränderte und unwandelbare Kriegsziel
Deutſchlands iſt ein rein ideelles das ans dem Gemein
ſchaftsgedanken eines Volkes zu dem Gemeinſchafts
gedanken eines Kontinents geworden iſt Aber dennoch
oder vielmehr gerade deswegen hat dieſes Ziel ſeinen
höchſtrealen praktiſchen Sinn der ſich in einer kriſenloſen
Wirtſchaft in ſtets geſicherter Arbeit in ſteigender Wohl
fohrt verkörpert freilich auf Koſten jener internationalen
Mächte denen die freie Wohlfahrt der Nationen ein
haſſenswerter Gedanke iſt haſſenswert deshalb weil ſie
das Ende des internationalen Kapitalismus darin wittern

Die gegenwärtige Lage auf den Kriegsſchauplätzen
zeichnet ſich durch eine äußerſte Anſpannung der Kräfte

Wir verbergen uns die Tatſache nicht daß die Feindeaus
alles daranſetzen ihre Zwecke zu erreichen Aber wir
wiſſen auch daß die Anſpannung der Kräfte dem Feind
mit jedem Tage teurer wird Die Verteidigungsſtellung
die wir bezogen haben beruht auf einem ſtrategiſchen Ent
chluß unſerer Führung die gerade in bieſer Stellung ihre

Chancen ſieht gegenwärtig um eine angeſpannte Lage zuüberwinden und für die Zukunft um den Hieb zu
parieren und den Gewinn einer geſchickten kräfteſparen
den und waffenbereitenden Zeit im Gegenſchlag ſiegreich
auszunutzen Unſer Kriegsziel iſt das gleiche unver
änderte Es bedeutet Leben und Wohlfahrt des Volkes
Mehr wollen wir nicht für uns aber das wollen wir mit
heißem Herzen und mit ganzer Hingabe im Kampf gegen
einen mörderiſchen Feind

Britenhaß überſchlägt ſich
Spectator über Englands Kriegsziele

Stockholm 16 Oktober Die bekannte Londoner
politiſche Zeitſchrift Spectator veröffentlicht in einer
ihrer letzten Ausgaben einen Artikel über die briti
ſchen Kriegsziele In dem von der Zeitſchrift
beſonders hervorgehobenen Artikel erklärt der Verfaſſer
wörtlich Jch halte es für richtig Deutſchland für alle
Zeit zu verkrüppeln Ich würde die deutſche Bevölkerung
um ein Drittel oder vielleicht auf die Hälfte reduzieren
Die Waffe die ich dabei zur Anwendung bringen würde
iſt die Aushungerung Wenn mich ein gutmütiger
Engländer fragt Würden Sie dabei auch nicht die deut
ſchen Frauen und Kinder aushungern ſo antworte i
ihnen Jawohl ich würde es tun Wir ſind bereitsAusbrüche britifch ſüdiſcher Haßphantaſie gewohnt Was
ſich Spectator hier ausgedacht hat um das deutſche
Volk zu vernichten iſt denn doch der Höhepunkt Wir
verzeichnen deſſen mag man in London gewiß ſein jede
dieſer verbrecheriſchen Vernichtungsvarolen ſehr gewiſſen
haft Es wird einmal der 4 kommen wo England
ſolche Maßloſigkeiten und a indtiefen Gemeinheiten
bitter bedauern wird

Sieben von der Türkei aufgekaufte franzö che
Dampfer die im Hafen von Erdek lagen ſind in 9ſtan
bul eingetroffen Sie wurden am Goldenen Horn ins
Trockendock gebracht

Bereits 27 Länder haben die Unabbängigkeitserklärung
der Philippinen anerkannt wie aus Manila gemeldet
wird

Der deutſche Lebensſtil und die Kunſt
Nach einem Vortrag von Peter Raabe

Die Kunſtpflege in Deutſchland hat die Belaſtunos
probe vor die ſie der Krieg geſtellt hat in bewunderungs
würdiger Weiſe beſtanden Das Bedürfnis nach den
Gütern der Kunſt und Kultur hat ſich keineswegs ver
ringert Im Gegenteil alle Veranſtgltungen weieinen geſtei gerten Befuch auf Das Bedürfnis ch
künſtleriſchen Genüſſen entſpringt naturgemä r
denen Quellen Die Kunſt iſt nun einmal nicht nur ürAugenblicke der höchſten Weihe da ſondern ſie el tröſtlen

erheben ſammeln oder auch zerſtreuen Nicht alle könnenimmer ein Verlangen nach höchſter Kunſt haben Wo

n n geboten wird ſoll es reine unverfälſchte
unſt ſeinMit dieſen Feſtſtellungen leitete Prof Dr Dr h c Peteraabe der Präſident der Reichsmuſik trnmet einen
ortrag ein den er geſtern abend n inladung des

Städtiſchen Amtes für Vortragsweſen und der Landes
leitung der Reichsmuſikkammer im großen Hörſaal der
Univerſität hier über das Thema Der deutſche Lebensſtil
und die Kunſt hielt Er ſetzte ſich dabei im beſonderen
mit allerlei erſ weinungen auseinander die der
Schaffung oder Wahrung eines deutſchen Lebensſtiles
immer noch ent ereee r Auch bei a ſtenm kommt es ſo betonte gef o auf d tbe an
mmer P es h eſen in ſeiner eit zuzeigen Stellung die wir als das Land Bachs und

Haydns Mozaris und Beethovensändels Glucks und
Brahms undSchuberis und Fahrt n und

vieler anderer in der behaupten legt uns aberrade guf u n We beſondere en zup n
auf Die M matt er in te uinternati naie e wie man heute nemeinen Jhren Gipf aber ezrziß e t er abſoluten
Muſik trotz Wagner Wo des Volksli
und des Kunſtliedes hat die e Muſik Hlleblt
ſchönſte herpprzeprz t die Welt iedernet r iſt gerad da ed in nen e Fentſ
Mu les z heute ſ Jeh

n zurückgedrängt

ausmuſik w er anders rſahen n eſer Verbindung au u i r a
die uſammenarbeit von Di ter un u e n d
bei er die u h et en dem M rerd r er de ge preuEhre h e e z m a ber r die e

Halliſche Nachrichten

Jnſtruktionen für Eden und Hull
Was die willfährigen Weſtpolitiker von der Moskauer Konferenz erwarten

sch Liſſabon 16 Oktober Eig Drabtbericht
Der Artikel der Moskauer Prawda der die Auffaſſung
verriet es gebe zwiſchen Moskau und den Weſtmächten
keinerlei politiſche Fragen mehr zu erledigen die viel
mehr in den verſchiedenen Erklärungen Londons in
früherer Zeit geregelt ſeien und es exiſtiere infolgedeſſen
nur noch ein Thema die zweite Front wird in Lon
don und Waſhington viel beſprochen Der VertreterReuters in Moskau Harold King der gewöhnlich vom
Kreml direkt informiert wird läßt keinen Zweifel daran
was der Prawda Artikel bedeutet Moskau fordert
energiſcher denn je eine großangelegte Offenſive im
Weſten Es iſt alſo zu hoffen erklärt der Vertreter von
Reuter als Sprachrohr des Kremls befliſſen daß Eden
und Hull klare Jnſtruktionen und Entſchlüſſe mitbringen

Das iſt mehr als deutlich Rooſevelt übt nicht zuletzt
deswegen einen ſo ſtarken Druck auf den Senat aus der
Regierung endlich Vollmacht zu geben Nordamerika auf
eine internationale Nachkriegsorganiſation feſtzulegen
weil die jetzige Unklarheit der nordamerikaniſchen
Außenpolitik die wie man in Moskau erklärt ſich an
Verfaſſungsfragen gebunden bält vom Kreml immer
ſchärfer kritiſiert wird Der Kreml will ſich die ihm
verſprochene Machtſtellung auf dem europäiſchen Kon
tinent verbriefen und verſiegeln laſſen Das iſt unter
den klaren Jnſtruktionen zu verſtehen die der Reuter
Vertreter im Namen Moskaus von der engliſchen und
der amerikaniſchen Regierung verlangt Trotz dieſes
Druckes ſtehen die Zeichen im nordamerikaniſchen Senat
noch immer auf Sturm und United Preß ſagt eine der
heftigſten varlamentariſchen Debatten ſeit dem Kampf umdie dige des Beitritts der USA zum Völkerbund in
den Jahren 1919 und 1920 voraus Schließlich dürfte ſich
aber auch der nord amerikaniſche Senat den Forderungen
Stalins nicht entziehen können da Rooſevelts Politik die
USA längſt viel zu ſebr feſtgelegt bat

Der den Kreiſen der Londoner Sowietbotſchaft nicht
fernſtehende ehemalige britiſche Kriegsminiſter Hore
Beliſha faßt den Moskauer Standpunkt in folgenden

Bovote verſenkten 11 Feindſchiffe
us dem FührerhauptquartierDas S gennnde der Wehrmacht gibt

bekannt Nördlich des Aſo chen Meeres und ammittleren Dnjepr läbrte der Feind an mehreren
Abſchnitten r aPpr e Angriffe Der Brücken
kopf von S e wurde von unſeren Truvpen
befehlsgemäß nach Zerſtörung wichtiger Anlagen geränmt

Am Dnjepr an der Pripet Mündung und
am Sſoſh brachten eigene Angriffsunternehmungen
weitere Erfolge Einige feindliche Landeköpfe auf dem
Weſtufer der Flüſſe wurden beſeitigt andere eingeengt

Weſtlich Kritſchew und beſonders weſtlich
Smolenſt ſcheiterten auch geſtern ſtarke Durchbruchs
Ffug der Allein im Kampfraum ſüd weſt

Smolenſk wurden dabei 46 Sowjetpanzer veriel In den letzten drei Tagen verlor der Feind bei

ſeinen vergeblichen Angriffen insgeſamt 354 Panzer und
233 Flugzeuge

Hauptmann Nowotny Gruppenkommandeur in
einem Jagdgeſchwader erzielte geſtern an der Oſtfront
den 250 Luftſieg

Jn den ſchweren Abwehrkämpfen im mittleren
rontabſchnitt hat die 1 FreiwilkligenGrenadier Brigade Mot beſonders ausgezeichnet

In Süditalien traten bie britiſch nordamerika
niſchen Truppen am e des 14 Oftober mit überlegenen Infanterie und Pangerkräften zu dem erwar
teten Angriff gogen unſere vorgeſchobenen Stellungen am

b A15 Weber

Sonnabend /Sonntag 16 17 Oktober 1943

Worten zuſammen Die Sowjets beharren nach wie vor
darauf daß Englands Rüſtungsproduktion ihren Höhe
punkt erreicht hat und daß die Rüſtungsproduktion der

im Begriff ſteht dieſen Höhepunkt zu erreichenInfolgedeſſen darf es im Weſten auf ſeiten der Alliierten
keine nutzlos herumſtehenden Truppen und Waffen geben
Moskau mache es den Weſtmächten ſowieſo ſchon zum
Vorwurf daß ſie die Sommeroffenſive nicht zu einer

Offenſive ähnlichen Umfanges im Weſten benützt hätten
Den in England oft gehörten Einwand daß ein ſolches
Unternehmen bisher zu riskant war läßt man im Kreml
nicht gelten Im Gegenteil Der einzige große Gegenſatz
zwiſchen der Sowjetunion und den Weſtmächten liegt in
der verſchiedenen Anſchauung über Verantwortlichkeit
und Riſiko Dieſer Satz ſteht in einer ſoeben erſchie
nenen nord amerikaniſchen Agitationsſchrift die der diplo
matiſchen Tätigkeit Litwinows gewidmet iſt Verfaſſer
iſt Arkhur Pope der Vorſitzende des ſogenannten ame
rikaniſch ſowjetiſchen Freundſchafts einer der
vielen getarnten Gründungen auf USA Gebiet Der
nord amerikaniſche Verfaſſer macht feinen Landsleuten
den Vorwurf ſie ſcheuten das Riſiko von Millionen
verluſten Auch in dieſem Wexk das eine kritikloſe Ver
herrlichung der ſowjetiſchen Diplomatie in den letzten
zwanzig Jahren darſtellt wird der Hauptnachdruck auf
das Fehlen der zweiten Front gelegt Moskau überſieht
natürlich gefliſſentlich die auch ihm ſehr wohlbekannten
Schwierigkeiten der Weſtmächte die ſich mit Recht ſcheuen
den Atlantik Wall anzugreifen Es benützt dies aber
um die Weſtmächte auf politiſchem Gebiete zu immer
neuen Zugeſtändniſſen zu zwingen Wie weit die Be
fliſſenheit Londons und Waſhingtons Moskau gegenüber
geht tritt auch darin deutlich hervor daß in faſt allen
Leitartikeln über die Kriegserklärung Badoglios unter
tänigſt hervorgehoben wird Stalin habe ſich Badoglio
gegenüber auf den gleichen Standpunkt geſtellt wie Rooſe
velt und Churchill und das ſei wichtiger als die ganze
Kriegserklärung ſelber über deren geringen Wert man
ſich in London und Waſhington ebenſowenig im unklaren
iſt wie in Moskau

Volturno beiderſeits Capua an Schwere und er
bitterte Kämpfe ſind noch im Gange

Starke nordamerjkaniſche Bomberverbände griffen
geſtern die Stadt Schweinfurt an und verurſachten
erhebliche Schäden in Wohn und Geſchäftsvierteln
Deutſche Jagd und Zerſtörergeſchwader warfen ſich dem
Feind entgegen und fügten ihm in einer heftigen Luft
ſchlacht im Zuſammenwirken mit der Flakartillerie eine
ſchwere Niederlage zu

Von etwa 250 bis 300 angreifenden Bombern wurden
nach bisherigen Meldungen 121 zum Abſturz gebracht
Der Abſchuß weiterer Bombenflugzeuge iſt wahrſcheinlich

Unterſeeboote verſenkten in ſchweren Kämpfen gegen
britiſch nordamerikaniſche Geleitzüge elf Schiffe mit zu
ſammen 74 000 BRT und zwei Zerſtörer Zwei weitere
Schiffe und ein Zerſtörer wurden durch Torvpedotreffer
ſchwer beſchädigt

Neue Ritterkreuzträger
Führerhauptquartier 15 Oktober Der Füh

rer verlieh das Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes an
Major Lothar Zahn Kommandeur eines r
dierBataillons Obexleutnant Willi Wechſung Kom
paniechef in einem Grenadier Regiment 44 Oberſturm
führer Hans Drexel Stellvertretender Bataillonsführer im Panzergrenadier Regiment Weſtland und
an 44 Hauptſcharführer Paul Trabandt Zugführer in
einer Panzerjäger Abteilung

Neuer Chef der Techniſchen Nothilfe
Berlin 16 Okltoßer Als Nachfolger des in den

Rubeſtand getretenen 4Grunppenführers und General
leutnants der Polizei Wein rich wurde der Brigade
führer und Generalmajor der Polizei Schmelcher zum
Cbef der Techniſchen Rothilfe ernannt

Wettlauf zwiſchen Verrätern
Algier über die Behandlung Badoglies empört

soh Liſſabon 16 Oktober Eig Drabtbericht
Die Anerkennung der Badoglio Regierung als mitkrieg
führende Macht hat die Beziehungen zwiſchen den Weſt
mächten und dem franzöſiſchen Exekutivausſchuß inAlgier erneut verſchärft rn Lager de Gaulles iſt man
empört über die entgegenkommende Behandlung der
Badoglio Clique Man wittert in ihr einen Konkurrenten
im Wettlauf um die Gunſt und die Finanzmittel Lon
dons und Waſhingtons Die Verräter von Algier ſetzen
deshalb alle Hebel in Bewegung um die Verräter von
Bari wo Victor Emanuel und Badoglio ihr Haupt
quartier aufgeſchlagen haben möglichſt kleinzuhalten Sie
hatten bereits bei der Kapitulation Badoglios immer
wieder davor gewarnt die Regierung des Königs auch
nur vorübergehend anzuerkennen Sie traten vielmehr
für eine interalliierte Verwaltung der beſetzten italieni
ſchen Gebiete ein und für die Ueberführung Badoglios
und des Königs in die Kriegsgefangenſchgft Dabei be
riefen ſie ſich auf die franzöſiſchen Intereſſen im Mittel
meerraum die von England und den USA keinesfalls
geopfert werden dürften

Die Weſtmächte haben dieſe Wünſche des ſogenannten
franzöſiſchen Exekutivausſchuſſes ebenſowenig anerkannt
wie frühere Wünſche auf anderen Gebieten Ein amt

Nicht auf irgendwelche willkürliche Auslegung einer Par
titur kommt es an andern auf Werktreue Jm klaſſi
ſchen Schauſpiel ſtrebt man heute oft aus lauter Angſt
vor dem Pathos nach einem Konverſationston wo erkeineswegs am Platze iſt In muſikaliſchen Aufführungen
wird demgegenüber oft zu viel überſteigert beſchleunigt
oder zerdehnt Man ſollte den Willen des Komponiſten
mehr gelten laſſen

Ein Kapitel für ſich iſt die deutſche Tanz und Unter
haltungsmuſik Mit ſchärfſten Worten wandte ſich Peter
Raabe dabei gegen den Jazz und der Unnatur des
Tanzes den er zu begleiten pflegt Die Jazzmuſik ſtammtnicht von Negern die be r Muſik machen ſondern von
amerikaniſchen Juden Si ar hrt zu keinem deutſchen
Lebensſtil und darf daher nach dem Kriege nicht wieder
kehren Vom g Tanz aber erwarten wir Anmutund ng f dem Gebiete der Unter altunasmuſſtk bleibt noch Iian erlei zu z W 8
Mu nfluß

in den Gaſtſtätten von mehr Menals d in den Konzertſälen und ſo n
auf die Geſchmacksbildung hat Die Lilweidenbe parte

der r ege aber iſt die Hausmuſik Mit ihr kann
man den Kindern einen Spotebungsbeitrat mitgeben wieer t t en r denkbaren Fronten Fehen die deutſchen Soldaten heute

zum Schutze der deutſchen Kultur Unſere Ge e haben
uns wohl dereinſt zu eſtanden das Volk derDenker zu ſein dazu braucher wir ihr en
nis nicht das waren und das ſind w Wir wollen aber
nicht a dem Poeten in Schillers n Wien der
bei en erteilung der Welt zu ſpät kam Wir wollen
unſer Leben geſtalten wie es uns gefällt und wie esun er c entſpricht Das wird ſi Je der Endabrech
nung erweiſen

Feſtliche Kammermuſik
us Anlaß des Beſu au ländiſcher Akademiker in

chter und

alle fand geſtern rgerſaal des Rathauſes einem I unetnuſt t erken r er an
a waren Konzertmeiſter u nd nne Ruth ur re meſf ter mbalo z ee ang e J ehe afonie u ur
er Aus ind amen liche rigu z kn ie an n endeö lavier h ig en n dielſett 5e ro t en chubertsver it mit und der

trap

i a m en
un Lelret vonhenen

liches Kommuniqués des Algier Ausſchuſſes zeigt die
ganze Ohnmacht der franzöſiſchen Verräter n demKommuniaus wird offen erklärt man könne die Tatſache
nicht verſchleiern daß das franzöſiſche Exekutivkomitee
nicht die geringſte Befriedigung über die Kriegserklä

rung Badoglios an Deutſchland empfinde Dieſe For
mulierung iſt nach einer ſtürmiſchen Debatte beſchloſſen
worden Jm Gefühl der völligen Ohnmacht läßt man vor
ſichtigerweiſe gleichzeitig durch Reuter erklären man
werde die neue Lage in regliſtiſcher Art und Weiſe
prüfen d h man wird ſich beſcheiden weil gar nichts
anderes übrigbleibt

Kurze Meldungen
deutſchen Ordensauszeichnungen für

rumäniſche Arbeiter wurden vom deutſchen Ge
ſandten Freiherr von Killinger in den Räumen der
deutſchen Geſandtſchaft in Bukareſt überreicht

Eine engliſche Dinge e unter Führung von Generalmajor J Lethbridge hat ſich wie inLondon amtlich bekanntgegeben wird nach dem ſüdweſt

pazifiſchen Kriegsſchauplatz begeben
Wie Aſſociated Preß aus Waſhington berichtet nahm

Präſident Rooſevelt auf ſeiner Preſſekonferenz Stel
lung zu dem Verbot jüdiſcher Zeitungen in Argen
tinien Rooſevelt erklärte daß dieſes Verbot zwarargentiniſchen Volkes

Die erſten

eine alleinige Angelegenheit des
und ſeiner Regierung ſei trotzdem könne er ſich nicht
verſagen eine Maßnahme anzuzweifeln die auf der
weſtlichen Seite der Welt Gültigkeit haben ſolle und ein
deutig antijüdiſchen Charakter trage und ſomit mit den
Lehren der Nationalſozialiſten übereinſtimme

Der neue türkiſche Botſchafter in der Sowiet
union Huſſein Rahia Beidur traf in Moskau ein

m

W Fr Bach Der Balladenmeiſter Löwe ſprach aus denFiegt bekannten Geſängen Heinrich der Vogler und
Odins Meeresritt Von Händel wurden einige kleine

kammermuſikaliſche Koſtbarkeiten dargeboten Mit einer
Sonate für Viola da gamba und Cembalo konzertierenden
Eharakters und einer kapriziöſen Sopranarie aus der
Oper Agrippina kam der Reichtum melodiſchen Wohl
lauts des jugendlichen Händel ſinnfreudig zum Ausdruck
Das am Schluß geſpielte Goncerto grosso in dur
Nr 24 graus zwei Sätze gebracht wurden zeigte ihndann auf der Höhe inſtrumentaler Meiſterſchaft Der
Baſſiſt G Hruſchka beſitzt ein kräftiges voluminöſes
Organ das dem dramatiſchen Pathos Reichardtſcher

Monologe men entgegenkommt Ruth Wilke
ine mit ihrer lockeren hellen Sopranſtimme in derh meichleriſch anmutigen Pozzea Arie Chr Klug vonetneher a wirkſam unterſtützt nahm wieder

durch ſein olles Gambenſpiel gefangen Ausdem kleinen v ingenden Orcheſter leuchteten die Blä

fer Obgen und Hörner farbenſchön hervor Die ausländiſchen Gäſte folgten den muſikaliſchen Darbietungen
mit ſichtbarem Jntereſſe Dr B FPlögel

Der ſächſiſche Gaukulturpreis für Kurt Arnold Findeiſen
Der Dichter Kurt Arnold Findeiſen wurde an ſeinem 60 Ge
burtstag als erſter mit dem von Gauleiter und Reichsſtatt
halter Mutſchmann errichteten Gaukulturpreis von Sachſen
ausgezeichnet

Deutſche Kulturtage in Warſchau Unter dem Motto Kultur und Wehrmacht werden vom 17 bis 30 Oktober in
Warſchau täglich deutſche kulturelle Veranſtaltungen durchge
führt die die Verbundenheit der Wehrmacht mit dem deut
ſchen kulturellen Leben dokumentieren werden Markanteſter
Ausdruck dieſer Verbundenheit wird die Weihe des von der
Stadt Warſchau eingerichteten Kleinen Theaters in dem für
die Zukunft KdF Truppen Varietee uſw für die deutſchen
Soldaten ſpielen werden

Dirigenten Erfolg Karl Böhms in Stockholm Der deutſche
Dirigent Karl Böhm von der Wiener Oper konnte als Gaſt
dirigent eines ſchwediſchen Orcheſters in zwei Stockholmer
Konzerten vor ausverkauftem Hauſe einen glänzenden Erfolg
buchen Dieſer Crfolg iſt um ſo bemerkenswerter als er zum
erſten Male in Stockholm ven Dirigentenſtab führte UAnläß
lich beider Konzerte gab es wahre Begeiſterungsſtürme

Kärntner Dichtergefellſchaft gegründet Jm Rahmen der
Kärntner Woche verkündigie Gauleiter Rainer in Klagenfurt
die Gründung der Kärntner Dichtergeſellſchaft und die Stif
tung und erſtmalige Verleihung des Schriſttumspreiſes an

den Sljährigen Käentner Dichter Dr Hans Shtenberger

el

Strategischer Rechenfehler

v ſ39oglio wollte uns doch nach der Kapitulation
elfen

Das hatte er vorher auch schon anderen ver
sprochen Karikatur Key Dehnen Dienst

Aus der Wirtschaft
Emin

inheitspfandbriefe
Eine Antwort auf problematiſche Vorſchläge

Jm Zuge der kriegswirtſchaftlichen Vereinfachungen und
Erſparuiſſe die ſich auf alle Sparten der Volkswirtſchaft er
ſtrecken ſind auch für die Kreditwirtſchaft neue Anpaſſungs
aufgaben entſtanden die mancherlei Vorſchläge für die Ver
einfachung der Bankenarbeit zur Diskuſſion geſtellt haben
Dazu gehört der in der jüngſten Zeit lebhaft erörterte Vor
ſchlag eines Einheitspfandbriefes Die Befürworter
dieſes Vorſchlages die dabei zum Teil auf gewiſſe aus
ländiſche Vorbilder verweiſen gehen zwar noch nicht ſo wett
die Schaffung eines einzigen Deutſchen Pfandbriefs
für alle Pfandbriefinſtitute zu empfehlen Ste beſchränken ihren
Vorſchlag vielmehr dahtn man möge mehrere Ein
heitspfandbriefe und zwar einmal für die geſamte
Gruppe der privaten Hypothekenbanken ferner für die öffent
lich rechtlichen Pfandbriefanſtalten die Bodenkulturkredit
inſtitute die Schiffspfandbriefbanken die Landſchaften die
Rentenbanken und die Jnduſtrieſchaften durchſetzen Sie ver
weiſen dabei auf die Vorbilder der Zentralpfand
briefe der Stadtſchaften und Landſchaften ſowie auf den
gemeinſamen Pfandbrief der oſtmärkiſchen Landeshypotheken
anſtalten

Dieſe Beiſpiele zeigen gewiß daß es für beſtimmte Kreiſe
völlig gleichartiger Jnſtitute wie es z B die nen ne
ſchaften ſind durchaus zweckmäßig ſein kann einen gemeinſamen Pfandbrief zu haben wä r das Akt ivgeſchaft

Mitgliedern vorbehalten eibt Aber ſchon beihat ſich der gerſeinſame Pfandbrief

keineswegs reſtlos durchgeſetzt Ende
Einzelumlaufes an Pfandbrirfen

Mill RM während dader Centrallandſchaft mit

den einzelnen
den Landſchaften
der Centrallandſchaft
1942 betrug die Summe des
der verſchiedenen Landſchaften 926
hinter der Zentralpfandbriefumlauf
rund 146 Mill RM weit zu rückblieb Der gemeinſame
Pfandbriefumlauf der Pfandbriefſtelle oſtmärkiſcher Landes
Hypothekenanſtalten iſt mit 16,7 Mill RM noch ſehr gering
da das Geſchäft hier erſt im Aufbau begriffen iſt Der Zen
tralpfandbriefumlauf der Stadtſchaften bleibt mit rund 288
Mill RM hinter dem Umlauf eines einzigen großen öffent
lich rechtlichen Pfandbriefinſtituts der Preußiſchen Landes
pfandbriefanſtalt mit 339 Mill RM zurück Der Geſamt
umlauf an Zentralpfandb riefen der drei ge
nannten Gruppen der Stadtſchaften Landſchaften und oſt
märkiſchen Landeshypotheken anſtalten hält ſich mit rund 433
Mill RM ungefähr im Rahmen des Pfandbriefumlaufes
einzelner regionaler Hypothekenbanken wie etwa der
Deutſchen Hypothekenbank Weimar der Baveriſchen Vereins
ban der Rheiniſchen Hypothekenbank der Süddeutſchen
Bodencreditanſtalt und der Sachſen Boden deren Pfandbrieſ
umlauf jeder für ſich bereits über 400 Mill RM teilweiſe
weſentlich hinausgeht ganz zu ſchweigen von den größten
Jnſtituten wie der Deutſchen Centralboden und der Baveri
ſchen Hypotheken und Wechſelbank

Wenn ſich im Laufe der langen und traditionsreichen Ge
ſchichte des deutſchen Pfandbriefkredits trotz großer Gruppen
bildungen wie der Gemeinſchaftsgruppe deutſcher Hypotheken
banken oder der Arbeitsgemeinſchatf ſüddeutſcher Hypotheken
banken der Gemeinſchaftspfandbrief oder Einhetitspfandbrief
nicht ſtärker durchgeſetzt hat ſo liegen dafür zahlreiche triftige
Gründe vor Man kann aus der Tatſache daß ſeit ge
raumer Zeit die Kurſe ſämtlicher gleichverzinslicher Pfand
briefe auf derſelben Baſis notiert werden keineswegs folgern
daß nun für alle Ewigkeit dieſe Pfandbriefe den gleichen
inneren Wert repräſentieren und deshalb in einen Topf
geworfen werden könnten Dazu iſt der Geſamtaufbau bei
den einzelnen Pfandbriefinſtituten viel zu verſchieden beſtehen
zu viele Unterſchiede in dem Erfolg des Beleihungs
geſchäftes ſeit Jahrzehnten in der Höhe der Reſerven der
offenen wie der ſtillen in den Riſiken uſw

Schließlich darf man nicht überſehen daß die Pfandbrief
beſitzer und Pfandbriefintereſſenten ihre beſondere Mentalität
haben auf die erfahrungsgemäß immer wieder Rückſicht ge
nommen werden muß Die Nachfrage nach Pfandbriefen und
verwandten Schuldverſchreibungen iſt in erbeblichem Umfange
landſchafts und tradittonsgebunden Hierin
durch derartige Reformpläne eingreifen zu wollen hieße eine
tragende Säule des deutſchen Realkreditſyſtems zu gefährden
Gewiß läßt ſich denken daß in gewiſſen Einzelfällen einmal
eine Zuſammenlegung von Pfandbriefemifſſionen zum Zwecke
der Beſchaffung von Gemeinſchaftspfandbriefen möglich wäre
wobei dann aber meiſtens die Frage einer Zuſammenlegung
des Geſamtgeſchäftes alſo auch des Aktivgeſchäfts durch
Fuſion akut ſein würde Solange in unſerer Wirtſchaft der
Gedanke der Aufrechterhaltung eines echten Leiſtungswettbe
werbs im Mittelpunkt ſteht erſcheinen die Vorſchläge eines
Einheitspfandbriefes kaum geeignet um in dem erwünſchten
Sinne förderlich zu wirken

Mitteldeutſche Sparkaſſen im Aufſtieg Der Mittel
deutſche Sparkaſſen und GiroverbandMagdeburg berichtet über eine günſtige Einlagenentwicklung
der mitteldeutſchen Sparkaſſen im Jahre 1942 Wenn auch die
Zuwachs Quote erſtmalig um ein geringes hinter dem
Reichsdurchſchnitt zurückbleibt ſo ſind die Spareinlagen
im mitteldeutſchen Raum von Ende 1941 bis Ende 1942 um
mehr als eine Milliarde 1106 Mill RM auf 4236 Mill
Reichsmark S 35,1 v H geſtiegen Die Giro und Depo
ſiteneinlagen nahmen um 70 Mill RM zu ſie betrugen
Ende des Berichtsjahres 624 Mill RM Der untere Zah
lungsverkehr hat wiederum eine erhebliche Ausdehnung ge
funden die Zahl der Giro und Depoſitenkunden hat ſich von
364 000 auf etwa 380 000 erhöht Die Geſamteinlagen ſtellten
ſich am Jahresſchluß auf 8 Milliarden RM Die neuen Ein
lagen wurden hauptſächlich in Wertpapieren und Bankgut
haben angelegt Zum erſten Male haben auch die Hhypotheken
wieder zugenommen ihr Beſtand iſt auf 644 Mill RM an
gewachſen Die Ertragslage der mitteldeutſchen Spar
kaſſen wird als zufriedenſtellend bezeichnet

Zurückſenvung von Eiſenbahngut bei Güteranhäufung Jn
der Reichsbahnverkehrsordnung wird ergänzend eingefügt daß
die Eiſenbahn das Gut auch von einem Unterwegsbahnhof
an den Abſender ohne deſſen Anweiſung einzuholen zu
rückſenden kann wenn infolge einer Feindeinwirkung die
ordnungsgemäße Abwicklung des Verkehrs durch Güteranhän
fungen gefährdet und die Weiterbeförderung eines Gutes bis
zum Beſtimmungsbahnhof behindert iſt Weder für den Hin
weg noch für den Rückweg darf die Reichsbahn Koſten für
die Fracht oder ſonſtwie erheben

Getreidegroßmarkt zu Halle Die Notierungen des Getreide
großmarktes zu Halle zeigten am 16 Oktober folgende allgeMeine Tendenz Hackfruchternte und Feldbeſtellung verhindern

ein erſthändiges Angebot Die Getreldenachfrage hat ſich
etwas belebt Futtermittel Heu und Stroh ſind weiter ge
fragt während Gerſte beſonders begehrt iſt

Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans geger
e Verlagsdirettor Auguſt Spretke Hauptſchriftleiter
r Arno Wegrich ſämttich in Halle Anzetgenpreisliſte Nr 8
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Tage der Entscheidung
Vor 130 Jahren wurde die Völkerschlacht bei Leipzig geschlagen

Am 18 Oktober 1812 atte ſich Napoleon genötigt ge
ihn den Befehl zum Rückzug aus Moskau zu geben

30 Dezember ſchloß Horck bis dahin Befehlshaber
eines der napoleoniſchen Hilfskorps eigenmächtig mit
dem ruſſiſchen General Diebitſch die berühmte Neutrali
tätskonvention von Tauroggen Es folgten das Bündnis
Friedrich Wilhelms III mit Alexander von Rußland die
preußiſche Kriegserklärung an Frankreich Anſchluß

eſterreichs und Schwedens an die Sache der Verbündeten und die Aufſtellung dreier Armeena der Böhmiſchen
unter dem Befehl des Fürſten von Schwarzenberg desGeneraliſſimus der verbündeten Heere bei Leipzig der
Schleſiſchen unter dem Befehl Blüchers und der Nord
armee unter dem Befehl des ſchwediſchen Kronprinzen
Bernadotte

Nach verſchiedenen Siegen der Verbündeten über dieGeneräle Napoleons ſah ſich dieſer e eines eigenen
Sieges bei Dresden veranlaßt an die keihgltung derweſtlichen Rüchugeſtraße zu denken Oktoberlöſte er ſich von der Elblinie und e Dresden
Schwarzenberg war zu dieſem Zeitpunkt von Chemnitz
und Altenburg her im Anmarſch Blücher kam von der
Lauſitz her und Bernadotte überquerte bei Deſſau die
Elbe Am 14 Oktober traf der Korſe von Düben kom
mend mit der Hauptmaſſe ſeines Heeres in Leipzig einund es wurde allmählich offenbar daß die Konzentration
ſo ſtarker Truppenmaſſen der Auftakt zu großen Ereig
niſſen ſein müßte Der 14 Oktober ſelbſt brachte bei
Liebertwolkwitz ein unentſchieden ausgehendes Treffen
der Reiterei Murats und der Reiterei Schwarzenbergs
Am folgenden Tage wurden im weſentlichen Vorberei
tungen getroffen Der 16 Oktober war der erſte große
Kampftag Seine Hauptdaten waren die Schlacht bei
Wachau die günſtig für Napoleon ausging und dasZentrum der Verbündeten nach Güldengoſſa zurückdränagte
und die Schlacht bei Möckern in der dem Korps Mar
mont das ſich daraufhin nach Gohlis und Eutritzſch zu
rückzog von Blücher und ſeinem Korpsführer DYorck eine
ſchwere Schlappe beigebracht wurde

Am 17 Oktober bemühte ſich Navoleon mit dem
Hauptquartier der Verbündeten das ſich in Rötha befand
durch die Vermittlung des gefangengenommenen öſter
reichifchen Generals Merveldt Friedensverhandlungen an
zuknüpfen Unter anderem erklärte er ſich bereit Polen
Spanien und Jllyrien zu räumen und den Hanſeſtädten
ihre Selbſtändigkeit wiederzugeben Eine Antwort r
hielt er nicht Auf ſeiten der Verbündeten ſtand der Tag
im Zeichen der Truppenformationen und des Wartens
auf das Eintreffen von Verſtärkungen

Am 18 Oktober dem Entſcheidungstage verliefen die
Stellungen in einem Dreiviertelkreis um Leipzig der
ſeinen Schwerpunkt im Oſten zwiſchen Schönefeld und
Lößnig Dölitz hatte An Truppen ſtanden ſich nach Ein
rechnung der beiderſeitigen Verluſte an den vergangenen
Tagen etwa gegenüber 290 000 Mann und 1500 Geſchütze
bei den Verbündeten und 150 000 Mann und knapp 700
Geſchütze bei den Franzoſen Am Morgen vollzog ſich
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STELLEN ANGEBOTE

bald gesucht er P eBewerbern und auch v v un nölche und sorgfaltige zanze Tage 1 Novbr gesucht Schkeuditz Büro und Verkau sofort oder
sehbrten die sich für en Ausbildung gewahrleistet Bewer Firma Habert Leipziger Str 70/71 h Haugehiitin zuverlässig k halbe 1 4 1944 gesucht Sameu Greildienst eign mit Kennw bungsschreiben mit elbatrür Säuglings a Kinder Sehwe oder ganze Tage möglichst be arktplatz 15 h
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der Aufmarſch der Verbündeten und beim Anblick des
ſich in Marſch ſetzenden Völkergemiſchs beiſpielsweiſe
kämpften Baſchkiren bei Leipzig deren Waffenausrüſtung
noch Pfeil und Bogen waren iſt es geweſen als zum
erſtenmal das Wort Völkerſchlacht in den Mund ge
nommen wurde und zwar von dem Freiherrn Karl
von Müffling dem Generalquartiermeiſter bei der Schle
ſiſchen Armee In drei großen Heeresſäulen ſchritt
Schwarzenberg zum Angriff Zuerſt fallen unter den
Schlägen des Erbprinzen von eſſenHomburg die ſüd
lichen Dörfer Dölitz und Döſen Später bemächtigen ſich
die Verbündeten Zuckelhauſens Holzhauſens Baalsdorfs
In den Nachmittagsſtunden die den Uebergang von 3000
Sachſen und von zwei württembergiſchen Reiterregimen
tern auf die Seite der Verbündeten bringen geht Pauns
dorf an das Korps Bülow der Nordarmee verloren und
auch Schönefeld kommt nach ſiebenmaligem Sturmangriff
in die Hände der Verbündeten Probſtheida das dem
heutigen Völkerſchlachtdenkmal am nächſten gelegene Dorf
iſt beſonders ſtark von den Franzoſen beſetzt und hier
vermögen die verbündeten Truppen zunächſt trotz er
bitterter Kämpfe nichts auszurichten Aber die Gefahr
der Abſchnürung iſt durch die Schlappen an den anderen
Plätzen ſo groß geworden daß Napoleon in den Abend
ſtunden den Befehl zum Rückzug geben läßt Allerdings
wird der Abmarſch der Streitkräfte durch die Unterhal
tung von Wachfeuern ſorgfältig zu verbergen geſucht mit
dem Erfolg daß tatſächlich erſt am nächſten Morgen gegen
8 Uhr die Häupter der Verbündeten ſich darüber im klaren
ſind daß Napoleon gewillt iſt den Kampf aufzugeben

Noch gilt es immerhin die Stadt Leipzig die von
Nachhuten gehalten wird zu nehmen Die öſtliche und
nöröliche Vorſtadt fallen nach ſchweren und blutigen
Kämpfen die ſüdliche Petersvorſtadt dagegen leiſtet nur
geringen Widerſtand Die erſten die am Grimmaiſchen
Tor in den Stadtkern eindringen ſind Männer des
Königsberger Landwehr Bataillons unter dem Major
Friccius Der Rückzug der napoleoniſchen Truppen artet
allmählich in helle Flucht aus Nach dem Weſten nach
dem äußeren Ranſtädter Tor über Lindenau nach
Markranſtädt und Lützen wälzt ſich der unentwirrbare
Knäuel und zu einer wahren Kataſtrophe wird die Flucht
durch die vorzeitige Sprengung der Elſterbrücke der ein
ägen die über den durch die Herbſtregen angeſchwollenen
Fluß führt Außer vielen franzöſiſchen Soldaten koſtet
das Unglück dem franzöſiſchen General Dumouſtier und
dem Marſchall Poniatowſki das Leben

An Toten und Verwundeten hatte das
Heer in den vier Schlachttagen gegen 38 000 Mann

franzöſiſche
ein

P Bei aller perſönlichen Liebe
Menſch dem Buche
raden entgegenbringt wird er doch in den meiſten Fällen
wenn in einer Terrornacht ſein Haus abbrennt eher
daran denken den Jnhalt der Wäſchetruhe als den des
Bücherſchrankes auf die Straße zu ſchaffen Jn der
Stunde der Not haben eſſen trinken kleiden und wohnen
den Vorrang vor den Werten geiſtiger Art Wenn aber der
erſte Schrecken überwunden oder gar ein neues Heim ſei
es auch noch ſo beſcheiden im Entſtehen begriffen iſt
dann meldet ſich im Menſchen der Drang nach anderen
Dingen beſonders aber im Deutſchen deſſen Kultur ſich
nicht auf Bacon Kattun und Jazzmuſik beſchränkt

Getragen von dieſer Erkenntnis veranſtaltete eine ört
liche Reichsſchrifttumskammer in einer rheiniſchen Stadt
in Verbindung mit den zuſtändigen Parteidienſtſtellen
eine V Buchſonderaktion um den Volksgenoſſen Gelegen
heit zu geben ſich wieder mit den Schätzen deutſchen
Geiſtes vertraut zu machen Sich davon gleich einen Er
ſatz für den verbrannten Bücherſchrank zu verſprechen
wäre im fünften Kriegsjahre ein unbilliges Verlangen
geweſen Der Sinn dieſer Aktion lag darin Werte inne
rer Art dem Volke zu vermitteln Demgemäß kamen in
erſter Linie Werke ſchöngeiſtigen und unterhaltenden

Mann oder Frau täglich einige
Stunden für Lagerarbeiten gesucht

riehe m Arbeiten wird

Er h e Kut

Inhalts zum Verkauf An einem beſtimmten durch die
Preſſe bekanntgegebenen Tage ſchlugen die Buchhändler

Unter ihnen natürlich vor allem die Fliegergeſchädigten
ihre Stände auf den öffentlichen Plätzen und Straßen

auf Ein aus den Ruinen des Geſchäfts geretteter Tiſch
ein paar Holzkiſten das mußte als Mobiliar genügen
Und alsbald Jrängten ſich vor den einfachen Ständen
Männer und Frauen aller Schichten Jugend und Alter
Menſchen im Rock des Krieges und der Arbeit um in
wenigen Minuten der Haſt des Alltags abgegeizt eins
oder e der meiſt ſchmalen Jelbvoſtpick wen zu er

als einem treuen Freund und Kame

Die verbundeten Monafchen bei Leipeig

gebüßt überdies 15 000 Gefangene Ferner waren 300
Geſchütze verkorengegangen Auf ſeiten der Verbündeten
belief ſich die Zahl der Totön und Verwundeten auf etwa
50 000 Mann

Ein voller Sieg war durch die Verbündeten erſtritten
worden Daß er bei gründlicher Ausnutzung der Lage
und bei energiſchem Nachdrängen noch vernichtender hätte
ſein können iſt heute unbeſtritten So gelang es Napo
leon den Kern der franzöſiſchen Armeen etwa 80000
Mann zu retten und auf ſeinem Rückmarſch nach Frank
reich ſogar noch hier und da Erfolge zu erringen Die
letzte Antfeinung war noch nicht gefallen aber immer
hin war doch in dieſer größten Schlacht der ganzennapoleonif hen Kriege mit einem Schlage die Herrſchaft

des Eroberers in Deutſchland zuſammengebrochen
Hans Bauer

Künder neuen Lebenswillens
Eine Schrifttumscktion in einer bombordierten Stockt

die der deutſche ſtehen Ein junger Luftwaffenhelfer wählte neben Schil
lers Maria Stuart offenſichtlich für den Schulgebrauchbeſtimint das alte liebe Julchen von Wilhelm Buſch
und eine ſpannende Abenteurergeſchichte des phantaſie
vollen Gerſtäcker Das Mädel daneben griff zu Erzäh
lungen Adalbert Stiſters während ein Straßenbahner
ſich zu Bismarck und das Recht auf Arbeit entſchloß
Theodor Storms Eckenhof fand ebenſo freudige Ab
nehmer wie Friedrich Biſchofs Rübezahls Grab Eine
junge ſchwarzgekleidete Frau die Trauer in ihren
braunen Augen hielt davon ab ein Geſpräch zu beginnen

wählte ein ſchlichtes Büchlein An einen geliebten
Soldaten ſtand auf n Einband Da wußten wir Be
ſcheid und drückten ihr einer unſerer tapferen Schweſternim Geiſte herzlich die Hand IJch habe immer gern ge
leſen verſicherte ein älterer Mann aber jetzt wo ichwieder einigermaßen untergebracht bin und die größten
Laufereien und Beſorgungen hinter mir habe weiß ich
erſt richtig ein gutes Buch zu ſchätzen Es dauerte ankeinem Stand lange bis der Tiſch erhebliche Lücken auf
wies Dann wurde die Schar der Umſtehenden wohl
ein wenig kleiner aber ſobald ein Laſtwagen eine neueKiſte brachte ſchwoll ſie im Handumdrehen wieder an

Ausgebrannte Heimſtätten und Ruinen auf den
Frfaßen noch Berge von Schutt und doch dazwiſchen
dieſer überzeugende Beweis neuen Lebenswillens Erlebtes und erdacht es Schickſal reichten ſich hier die Hand
Ein Volk das in den Wirren und Nöten dieſer Zeit ſeine
großen Geiſter nicht vergißt hält einen ehernen Schild
vor ſeine Freiheit So war dieſe Buchaktion auch ein
Abbild der vom Führer in ſeiner letzten Rede gef forderten
Entſchloſſenheit der Nation mit verbiſſenem Trotz auf
n rief gewaltigen Kampfes erſt rechtihre Pflicht zu erfüllen

Kriegsberichter Siegfried Mennesöv
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Nach dem Gemulde von V Schuch im Zeughaus

Die neue Geſchichte
Eine Anekdote aus unſerem Jahrhundert

Jn einem ziemlich abgeſchl loſſenen Verwaltungs bezirk
deſſen Hauptſtadt für Leute in Berlin nicht gerade ein er
wünſchter Verſetzungsort war vurden vor dem erſten
Weltkriege die Beamten in einem gewiſſen feſten Wechſel
hin und bergeſchoben Der einzig feſte Punkt in dieſem
Daſein war der Stammtiſch in der Haupvptſtadt der im
Goldenen Ele fanten tagte und beſtimmte Sitten hatte
So mußte jeder neu Eintretende ei ine neue Geſchichte
erzählen War ſie nach der Abſtimn ung ni cht neu mußtezum nächſten Male eine neue folgen Das war eigentlich

nur ein Mittel um unliebſame Gäſte fernzuhalten Als
nun ein Aſſeſſor herverſetzt wurde den einige Gönner
nicht aufnehmen wollten mußte er ſogleich eine neue Geſchichte erzählen die man aber nicht gelten ließ Als das

dreimal geſchehen war wußte er woran er war und kam
nicht mehr Er wurde nach einigen m naten in ein an
deres entſprechendes Neſt verſetzt Am Abend ſeiner Abreiſe kam er noch einmal in den Goldenen Elefanten um

Abſchied zu nehmen Sogleich wurde er an die neue Ge
ſchichte erinnert Gewiß ſagte er hören Sie nur Der
Große Kurfürſt war geſtorben und wurde wie es damals

Um Geiſterſtundeüblich war vomphaft aufgebahrt died es dem Wachhabenden ſo als ob der Kurfürſt un
uhig wäre etwas murmelte oder ſo Als zur nächſtenRue ht die Ehrenwache antrat wurde ein ähnrich der in

der Geiſterſtunde bejm toten K urf ürſt en wei ilen ſollte
auf aufmerkſam gemacht daß es nicht ganz geheuer ſcheirDer Fähnrich er widerte er werde mit dem Spuk ſchon

fertig werden Aber kaum glaublich bald nach 1 2 Uhr
wurde der tote Friedrich Wilhelm wirklich unruhig und
ſchien etwas zu murmeln d Fähnrich trat dicht heran
und glaubte die tet e zu hören n wende mich um
Salutierend frag der Fähn ich darauf Warum
ar Eure Kurfi ärſtl ichen Gnaden umgewendet werden
Darauf kam es grollend von t ſchmalen Lippen des
Kurfürſten Damit mich der S tammtiſch im Goldenen
Elefanten am Abend beſehen kann Gute Nacht meine

Herren Moritz Wieprecht

sind werivoller Rohstoff
lede Hausfrau gibt sie den nöchstweohnenden
Kindern zur Schulaoltstoffsommlung,

cuch ousgekochk

es e III e77

kür Kein s oht a itfsstelle mal
vöc entliehb An 3770 HNKopierarbe tie o edino

verb u m ignl

Mein Unternehmen vor

affee Kaufm Lehrling weiblich tar

Hetzer Merg Buro Organisation naeg
baurretreß 6 Fernruf

gangsformen sucht
trauensstellg Ang D 4304 HN

Angestellten Witwe 50 Jahre
sucht Stellung als Wirtschafterin

1 el am gieioh An

Hermann Baum Ammendorf Hal beckpiatz 2 l 4 h zueht ger all von Photogeschaätt an Apparat uBuehhalter in von Bauunter lJesche Straße 1604a Stenoty pistin in Vertr auensstelle u z Betrierg h w erläss 9 Sdric en Material m gestellt werden Am
nehmung auch für halbt es Lagerarbeiter gewissenhaft und m it gute r All Temte ein bil du ng un Jeutsehen aduetrieunternehmens 9 oder 3 Vormittage der Woche v h an del r u ist ebe ns0 interessant wie gebe dte L 7 9 H Ja ff Je netse e zurerl für Pack und and Arbeit Sehneler Kuttadennses ratg d zum sofortigen Eintritt gesucht alleinstehend Dame für sofort ge vielseitig Bedingung Gute Senut Ia v tshaftl 47 suchtankhbott Schwetechkestr G ron techn Betrieh gesucht eytl du haus rtrauenswürdig 9 Tätigkeit vorwieg Bestrahlungen sucht Meldung ncehm 15 19 Uhr kenntnisse Meldungen im Haupt Stellung in rut Hause a ehr

R ürohiite i ignng eichtkriegsbeschädigter Ausführ perfekt in Stenographie und Ma Massagen Verbände Examen als Adyokatenwesg 6 I i büro Markt 16 Max Krug Fa prik Zeugen 7Feb T 3017 HNzuehe für Propaganda e nut ebe schriftl Ang P 156 an Anz sehbinenschreiben ist g r a Masseurin erwünscht jedoch nicht Aufwartung ehrl fleib für 3 f Gärtnermatten und Rohrgewebe Witwe 50 Jahre I n sucht
re el z l Panrhoft Schwetgehegtri estantes r e iges h n erforderlich Ausführliche Bewer Stund tägl auß sonntags ges od Grobhandlung für Gärtnere bedarkf Stell als Wirt seſtat terin in frauen

r r Arbeite küe lage u e e b c e re n bungen mit Lichtbild Lebenslauf Hausgehiltiin oder Tacesmätlchen n nen h Haush u e uDurchschreibe Buchführung bald von techn Großhdlg sof gesucht Febote e hie Zeugnisabschriften unter Angabe Bliimel Reilstr 89b Tel 369 90 h Weibl m en zur Aus artenarbel K A 440h a ehe re re u Man n en e n a en 48 Aufwartung für dreimal wöchtl an Doge t n e 47 r l e7 i I rühesten Eintrittstermi rbeten so resucef ald von tech iroßhandlg ges chafteri g 3517Erledigung von Arbeiterfragen v Schwetschkestraße 1 i r mit lieb t ne ne unter T Zu N Ex ehe nd Beding böh Schulbildung Ang xeitere a it Einl ommen
bedeutendem Industrieunterneb Hiesige Unternehmen der Me e chure H guptab teilung fü Kinder oder Ssüuglingepflege Aufwartung f leichte Hausarbeit unter J 172 durch Anzeigen Verm gesund wirtschatt teh u zuverläss
men Mutteldeutschlands gesucht tall Industrie beabsichtigt eine un Arbeitsgebiet Pe nan e rin tücht zuverlüss zu,3 kleinen bei einz Dame wöchen l 2 mal Dankhoff Schwetgehkestr zucht Stelle b alleinsteh Persön
rn lege e e z 24 Saale r arz 42 u Kin W r r i gler mr gesucht Blumenstrabe 15 I x rne a n r küur ohkgit ngebote N 3793 H trs on eles eimarbeiterinnen mit Nieten u nie riichs esucht Angebote an Dr Lo mat Aufwartun ür ganztägige Be stern wollen sich bitte jetzt J Frau sehreibgewat suchtwüns z jedoch nicht erforderlich Sehrottsortierung sowie mit klei St eä ſole da e da Grun d Bergstrabe 233 ehak gung a Stugaen geeueht melden Otto Krödel Damen ans für halbe Tage Beschäftigung An
Ausführliche Angebote mit Lebens neren Zusammenbvauarbeiten zu be u See Hat a Pallegehe Wirtschatterin ält erfahr ge Rapeha Réfersteinsche Papierhdl Mädehenk Ffidunsg Grobe lrich gebote T 2867 H
n ar de der Seele schäftigen Für a e ptann egeuatt Man felder Str 52 i r r Bee kür größ K T andsberger Str 16/18 P wer i n n t rau r tehb 51 J hte inun ngabe sprüc bauarbeiten ist das Vorhandensein ehe v utshaushalt Beste Kenntnisse in Aufwartung 3mal wöchentlich Anlernlehrling mi anten auenl Haush Tag Wirtsch
und des frühesten Eintr gttsterwin 2 sten pistin sicher in Aufnahme Koc zack Einmach Schlacht Zoſe r n e Zeugn stellt sofort ein Volles Ver führen Angeb L 135erbeten unter T 3457 HN Ex r r und Uet ertragung sofort von Bau e er Hilfe vorh Frau i tnittta ar t e er gen fie gung b e äührt z erden Junge r rau le en als
ferk in der O sucht forderlich Die Sortierarbeiten sind firma in Halle gesucht Einwand Else Rabe Ermsleben Harz a die K h u t e l Werner Wölfer Tandesproduſte J rtschafterin m kleinem Kind
Sachbearbeiter für die Organisa an keinerlei Voraussetzungen ge freie Reehtsehrei ihung notwendig Wirtschafterin z2 Führ eines ge Auwartum b 5 Buro Oberröblingen am See Bahnhoſ ngenehm Angeb N 3733 UN
tionsabteilung für Alle kaufmänn bunden Angebote sind zu richten Auch ältere Kräfte werden be pflegt Haush Witwer alleinsteb Mühlweg ferteſ Str Heſ 11 strabe 10 Telephon 287 a An Fra t Ha u xund betrieblchen Sachgebiete der unter Kennwort Kl E unter rücksichtigt ran n Tarif OHberinsp ges Ang H Larneht Angebote T 1917 fin h Lehrling mit guten Schulzeng Spte hst a akü s e
neten Indien An n h Firt chatterin eint für mittl albtags Autwartung für Dreg wissen für halfügehs Reeptsanwalts Biroarbeitenſ Führetreh l inhandelt sich um interessante selb Nähe Gesundbrunnen Nehben n e h De o frauenl Haush m 2 Schubisder sofort es Adler Drogerie Stein und otarhtaxt gesucht Ange orhanne jen Angeb i077 N n
ständige Arbeitsgebiete für die Verdfenst Wir suchen zug Bedie un port T s gesucht Angebote I 4418 H5 bach Inh P Schulschenk König bote unter A 3741 HN Aeltere Frau möchte älter Herrn
nur Herren auch Kriegsversghrte Kunde ine ge tenotypistin Perte von Kröberer Das sStudentenwerk Halle strabe 14 Ecke Landwehrstr h die Wirtsch führen Angebin Frage kommen die bereits in r Mann c era Maschinenfabrik sofört od später Univers Ring 5 II sucht zum 1 11 al wartefrauen tür V n ittags reren er ucne e h kühre nge ot
ähnlichen Positionen gearbeitet welche gut zu Fub ist Auch für in Dauerstells ges ßer bngge einige halbtägig arbeiltende Frauen stunden ges Us trerwaltang Je ver 43 J sucht Stells
el gen mit in Rentner usw geeignet Angebote dött Lehwet eleg u t i ehe woforß goeneht Frang Ken gute Pranckephl Reisender älterer gut eingeführt in frauenlos An mit er r

ichen nterlagen sin zu V ittl 5 2 4e e e en e e ne e e en e et t a alenAla Anz Ges Linz Donau bs Nähe Frohe Zukunft Neben Zee g 5 e h r Büroräume ta u Haushalt glatt zu sokort oder ver e a y Kochen reren Wenn

r r t r a gli ret e e en e e e e e e efeit Stelinng naeh t el mine ineergr raft en n Stenetgpiatin ält r einen en r rieb 16 u Jug tun eger Braun tat eher rekte 6n W unter eniand gesucht Kustubri Bewerb Felehe gut 2u Fuß ist Auch für e Bescha tig gesucht Harzer emg ger je im Ma echte Arb f Haush Fehat er 5 n äadel tüchtiges zuoht Stelle aNahrungsmittelwerke Verkaufs teriallager und für Botengänge Naumburg/S Linsenbers 12 Stütze a s
e tee ger ehg a n niederlassung Halle Gesenius Stunden täel esueht Merse v ne n Ge Rentner sucht Besghättis gleitet Arehote P r bey orzus

erteter inretührte um Be i en gen rmitt v et Art n Anta v 4 M benlandbahnen 9 geh Afenagehgit sofort resueht h em Arbeit 16j Mädel sueht er Siolung in
P g Sekretärin auc nfängerin mmendor ort ànge Haus Shalt Angehe h e h wie Sehengerdenett et e e et et nes parrSteggeren e er Börtienlts über heute e er evon chemischer Fabrik gesucht S zur t unger gchteen t a B hilft V bei Junge rigehen tüchtig 10 9etertabrung geht r k nte Madehen 19 Jahre zuent

unden eine gewissenhafte Kra as s ewandtheit im Pu paar Stunden in ge oc 527 HNm in ein Wie z odes ren re gut zu bliküngrerkebr Buchführungsktn r u r 3607 r t h en et Fr Vyise e n h r 12 e r geb s an
Fuß ist uch für Rentner usw sind Voraussetzung Gelegenheit Frau für Büroreinigung für einige tell m Wo Viehbestand 302 35 Steſun P1 Kraftwagenführer dringend geei pet An u C 166 Anz Verm zur Fortbildung geboten Bewer Stunden täglich stellt ein Gau n a Dit 11 n es Fiune ſag Pomper Melker Seu T e z uche

eh kür en e as Dankhoff Sechwetschkestraße 1 bungen unter T 3427 HN wirtschaftskammer Halle MAersg r u ger Sesucht F städte i Erze Pochwerkstr 15 a je Schule ver t zehe gehe f Oetatadt Vebenverdienst Wir Abiturientin Studentin Aka Halle Platz der 5 mädenen zuyerläss suche 7 nan meigterreetes wit Kohng Halle Angebote unter 160 Nim Hause Wilhelm Schlege tat r i Ftu in Reinemachetfrau f unsere Gast i s 27 ht Angebote T 887 N G R jHelmut Sehle eeergerns suchen zur Bedienung unserer demikerin wird in Gutshaushalt tätt n Broskoweki ge Betreuung Von Kindern und etwas gesuc gebote önnern Mühlberg 6 aan Kunden eine gewissenhafte Kraft zur Betreuung v 3 Kindern Jungel 5atten aus Broskoweki Se Hausarbeit Frau Gisela Nette Nasch Schreiber s Besch Abend mug ndorf Thür Bahnbofstr hs sucht Arbeitszeit 15 Uhr durch errgstd pew H p H 8748 HN chen junges kräftiges welchSehiepperführer für n dren Ha Mann oder Frau welehe aut zu 12 Mädchen 10 u 4 Jahre gesucht en a Pottel Brosr owski Ko Rieda üb Halle/S Tel Zörbig 260 std Pew Heimarb Ang pPflichtjahr und Kochen absojyiert
nomag Diese 38 Fs sofort Lesucht Fuß ist Zu für Rentner usw Junge 2 Klasse Oberschule na F u v ros 1 m n germädehen zofort od x und werker 39 Jahre sucht weg at sueht Stellung in gutemLrat el Zeeign B 165 Anz Verm üsch Haupthedingung sehu zie hausring er ter Berufsaufgabe igiehte Bgsehaftie haft ca Teint rath nſchott Schwetsehkestrehe 1 T artetendesufeichig Fran Seras Wanogohiitin sgfort ges Brumme e n W e Angghgte unter V 3839 V auebiden a h nete

8strabe ar elephon j 8 Aann Anna ckehat und auch zu plügen versteht ähe Südfriedhof Vebenver irre t fgtterga naueennu e unter 15 Phientjanrmüdel u Pagesmigel r u e gezg Pohritzech Uber Halle Sanlet
Voraussetzung Ländliche Spar dienst Wir suchen zur Bedienung Helbra Mansfelder Segkreis 3 12 oder später gesucht Kochen w zu Hause schläft nach Ammen Wenn gn T tr 53 Kfm Lehrstelle kf m a e
und PDarlehnskasse Nauendorf r Kunden eine gewissenhafte Sgreghet certcrin ntängg g kann ren wer Frau én Eiste Hrt esueht Kinderl Beäinzursg r i Stelle als füchtij beend Ang J nSaalkreis a re n od Frau welche gut Il Ah Beversdort über Bitterfeld a eob Stärkefabrik Ammen uehe sofort ode ß Kaufmänn Lehrstelie e tut

Auch f Sprechstundenhilfe tücht von J t er verheirateter Geschirrführer Ane stellen wir sofort ein in zu Fuß ist Aue fentner usw t Ang L I48 N f Hausgehittin für guten Haushalt r Eieenbahnstrabe 7 et v Fil Esperstedt a mein Sohn 16 MittelschulreifeGanz oder Halbtagsbeschäftigung geeign Ang u F i Anz Verm Prakt Arzt es Ang gesucht Angeb poſe i 73 N Picktjahrmädehen ehrlich s uane 53 rerwitw queht Be Ostern 1944 mögiehst Großhbandei
ken saubere Irbeit Kapeha Dankhboff Sehwetschicestraße 1 i Weibl Angestellte suche sofort ausgehiltin oder Picheſanr kinderlieb für r 1 Haus s frauenl Haushalte be unter I N
efersteinsche Papierhdlg c Hiesiges Großunternehm stellt für leichte Büroarbeiten und Ver mädehen ehri sauber für gepfl halt Ang W 4398 N en Garten kleinvieh Handeissehüler 16 Jahre sucht

Landsberger Str 16/26 zum I 4 1944 männl kauſmänn kauf mädl mit Sohreibmaschinen ffaush zu Alt Ehep ges eigen Pie zu Hausel Angebote b V Ostern 1944 kaufmännische LehrSehiehtarbeiter suchen wir e Lehrlinge mit dreijähbr Tehrzeit kenntniesen evt halbtags Firma Beyschigestr 26 T Fei 242 83 h schlafen Kann sofort oder später Fräulein 4d sueht Stellung Als stelle Angebote U 4198 HN
leichte saubere Arbeit als a er weibliche Anlernlinge mit 2wei Dr Felix Ullscheck Co Grob Hausgehiitin arerliseig Hort gesucht Angeb F 4366 HN fterin in frauenlos H h Rüergriehrgtenle t h

hana für Waschmittel Seifen ren Wirtschaftgri enlos Haus gute suche fapeha Kefersteinsehe e jährig Ausbiſdungszeit mit Volks handlung für Waschmi tig u ger goäter gesught Wilhelm ehtjuhrmädehen oder rages Angebote 2 HN m Sohn welch Ostern die Sehule
r h St re h e herer m i e dar Halle Gro re Fgztrare 20 n auehen ſanokqrt od ter e Ssekretärin erste Kraft pert veräbt rzehots I 1847 N aWerkwacehmänner roß chulung in allen ma ausge n sofort gesue rau er, Vlestraße allen vork Arbeit gewandte r Lehrstelie als Peinmechaniker

suche für mein Sohn Ostern 1944
Kolſer Passendorf Teichstr 1

Lehratelle als Vermessungstech
nikerlehrling suche k m Sohtelschüler Angeb O n git

h Pr m 16j hr xum l i

baldigst Ver

zueht r

e

ne

S

S

8

Som
6 Genn

on imn ſie
leich wie
rat und
mals ein

Wir k
es kleine
und mit
ſchaukelte
das jung
mal auch

Keine
den der
ſchöne S
weiter F
die Blätt
liebten 2

Wie e
eſſen dialen
eabſichtic

Wirklichke
Täſchchen
wußten g
einen laſchreiben
aus dem

Gehä
Wie

mitteilt l
Gebiete i
daß File
weiter pdürfen
gnormale
Warenbeſ
und dürfe
Punkte a

Die 2
Die ar

karten ſel
zeitraume
paſſung a
erhalten
karten d
ken die
Weizen
z B bei
Tage 30
minninnmn

Hole
verſ
ſiehe

Wriinn
800 Gran
tungsveref
auch für
karten vor
für die
Gramm f
lungsvperie
ab 31 Mo
ab 18 O
periode
500 Gram
Form von

T

An bl
abend im
führerinne
ſchaft Der
dete Sold
gebackenem
muſik und
wurden G
gruppen ſe
ment ließe
ſchwarzen
verſunken
hitzige Kän
ärgere dich
mütlichen
daten war
Zuſchauer

50 je

Am 17

d Ober
ranz
Heeresnas

Halle ſe
Militärdie
Raſtenbure
geboren

15 10 1
ling in die
vorſchule
um von hi
1893 der
ſchule Po
wieſen zu
ſeiner am
beſtandene
vrüfung w
brochen im
ienſt tätt
etzt in ſel
icher unFriſche al

amter in 1
der hieſige
anderen A
Leiſtungen
Eichenlaub
worden

Währen
ſteigt der t
ſtille Gefä
n die verl
zaumwipfe
ühlung nie
ir täglichund die Hor

Blätter ver
as ſich noc

ne dibetonen Oauen Wind
der Büſche f
verſtehen 3

Weniger
gaben des
pon Kartoff
kerartiat 1

r
allerled gereift



Sonnabend Sonntag 16 17 Oktober 943 Halliſche Nachrichten

Stadt Zeitung
Hommerglück im roten Täſchchen

Gewiß hatte das junge Mädchen die ghotggraxn ten
er Labo

rant ſie ihm übergab aber nun bolte es ſie dennoch ſo
leich wieder aus der Handtaſche als es auf die Straßefrat und vor dem Schaufenſter ſtehen blieb um ſie noch

ſchon im Geſchäft genau angeſchaut während

mals eingehend zu betrachten
Wir kamen gerade des Weges und ſo ſahen wir daß

es kleine Sommerbildchen waren in helle Sonne getau
und mit vielen Bäumen und Blumen Auch ein K
ſchaukelte auf dem Waſſer und meiſtens

mal auch den Soldaten allein
Keine Frage es waren Bildchen aus dem Urlaub

Erinnerungen anden der Freund bier verbracht hatte

ahn

r erblickte mandas junge Mädchen mit einem Soldaten darauf manch

Wir kennen den Herrn Wachtmeiſter vom Straßen
und Streifendienſt umgeſchnallt und mit dem Tſchako
behelmt wir wiſſen auch um den Einſatz der Polizeiregi
menter an den Fronten und um ihre Bewährung Heute
ſoll aber einmal die Rede ſein von jenem Zweig der Poli
zei den der einzelne Ziviliſt im allgemeinen weniger
kennt Wir meinen das Polizeirevier Dort tut ſich
nämlich tagtäglich erheblich mehr als die meiſten ahnen

Aber geben wir doch einmal hinein in die Sprech
ſtunde des Revierwachtmeiſters um zu hören was denn
dort eigentlich von morgens bis abends vor ſich geht
Soeben hat ſich die Tür hinter einem Kunden ge
ſchloſſen deſſen wir nicht mehr habhaft werden konnten
Aber ſchon iſt der nächſte da Ach Herr Wachtmeiſter ich
muß morgen früh verreiſen Würden Sie mir wohl eben
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äußerſte beſchränkten Beſetzung aller Aemter Anträge nicht
im Handumdrehen erledigt werden können

Aber wir waren ja im VPolizeirevier und wollen ein
mal hören was im Laufe des Tages dort alles vorkommt
Frau Schmidt die die Kennkarte beantragte und nach
weiſen konnte daß ſie wirklich unerwartet und unauf
ſchiebbar die Reiſe unternehmen muß ſtellt der Beamte
ausnahms weiſe eine Beſcheinigung aus mit deren
Hilfe ſie wohl die Kontrollklivpen überwinden kann Sie
bekommt aber den guten Rat mit auf den Weg die Keun
karte ordnungsgemäß ſofort nach Rückkehr von der Reiſe
zu beantragen um in Zukunft allen Schwierigkeiten aus
dem Wege zu gehen Inzwiſchen haben ſich zahlreiche
neue Veſucher eingefunden die die verſchiedenſten An
liegen haben Die meiſten wollen ſich an oder ummelden

Yn der Sprechſtunde des Kevierwachtmeiſters
Vom vielfältigen Aufgabenbereſch des Polizeireviers Hallenser die sich falsch schreiben Kennkarte füör morgen fröh unmöglich

Gang zum Poltizeirevier in der nächſten Schreibwaren
handiung die erforderlichen An und Ummeldebogen be
ſchaffen Dieſe gibt es nämlich auf dem Polizeirevier
nicht und man muß unverrichteterdinge wieder fort
gehen wenn man die Formulare nicht ſelbſt mitbringt
Inzwiſchen ſind weitere Bittſteller gekommen Der

eine braucht ein volizeiliches Führungszeugnis weil er
ſich um eine neue Stelle bewerben will Der Kaufmann
X beantragt ein Viſum für Holland wo er geſchäftlich
zu tun hat Dann müſſen Abrechnungsbeſcheinigungen
für die Angeſtellten oder Jnvalidenverſicherung aus
geſtellt werden Andere wiederum legen eine Vorladung
vor dieſe bekannten Briefchen die der Empfänger
immer mit einer vorſichtig ausgedrückt leichten
Scheu öffnet Findet er dann daß er das Arbeitsbuch

öne Stunden und Tage di ſchon wieder in eine Kennkarte ausſtellen Weshalb brauchen Sie Bei dieſen Meldungen erleben wir die merkwürdiaſten oder irgendein anderes Papier mitbringen ſoll dannr Ferne lagen Welt t der Soldat den denn die Kennkarte Jga weil doch in den Zügen Dinge ſagt lachend der Wachtmeiſter So gibt es tat Fut n ſicher der bewußte Findlingsblock vom
die Blättchen zeigten die das junge Mädchen mit ver jetzt immer von der Polizei kontrolliert wird Und ſächlich Migbürger und nicht einmal wenige die ihren ren Dur a r noch berührt ihn beimliebten Augen anſchaute warum ſind Sie denn da nicht früher gekommen Sie Namen falſch ſchreiben das heißt ſie wiſſen nicht einmal r rühbe en bi ieſes ominöſen Zettels recht ſym

Wie es ſo daſtand hatte es alles um ſich herum ver haben doch gewiß ſchon lange gewußt daß Sie dieſe Reiſe daß ſie beiſpielsweiſe nicht Schnidt oder Beier heißen fon vpathiſch Früher hieß es da IJch erſuche Sie

eſſen die Straße und die Menſchen die eilig vorüberalt Einer ſchubſte die Traumverlorne an un
eabſichtigt nur ſo im Vorbeigehen da kam ſie in die

antreten wollten und daß im Krieg jeder einen polizei
lichen Ausweis haben muß Und von heute auf morgen
können wir ſelbſt mit dem beſten Willen eine Kennkarte

dern daß ihre Namen richtig Schmitt oder Beyer ge
ſchrieben werden müſſen Das ſtellt ſich erſt hergaus wenn
ſie hier die Formulare ausfüllen und wir nun die Unter

Heute kommt man noch mal ſo gern weil man gebeten
wird Und lieſt man weiterhin daß man wenn man zu
der angegebenen Zeit aus irgendeinem Grunde nicht

Ja nich ſtellen War denn nicht ird ſo mancher lagen kontrollieren Of ch geben ſie dere Vor kommen kann doch bitte Nachricht geben und eine anderem e zhotos in das r nicht ausſtellen Warum denn nicht wird ſo manche gen kontrollieren Oft auch geben ſie ganz andere Vor t lS hreit i e ine ar lichen Gebärden Wert fragen Aus dem Ffehr einfachen Grunde weil die ein namen an als die die im Taufſchein ſtehen und ſpäter Zeit vorſchlagen möchte dann ſagt man ſich als rechtlich

wußten genau daß ſie nin nach Hauſe eilen würde und
einen langen langen Brief an den fernen Soldaten
ſchreiben würde einen Feldpoſtbrief mit den Bildchen

aus dem Sommer A E
Gehäkelte Handſchuhe weiter punktfrei
Wie die Fachgruppe Bekleidung Textil und Leder

zelnen Reviere die Unterlagen nicht zur Verfügung haben
können die für die Ausſtellung der Kennkarte erforderlich
ſind Dieſe müſſen an einer Zentralſtelle geführt werden
nämlich dem Polizeipräſidium Die Anträge wer
den alſo dieſer Stelle zugeleitet und es leuchtet wohl
jedem vernünftigen Menſchen ein daß im Zeichen der aufs

wundern ſie ſich dann wenn ſie die große Erbſchaft nicht
antreten können weil der Vor oder Zuname nach den
Regiſtern nicht ſtimmt

In dieſem Zuſammenhang ſei erwähnt daß die Hal
lenſer und diejenigen die es erſt werden wollen ſich
manchen Aerger erſparen können wenn ſie ſich vor dem

Ausländiſche Akademiker beſuchten Halle

denkender Zeitgenoſſe Mehr an Höflichkeit kann man
wahrlich nicht verlangen

Wir möchten ſchließlich noch wiſſen was denn die
Hunderte und aber Hunderte von dünnen ſchwarzen Bän
den eigentlich bedeuten die dort in den großen Schränken
ſtehen Das ſind die Hausſtandsbücher in denen
jeweils für zwei bis drei Häuſer zuſammen die Familien
verhältniſſe aller Haushalte aufgeführt ſind Hier werden
auch auf Grund der Meldungen des Standesgmtes alle

irk mitteilt hat die Reichsſtelle für Kleidung und verwandte Geburten Eheſchließungen und Sterbefälle nachgetragener Gebiete im Wege der Ausnahmebewilligung beſtimmt ſo daß man jederzeit eine einwandfreie Ueberſicht überten daß le hat d rbe ſowie gehäkelte Handſchuhe auch die Schäflein des Reviers hat und deweiter punktfrei abgegeben und Pezogen werden i Aber auch mit dieſer Arbeit ſind die vielen vielenn dürfen Gewirkte Handſchuhe ohne rn ſind a Einblick in Weſen und Schaffen unſerer Stadt Anſprache des Gauleiters Aufgaben eines Polizeireviers re ren
gnormale Ware im Sinne der in der Punktliſte für die r z e v n gezählt Dabei wollen wir eins nicht vergeſſen Währenim Warenbeſchaffung vorgeſehenen Poſitionen zu betrachten Auf Veranlaſſung des Auslandamtes dex Dozenten treter des Standortes Halle der Rektor der Martin Friedenszeiten die Ausbildung eines Schußvolizei

2 und dürfen daher zum halben Punktwert d h für zwei ſchaft der deutſchen Univerſitäten und Hochſchulen waren Luther Univerſität Profeſſor Dr Weigelt und zahl Hegmten ſieben volle Jahre in Anſpruch nahm müſſen die

t J C 4 v i 9 Na n Moll in i v n 4 3 ff j J i v 35 u e Fre Punkte abgegeben und bezogen werden Feng die von den Aemtern Halle Berlin Leipzig und reiche Vertreter des öffentlichen Lebens teilnahmen grünen Männer heute in den meiſten Fällen ſchonu 8 zbetreuten aus lä ndiſchen Akademiker wandte ſich Gauleiter Staatsrat Eggelina mit herz ch vier bis ſechswöchiger Schulung ihren ſicher nicht

o e v z J ſo n Beolo v i r 81ä r t 1 J 8Als Die Brotrationserhöhung für Zlrlauber u al e t die nen Selegeppeit aab vor gen warmen Worten an die a e einfachen Dienſt verſehen Vor allem auch die Schupos
er Di v gzugebend Allem ſoßigle Einrichtungen dex Stadt ſelbſt und einige führte ſie in wenigen einen weiten Bogen gyanngeen des Straßendienſtes ſehen ſich häufig Sitnatignen gegenter Die an Wehrmachturlauber auszugebenden Urlauber in ihren Mauern beherbergte Betriebe kennen zu lernen Sätzen in die bewegte Geſchichte des von ihm geführten ſiber die mit etwas gutem Willen auf unſerer Seite
Ge karten ſehen nicht die mit Beginn des 55 Zuteilungs Fünfzehn Nationen waren an dieſem Tag in der Saale GKaues ein Die Landſchaft des Gaues Halle Merſeburg gewiß leichter zu meiſtern wären Unfere Schutzvolizei
das zeitraumes eingetretene Rationserhöhung vor Zur An ſtadt vertreten und zwar Belgien Bulgarien China Fei in geſchichtlicher Zeit ſchon Mittelvunkt europäiſcher ſteht trotz der ungewöhnlich ſtarken Belaſtung und trotz
kam paſſung an die erhöhten Sätze der Rormalverbraucher Eſtland Frankreich Griechenland Javan Kroatien Auseinanderſetzungen geweſen ſo führte der Gauleiter aller kriegsbedingten Schwierigkeiten überall ihren Mann
an erhalten die Urlauber daher uſätzlich zu den Urkauber Rumänien Schweden Schweiz Syrien Türkei Ukraine U a aus Das Geſicht des Gaues werde heute geprägt Sie war und bleibt unſer Freund und Helfer jetzt im
Ab karten die ſogenannten Wehrmacht Brotmar und Ungarn durch den Ernſt und Fleiß ſeiner ſchaffenden Menſchen Frieg erſt recht Wohnum ken die über ie 10 Gramm lauten und zum Bezua von Jn einem Empfang im ſchönen alten Rathauſe hieß aber auch durch die Fortentwicklung der Wiſſenſchaft t
Her Dg r W e en Oberbürgermeiſter Profeſſor Dr Dr Weidemann Die Rartin Luther lniverſität ſei eine der äfteſten aDe z B bei der Ausgabe einer Urlauberkarte für ſieben ſeine Gäſte herzlich willkommen Er begrüßte neben den verſitäten des Reiches und Halle rühme ſich mit Recht jatals Tage 30 derartige Marken im Werte von zuſammen ausländiſchen Akademiktern vor allem Miniſterialrat ſeiner großen Tradition Mögen Sie die Sie heute Arlauberkarten gelten bis 30 April 1944
n innnnnnmnnnnnnnnnnnnnnnnnniminunninni R umaro von der kaiſerlich javaniſchen Bofſchaft Dur re g zugleich de dee des ine en ur n r der ab 9 August in Kraft
2 C 7 S 3 2U Berlin ferner den örtlichen Hoheitsträger der Partei vüren der dieſe Stadt und en au im eichen des getretenen r ba u erkarten wird dis zumſten Hole dir Aufklärung in den Maſſen Wehrwirtſchaftsführer Kreisleiter Dohmgoergen Ringens um die deutſche Zukunft durchpulſt Das iſt 30 April 1944 Ablanf der 61 Zuteilungsperiode ver

ar verſammlungen der NSDAP Näheres e Vertretex ge Auslandamtes der deutſchen Dozenten unſer Wunſch in dieſer d Kgmvfes um den Je gert Ferſe glgiten alten urſprünglich bereits am

b o r Moll 9 Maon r n iſſen 9 F a 9 Far 9 Sieg ſchaft Dr Scherer Berlin und den Vizepräſidenten Ig alle wiſſen o ſchloß der auleiter ſeine Anſprache November 1943 verfallenine ſiehe unter Alle Kräfte dem Sieg der Vereinigung zwiſchenſtaatlicher Verbände Landrat Jhm und der Stadt Halle dankte im Namen des Aus
s miniinininniiminnnnmiiininninnnmmnmunnmnmnn v Werſder vom Reichspropagandaminiſterinm Berlin landamtes der deutſchen Dozentenſchaft Dr Scherer Zwei Eier für den 55 Zuteilungszeitraum

yr 300 Gramm auszugeben Aus Gründen der Verwal Er wünſche ſo betonte der Oberbürgermeiſter daß ſeine Berlin der ſeinerſeits der Freude darüber Ausdruck rn tungsvereinfachung mußte darauf verzichtet werden Häſte mit offenen Augen durch die Stadt wandern und gab daß dieſer Tag dank der Zuſammenarbeit aller be Im 55 Iuteilungezeitygum erhalten ge Drtbeanwer
ran auch für die Urlauberkarten die für die normalen Brot den Eindruck gewinnen möchten daß Halle eine Stadt teiligten Stellen ſo erfolgreich und harmoniſch verlaufe r Eier und zwar auf Abſchnitt a und b je ein Ei Die
im karten vorgeſehene Zoneneinteilung durchzuführen Die voller Tradition und auch landſchaftlicher Reize es wohl Ein kurzes geſelliges Zuſammenſein bot anſchließend Aufrufe der Ernährungsämter ſind abzuwarten
i für die Urlauber vorgeſchriebene Erhöhung von 300 verdiene Gegenſtand umfaſſenderen Intereſſes zu ſein Gelegenheit in freundſchaftlichem Gedankenaustauſch die
es Gramm für ſieben Tage 1200 Gramm für eine Zutei e nan P m men des Amtes Eindrücke des Tages zu vertiefen Ueber die Bekämpfung des Froſtf Obſen Iungsperiode berückſichtigt ſowohl die Rationserhöhung Halle des Auslandamtes der deutſchen Dozentenſchaft Ein japaniſcher Wiſſenſchaftler mit dem wir uns eber die Bekämpfung des Fro ſpanners an Obſt

7 ab 31 Mai 1943 um 300 Gramm als auch die Erhöhung Jen Fant für die Einladung und ſeiner beſonderen unterhielten meinte dabei es ſei für ihn beſonders bäumen veröffentlicht der Oberbürgermeiſter als Orts
ein ab 18 Oktober 1943 um 400 Gramm je Ziteilungs eher ber die enge Verbindung Ausdruck die von intereſſant zu entdecken daß Halle ſo alt ſei Er habe polizeibehörde im heutigen Anzeigenteil eine Bekannt

periode Daneben iſt noch eine zufſätzliche Menge von ſt de en c erniyerſität und der Stadt Halle be immer nur von einer modernen Großſtadt ſprechen hören machung
500 Gramm vorgeſehen Die Geſamterhöhung wird in Kundg u n g4 z n ſchien ſich nach einem und ſei daher erſtaunt innerhalb der Stadtgrenzen Bur Berufsjubiläum Der Druckereifaktor Wilhelm Knauth
Form von Weizenbrot gewährt Kinde eins Adel dort a Bgwp des ſtädtiſchen gen als Zeugen der großen Vergongenheit zu entdecken Oleariusſtraße ßa begeht am 18 Oktober die Feier ſeiner

ſozialen Einrichtin e Zefichtiaungen der Ein bulagariſcher Arzt der früher gelegentlich eines 25jäbrigen Zugehörigkeit zur Gefolgſchaft der Halliſchen
Verwundete bei frohem Spiel c iprichtung eines a liſchen Betriebes ſowie der kurzen Aufenthaltes nur eine Seite der Stadt kennen Nachrichten

r des geſtoltenden Handwerks auf Buxg Gie gelernt hatte war überraſcht nun die lebendige VielAn blumengeſchmückten Tiſchen bewirketen geſtern nrit ger ar der Gäſte fand nach einer ſeitigkeit der Stadt zu erleben Alle Kräfte dem Sieg
gbend im Hauſe Vottel Broskowſti die Gruppen Feſtliche im ſchönen Bürgerſgal des Rathauſes eine Am heutigen Sonnabend weilen die ausländiſchen a ort o zführerinnen der Jugend gruppen der NS Frauen relien Weil anerer a ſtatt über die wir im kultu Gäſte zu Beſuch in Eilenburg um hier einen Einblick in e e r nſchaft Deutſches Frauenwertk Stadtkreis Halle verwun 8 i un erer Zeitung eingehender berichten Aufbau und Arbeit einer Sanitätserſatz und Aus gende in r Sirenen ehedete Soldaten aus habliſchen Lazaretten mit ſelbſt wo n Aue abendlichen Veranſtaltung im Haus an der bildungsabteilung zu gewinnen und reiſen am Abend Redner Gauredner Pfeſfertein Nikrenberg 7550 ubhr Do
gebackenem Kuchen Nach der Kaffeetafel die Klavier Möoritzburg an der auch Oberſt Schmundt als Ver in ibre Standorte Leipzig Berlin und Jena zurück Gaſtſtätten Ortsgruppen Trotha Wittekind Redner Reichs

muſik und launige Wilhelm Buſch Verſe umrahmten redner Dr Frielingsdorf Morgen Sonntag 10 30wurden Geſellſchaftsſpiele verteilt die von den Jugend 0 e Ubr Thalia Theater Ortsgruppen Viktoriaplatz Friedrichgruppen ſelbſt gebaſtelt worden waren Je nach Tempera Gelöbnis t vha u narrte rt r etere 3bmasergenjeßen d Haſtgeber d Gäſte die weiße 3 S Varieté Orts en Berliner Straßement ließen dann Haftar er nd die weihen und ar er am ere t a t Kaiſerplatz Panlusring Roßplatz Steintor Redner Gau
rer er iber vile Dchache rett r h propagandaleiter Weiſe 10 30 Uhr Stadtſchützenhaus Ortserſunken uber dem nachſten Scha zugq oder lieferten ſich gruppen Hoffäger Leipziger Turm Pfännerhöhe Thielenbiige Kämpfe in Halma Domſno Mſkado und Menſch Beginn der Verſammlungsaktion der Partei in Halle Richtlinien und Kampfparolen eder See Sike Seem ärgere dich nicht Die fröhliche Stimmung in dem ge Reſneäredner i Meter dar iveritt Semütlichen kleinen Saal bewies wie begeiſtert die Sol fündi V z Reichseinſatzredner Rich Mevyer Stendal 11 Uhr Capitolmal daten waren an dieſem Abend nicht wie ſonſt üblich nur N r r w en c e f rer de taas rin iſt h deut rebner De eines 1030 Usr in ihrer DurZuf r ſondern errmgl Mitwieler ſein Zu dürfe W h r Jolksgenoſſen lich als der Redner mit der niederträchtigen Kampfes kedner Dr W Frielingsdorf 10 30 Uhr Ringtheater Ortsins Zuſchauer ſondern einmal Mitſpieler ſein zu dürfen der lichkeit gibt Ich aus berufenem Mund über die weiſe unſerer Gegner im Luftkrieg r bie Ja grund angetan Fetimfelde Ranniſcher Platz Redner

50 jähriges Militär Di 5echehniſſe unſerer Tage eine eingehende Aufklärung zu brandete wiederbölt ſpontaner Beifall auf der gleichſam hege ver mar Von Meuer Ban
t jährige Militär Dienſtjubiläum erſchaffen nahm geſtern abend ihren Anfang In den wie ein Gelöbnis war durch entſchloſſenes und tapferes redn Kſfeſſerie e wie3 o Bey ZooGaſtſtätten ſprach für die Volksgenoſſen aus den Ausharren jn dem gewaltigen Ringen Deutſchlands Weg nnterer Le Wrtearupen waffer tut e üte Geſternr Am 17 Oktober vollen e e rtsaruppen Kröllwitz Landrain und Lutherlinde der in eine größere u d erheihu Ringen Doutſchlands Weg unterer Sag Hrtsgruvven Waſſerturm Süd Geſunderun

d n r t Reichsredner NSKK Oberſturmführer Willi Koch vor Zeiten zu ſern nd verhejhungsvollere Zukunit für alle nen Johannesplatz Redner Reicsredner ar Haare Herug
echt ranz Empacher einer zahlreichen Zuhörerſchaft Wie ſtark das Bedürfnis Dheorſturrufihb 3 2 vZ DLrresnachrichienſchule der Oefſfentlichtei ch einer dergrtigen ergangender Oberſturmführer Koch der in ſeiner Felduniform er F I f F j dx Halle ſeine 50 jährige Unterrichtung er die litt r eine ſwienen war onxte über die Verbiſſenheit des Kampfes ur ap erkeit vor dem ein e

Militärdienſtzeit Jn Situation iſt konnte man daraus entnehmen daß der ſern J an we ine elbeiten anführen die eindentig be Mit dem EK II ausgezeichnet wurden Leutnant
als Raſtenburg am 23 8 1876 große fahnengeſchmiickte Sagl ſchon lange vor der Zeit Sp en wie die deutſche Führung durch geiſtig überlegene Heinz Richter Walter Steinbach Straße Unter
en geboren trat er am gefüllt war Die Paxolen die den Grundton dieſer Ge Fat Segen an Saten ſtets das Heft in der Hand behalten offizier Heinz Mühlberg Burgſtr 70 Matroſen
S 15 10 1892 als Zög meinſchaftskundgebungen abgeben ſtanden in großen at mee intereſſant war auch was der Redner über die Obergefreiter Rudi Schubert Magdeburger Str 10
n ling in die Unterofſizier r andern vor den Augen dex Beſucher Je brutaler le her Ibaſen dere di errates mitteilen konnte Gefreiter 9 Treigel Paradevias
t vorſchule Wohlau ein Wiederguſbann ſo härter wir und Ohne Sieg kein r l rein nunch t legt Wiederaufbau s uns nhe enden und die Dinge auch undi S90 10 o r Sir t J C D S cn n e ünterohter ea ühor zuſammenfaſſenden Schau ſeine Hörer die ihm wiederholt Aer Eindringlichkeit und Ueberzeugungsſtärke die dem u e h r rin ſchule Potsdam über wi t rer die ihm wiederhol er 2 Glo 5 o 18 Uhr Was ſich Soldaten wünſchen 20 15 22 Uhr Vorieß mitten in der Rede le en Be zollte ſtzureißken Lörer alles Kleine v e Redner ze c zu werden Rach mieten in der Rede lebhaften Beifall zollten witzureißen Schluß unt e Zerneſſen läßt ſtellte der Redner zum hang auf Ein buntes Spiel von Podium Rampe und Lein

a v 0 l w e b 9 J 9 59 9 324473i ſeiner am 18 8 1899 ihnen mit großer Eindringlichkeit die zuſammen Fe in er lebhafteſter zuſtimmung aller Anweſenden wand Deutſchland ſender 20 15 21 Uhr Muſials beſtandenen Z t t hänge zu vermitteln die zum Verſtändnis der einzelnen den unerſchütterlichen Glauben an die Totalität unſeres kaliſche Koſtbarkeiten 21 22 Uhr Beſo wingie Komze Iunind eſtandenen a lmeiſter Vorgänge unſerer ſo bewegten Zeit twendig ſind Mi Sieges heraus arkeiten 2l22 Uhr Beſchwingte Konzertmuſikvrüfung war er ununter einem äußerſt intereſſ z et notwendig ſind Mit on und am Montag Reich sprogramm 17 15 bisc ſeochen m Bahingiſter r l und politiſchen Dieſe erſte Veranſtaltung war ein erhebender Abend 18 30 Uhr Dies und das für euch zum Spaß 20 15 bisen tatig und ſteht T gia be euchtete er die Sinteraründe des 4egenwärti der alle Teilnehmer innerlich ergriffen hat und ſie fühlen 22 Uhr Für jeden etwas D entſchland ſender
III etzt in ſeltener körper ler derr Führung uns die internationale Plutokratie ließ daß ſie in den Nöten und Beſchwerniſſen unſerer 20 15 21 Uhr Goethe Terte in Vertonungen von Löwe
n e und geiſtiger en i Wenn u d eng e r de d ſie eingereiht ſind in 21 22 Uhr Orcheſterkonzert Max Trapp Mozart Beethovenr Friſche als ein im Frieden und Krieg bewährter Be Vorausſ daß De and im Beſitz aller ße Gemeinſchaft der Menſchen die an ein voliti tots e als n und Krieg bewährter Be Vorausſetzungen zum Siege iſt Nur deutf Michel ſches Zie ub ie Gewißhei z GEndſiegneg tamter in verantwortlicher Stelle in dieſer Laufbhahn an haftigkeit könne dieſe ſich daraus ehebenden ſeoteg 3u W irogen Klauben und die Gewißheit des Endſeges in Verdunkelungszeit Von Sonnabend um 18 05 Uhr
lIo der hieſigen Heeresnachrichtenſchule Neben zahlreichen kunftsausſichten für unſer Volk ſelber in Frage ſteüen Wie hier im 9 S bis Sonntag um 57 Uhr Mondaufgang Sonnabend
ry S prchrerrr m in a e ſeiner Das jedoch wird heute nicht möglich ſein denn das deutſche auch im ne t e L en e heiſtungen und Verdienſte das EK J Klaſſe und das Volk hat aus dem unſeligen Aus deg erſten We Srtagt alig Dheater eine ſolche Kundgebung für die ien Eichenlaub zur Dienſtauszeichnung I Klaſſe verliehen kriegs bittere Lehren eigen Ausgang des ſten Welt Ortsgruppen Neumarkt Moritzburg und Waſſerturm Nord Verdunkelungszeit Von Sonntag um 1803 Uhr bis

nun w d C X e ge zogen Mit welcher Entſchloſſen ſtatt auf der Ga d Max ar 9j 4 Montag um 59 Uh M t g5 orden heit und Siegeszuverſicht heute unſer Volk trotz aller Be berg ſprach treuer War Vfeſffertern Rum Unr Mondunt 8 10 41 Vhetsens Soauteg cogo

s V Uhr Monduntergang 10 hrals Sellerieknollen tauchen ar crü i i ſg if Mohrrüben ſind wieder d ſtellet e gehen locken zum Verſuch und ne heit ſt er en t Kurt w e rer e eW nter en 5 Urmen ſchwinden von den Vertaufsſtänden um in der Küche zu ſchlage einmal die bisherige Hatteſtelle urd um leicht r gentiſch der ein Schalterfenſter oder gar nichtsGemüſe S Senfaurt rgerichtet zu werde al die bisherige Halteſtelle wird um vielleicht zwiſchen den beid ctne in Di iche Rückſtchta c x Der Vumentont de r ar hre zu werden zehn Häuſer verlegt ein Haus hat durchſchnittlich 20 Meter nahme bat Lede
zit o Halliſcher Wochenſpiegel Das ſaftige Grün des Svpinates Wellen a aiſe an be 6 e Ja Mrgeeted Woſtellen et hangeinneet Freihen möchte Er ſtelle üch
e Mitnel ſt wo je mer w zum aufen Dafür aber ſpart die Bahn durch die vor daß ſein Gegenüber i en 9n9 ſeige Wew der 57 der Sonne immer niedriger wird Abfall n e u l I be me legung gen t gen an eng An hin yſen gehe geh und wegbelie Weilkw

er des Mondes in die winterliche Höhe und der das ſpätere Verzehr i nfahren und damit ganz erheblich Strom ft bed li rkläre ſrn de die winter Höhe er das ſpätere Verzehren 8 m Arforder u eblid oft bedauerlich oft erklären muß dn Gefährte der Nacht wirft ſeinen bleichen Schein Stunden r t nühä und Zeit und das kommt wieder der Allgemeinheit zugute Lage ſei uſw Gebührt nicht u dieſer Se igt
Fil a ie verlaſſenen Straßen und über die leiſe bewegten die Porreeſtangen werden mit der Zeit dicker und ver Nicht der einzelne ſondern das Ganze iſt wichtig ſicht und Entgegenkommen Möge immer ein guter Hall

2 r r Noch hat ſich die nächtliche Ab ſöhnen dadurch die Hausfrau mit dem Umſtand daß die Aber es gibt auch Gelegenheiten wo man ſich gekränkt auch einen guten Widerhall finden
eh wit r unter den Gefrierpunkt geſenkt doch müſſen Blätter zwar mitgewogen werden aber nicht mitgekocht fühlt wenn von der eigenen Perſönlichkeit keine Notiz Ein Herbſtſpaziergang führte mich zu den Ueberreſten
e ünd ad damit rechnen Dann ſind zuerſt die Dahlien werden können genommen wird In manchen Laden gibt es recht unter der Kröllwitzer Papierfabrik und da ſtieg in mir die Er

BWidedie Hortenſien die Opfer der Kälte Ihre geſchwärzten Wenn der Markt vorüber iſt d ſi ng S ſchiedliche Behandlung für die Kunden Der eine iſt be innerung auf an den 17 Oktober des Jahres 1806 Am
eit das ſich verraten den Nachtfroſt Das Laub der Bäume recht wenig einladend i r iſt rn ieht ſeine Stätte kannt und wird freundlich und aufmerkſam begrüßt und 14 Oktober hatte Napoleon das preußiſche Heer bei Jena

ich noch farbentrunken an den Zweigen bält löſt ſich An ſchuß Papee nd Krnur ae 1 von Abfgt und bedient geht in Ordnung Ein anderer hat zufällig und Auerſtedt zertrümmert nun zog von Aſchersleben
es S Froſt und beſonders bei Regen wie mit einen in an Wagen e e äufen ſich da Doch Geduld im Fenſter etwas geſehen was er nötig hat und betritt her das Regiment von Treskow heran um in Halle den

mit qae und Wald und Fluren werden kahl Die Monate Und nach ein paar Min ehr und Schippkolonne kommen den Laden Sein Gruß wird mit Murmeln erwidert kein Saaleübergang zu decken Beim Weinberg geriet es
für der zweiſtelligen Ziffer räumen alle Andenken des Minuten ſieht keiner mehr etwas von Blick fällt auf ihn Zwei Käuferi ſtehe b los in die iner franzöſiſ iviſiifs alten Jaht en alle Andenken des dem was man kurz und knapp als Dreck vezeichne t Zwei Käuferinnen ſtehen an der ahnungslos in die Zange einer franzöſiſchen Diviſion und
et Plat gabres aus damit das neue für feine Entwicklung Solcher Dreck macht ſich leid t Dreck bezeichnet Glaswand und reden mit zwei Verkäuferinnen ein drittes wurde auf ſeinem Rückzuge im Gelände der Papierfabrik
t I gebend at Die Herbſtmondnacht unterſcheidet ſich ſo weit Kohlen werden angefahren di ö ſFr unliebſam breit junges Mädchen hinter dem Ladentiſch ſtempelt unentwegt vernichtet man hatte auf der Karte irrtümlich das Wehr

g wesbarg der Sommermondnacht daß es mich wundert Staubberge auch Maurerarb ſt R nung les bintex laſſen Kaſſenzettel nd in dieſer Atmoſphäre ſteöt der Fremde für eine Brücke gehalten Noch im Untergang haben ſich

n e e tn de n e ne ne et eher denen en e n c dann h e e e enhtet et e en tet des Aäitiens ats Kaa O ten ſien ie Sommernacht mit ihrem über d h a e dann daß man ihn zumindeſt wahrgenommen bewieſenauen W t ifte u von übervollen Kübeln und Eimer V r o etder Vuſhehaus ſüßen Düften und dem dichten Schatten die die Hunde auf den h nen und daß er Chancen hat auch bedient zu werden So aber Noch fliegt der Altweiberſommer durch die Luft
8 dere e für ſangeswert balten Ich würde es durchaus die Liratenreininnn d r u erla 3 Gewiß kann dreht er ſich womsglich nach einer Weile um und geht Manchmal ſieht man die Fäden gar nicht ſondern ſpürt
z e n wenn auch die Herbſtnacht ihren Sanger fäande t der wünſchten Je n ſt r Auf der anderen Seite ſtehen die Geſchäfte in denen man ſie nur manchmal macht ſie die Sonne ſichtbar wenn ſie

44 pageniger voetiſch als ſeine Mondnächte ſind die Küchen ſich der Gemeinſchaſtsgeiſt wirkſon zelen S h t veränderten Zeiten und Umſtände gleichmäßig dagegen ſcheint Dicht bei meinem Standort an der
gaben des Herbſtes aber dafür um ſo nahrhafter Berge jeder für ſeine paar Meter Hausf zeigen enn ſi öflich bedient wird Es geht alſo bei dem nötigen guten Straßenbahnhalteſtelle ſah ich wie im Gegenlicht

gh pon Kartoffeln müſſen in dieſen T 55 z J Meter Hausfrontlänge verantwortlich Willen ſehr wohl Auch in den Gaſtſtätten gibt es unter der Verbſtf i eiit Ka müſſen in dieſen Tagen von den Händlern fühlt könnte manches unfreundliche Bild mit i ſchiedli i i gibt es unter der Lerbſtſonne ſchimmernd ein goldener Faden 9lit ratiat werden damit die Haushaltungen für die Strichen aufgehellt werden ild mit wenigen giehiche gegienungen einmal kommt man ſich vor wie angeflogen kam An den Geleiſen ſtanden in einiger
h nog allertgte Ferſergt rn Auch d Markt bringt Seit geſtern wird gewiß mancher dem die Halteſtelle ſehr u Nee e nen r fühlt n n n 2neinander An Soldat und in junges

lei die letzten Tomaten werden reif und di r i er di i f und iſt froh wenn man ädchen Da l ſich d nb i ie vor der Tür wegperlegt wurde neidiſch ſein auf den der e bier weol zu Da legte ſich der leuchtende Faden um 1e icht gereiften finden auch ihre Verweriung Die erſten eine der neugeſchaffenen durch Zufammenlegung ente die in Vahlea n ver Ipr er rer e a r an per Band 3
s war ein liebliches Herbſtſonnenſpiel Rolang
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Ein bedeutendes Filmwerk im Ufa Ritterhaus
Großkapitaliſten Juden und Sozialdemokraten ſie alle

atmen freudig auf als ſie hören Wiens großer Bürgermeiſter
Dr Lueger liege im Sterben Sogar der alte Kaiſer empfindet
eine Genngtuung denn er iſt auf Lueger eiferſüchtig
Eiferſüchtig weil das Volk Lueger liebt und verehrt um
ſeines Kampfes gegen den Kapitalismus willen und vor allem
der großzügigen ſozialen Einrichtungen wegen die er als
Oberhaupt Wiens unter Einſatz ſeiner ganzen Perſönlichkeit
erkämpft hat Die letzten drei Lebenstage dieſes Mannes den
der Führer in Mein Kampf den größten deutſchen Volks
bürgermeiſter aller Zeiten nennt ſchildert der neue Wien
film im Uufa Ritterhaus Wien 1910 jene dreiTage die Lueger dem Tode abringt Er krönt damit ſein
Lebenswerk durch einen letzten Triumph indem er die mit
ſeinem ſchnellen Hinſcheiden rechnenden gegneriſchen Speku
lationen zunichte macht Vqm Fieber gezeichnet iſt Lueger
trotzdem unermüdlich tätig von rührender Väterlichkeit im
Kreiſe von 500 Kindern bei der Weihe eines Waiſenhauſes
repräſentativ beim großen Wiener Rathausball einem ſzeni
ſchen Höhepunkt des Films Eines aber liegt dem ſeinen
nahenden Tod Ahnenden am meiſten am Herzen die Ver
ſöhnung mit einem anderen gutdeutſchen Manne der dennoch
ſein Gegner iſt mit Georg Ritter von Schönerer dem
Vorkämpfer des Großdeutſchen Reiches Die Ausſprache
zwiſchen beiden rührt an die tiefſten Gründe deutſchen Lebens
und deutſcher Politik Die Verſöhnung kommt nicht zu
ſtande aber die beiden Gegner lernen einander achten
Zwei überragende Geſtalter ſind es die dieſen Film zu
einem Erlebnis emporheben Rudolf Forſter der nach jahre
langer Pauſe in dieſem Wien Film erſtmals wieder
ſpielt und die Titelrolle mit erſchütternder Einfühlung ver
körpert und Generalintendant Heinrich George der geniale
Darſteller der Kampfnatur Schönerers in der weiblichen
Hauptrolle den beiden Großen ebenbürtig Lil Dagover
Der Kulturfilm Augen der neben der Deutſchen
Wochenſchau im Beiprogramm läuft läßt uns das Auge
als eines der größten Wunderwerke der Schöpfung erkennen

Walter Schmiedehausen

Wir machen alles mit Muſik
Froher Abend mit Kurt Engel im Stadtſchützenhaus

Im Rahmen des KdF Veranſtaltungsringes gad geſtern
Kurt Engel der durch den Rundfunk bekannte Xylophonſoltſt
der Berliner Staatsoper mit ſeinen Soliſten im Stadt
ſchützenhaus ein Gaſtkonzert Der Abend ſtand unter dem
Leitwort Wir machen alles mit Muſik und in der Tat war
es in Muſik umgeſetzte frohe Laune die ſich in einer Fülle
prickelnder Rhythmen und einſchmeichelnder Melodien offen
barte Der künſtleriſche Reiz des Ganzen wurde durch be
achtliche ſoliſtiſche Leiſtungen erhöht wobei jeder einzelne der
Mitwirkenden auf eine ſorgfältige Ausſchöpfung aller klang
lichen Möglichkeiten Bedacht nahm und ſomit dem vielſeitigen
Zyklus der Tonfilm und Operettenſchlager zu eindrücklicher
Wirkung verhalf Kurt Engel erwies abermals am Xylophon
ſein von virtuoſem Schwung erfülltes Können namentlich
ſeine ſchmiſſig vorgetragenen Solodarbietungen ließen das
Format dieſes Künſtlers erkennen Das Publikum das das
Haus bis auf den letzten Platz füllte zeigte ſich ſehr dankbar
und ſpendete wiederholt rauſchenden Beifall Heino Stockmann

Mitteldeutſchland
Siekt ee Haoe wie in Püdel a

Bei den Pelztieren kommt es im Oktober bereits zur
Bildung des Winterkleides ein Vorgang der zum Teil
auch durch die täglich fortſchreitende Abnahme der
Sonnenbelichtung bewirkt wird Als man nämlich Frett
chen und Nerzen ſchon während des Hochſommers das
Tageslicht in dem Maße entzog wie es etwa der Licht
menge des Oktober entſprach ſetzte als Folgeerſcheinung
ſehr bald das Wachstum des Winterkleides ein Auch
der Volksglaube bringt die Winterpelzbildung der Tiere
mit der Witterung in r Behält der Haſelang ſein Sommerkleid heißt es ſo iſt die Kälte wohl
noch weit doch ſieht er wie ein Pudel aus dann richt
für Winterszeit dein Haus Aus dem Verhalten der
Ameiſen deutet man ebenfalls den Ablauf des bevor
ſtehenden Winters er ſoll mild werden wenn die
Ameiſen niedrig bauen und kalt wenn ſie ihre Bauten
hoch aufhäufen Und wenn ſich viele Feldmäuſe in un
mittelbarer Nähe der Wohnſtätten herumtreiben ſoll auch
d ein Zeichen ſein daß ſie einen harten Winter voraus

ühlen
Die Zugvögel ſind im Oktober ſchon faſt alle fort da

für kommen aber nun als Wintergäſte die Wald und
Sumpfhühner Berghänfling Grünfink Dompfaff und
Schneeammer

Strafbare Eigenmächtigkeit
Mötzlich Martha L war bis zum 18 April in Mötz

lich in Stellung geweſen Als ſie dann mit dem Einver
ſtändnis ihres Arbeitgebers ausſchied änderte dieſer auf
ihre Bitte hin auf dem ihm von ihr vorgelegten amtlich
ausgefüllten Vordruck das Entlaſſungdatum vom 18 in
den 12 April 1943 um Er ſelbſt hatte dabei nicht den
geringſten Vorteil Als ein Mann der mitten im Leben
ſteht mußte er aber auf alle Fälle wiſſen daß man amt
liche Urkunden ſei es aus aus welchem Grunde auch
immer keinesfalls eigenmächtig ahändern darf Erwurde daher jetzt vom Amtsgericht Halle unter Berück
ſichtigung ſeiner bisherigen Unbeſtraftheit wegen ein
facher Fälſchung einer öffentlichen Urkunde an Stelle
einer an ſich verwirkten Gefängnisſtrafe von zwei Mo
naten zu 300 RM Geldſtrafe verurteilt Die mit
angeklagte Martha L wurde freigeſprochen weil
ſie ſich kaum beteiligt hatte und weil außerdem bei dem
Eindruck den man während der Verhandlung von ibrer
geiſtigen Entwicklung erhielt keinesfalls anzunebmen iſt
daß ihr die Strafbarkeit einer ſolchen Handlung bewußt

geweſen iſt I

Sia
Am 16 Oktober 1813 fiel an der Spitze ſeines Batail

lons Baron Heinrich von Kroſigk Poplitzeiner der markanteſten Freiheitskämpfer aus dem Saal
kreis der unter dem Namen des böſen Barons be
kanntgeworden iſt In jener großen geſchichtlichen Zeit
regte ſich namentlich auf dem Lande der Widerſtand gegen
die Fremdherrſchaft

Im Saalkreis war es der Gutsherr Heinrich vonKroſigk der lange Zeit im preußiſchen Heer gedient
atte und erſchüttert von der preußiſchen Niederlage der

Jahre 1806 und 1807 alle Kräfte zur Abwehr der Fremd
herrſchaft im Tugendbunde ſammelte Als im Jahre
1811 der Krieg Preußens gegen Napoleon auszubrechen
ſchien war er es der einen Aufſtand im Saalkreiſe
organiſierte und vorbereitete Tief im Walde ſeines
Gutes Voplitz das ſeit Jahrbunderten der Familie der
Kroſigks gehörte hatte er ein Denkmal des patriotiſchen
Ingrimms eine Säule von rotem Sandſtein mit der
Jnſchrift Ekuimus Troes Wir ſind Trojaner geweſen
errichtet Mit unerſchrockener Kühnheit trat er den fran
zöſiſchen Fremdlingen namentlich den Beſatzungstruppen
entgegen ſo daß ſeine Gutsleute keine Mißhandlungen
durch die Einguartierung mehr zu erdulden hatten Waren
in ſeinem Gutshauſe franzöſiſche Offiziere einauartiert
ſo pflegte er ihnen den ſchlechteſten Wein vorzufſetzen
während ſeine Freunde die beſſeren Sorten aus dem
Keller zu trinken bekamen Brachten die Franzoſen ihren
Unwillen zum Ausdruck ſo wies er mit den Worten
Sie ſind doch nicht beleidigt auf ein Paar geladene

Piſtolen die ſtändig auf dem Tiſche lagen
Einmal ſollte bei Heinrich v Kroſigk von weſtfäliſchen

Gendarmen gepfändet werden weil er nicht die erforder
lichen Abgaben geleiſtet hatte Der Baxon aber nahm
die Gendarmen feſt weil ſie entgegen der weſtfäliſchen
Verfaſſung über 7 Prozent der Gutserträge gefordert
ätten und brachte ſie nach Halle Der Baron dem die

Franzoſen den Namen Le mauvais Baron gaben wurde
nunmehr angezeigt und zu einer Geldſtrafe verurteilt
Da er dieſe nicht zahlte wurde er arretiert und in das

Waage Gebäude zu Halle gebracht Hier blieb er im
Arreſt ſeine Frau und ſeine Freunde beſuchten ihn hier
und täglich begleitete ihn ein Gendarm zu dem damals
errichteten Reilſchen Bade da ihm Dr Reil eine Brunnen
kur geſundheitshalber verordnet hatte

Das war der böſe Baron von dem Profeſſor Heinrich
Steffens ſein Freund und Zeitgenoſſe in ſeinen Erinne
rungen erzählt daß er ſich durch eine imponierende Ge
ſtalt eine ſchlanke und rüſtige Figur und ein ernſtes und
ſtrenges Ausſehen ausgezeichnet habe
er in ſeiner einmal feſtbegründeten Ueberzeugung

Halliſche Nachrichten
e J Fzgr

Je u deu Saalkreis
Erinnerungsblatt für den Bbösen Baron

Unbeugſam war

Sonnabend Sonntag 16 17 Oktober 1943

einrich von Krosigk Poplitz

Nach den Ereigniſſen des Jahres 1811 begann eine
hochnotpeinliche Unterſuchung der weſtfäliſchen Polizei und
Gendarmerie Damals wurde jede unbeſonnene Aeuße
rung jede verdächtige Bewegung eines guten Preußen
von Spitzeln zur Anzeige gebracht niemand durfte ohne
die amtliche Sicherheitskarte ſeinen Wohnſitz verlaſſen
die Poſt wurde überwacht Trotzdem aber gelang esallen vaterlandsliebenden Männern die Beziehungen zur
preußiſchen Aufſtandsbewegung aufrechtzuerhalten Jn
der Nacht zum 9 Dezember 1811 führte die franzöſiſche
Geheimpolizei einen Hauptſchlag aus Damals wurden
der Domprediger Blanc der Kaufmann Bertram in Halle
und in Poplitz Heinrich von Kroſigk zur Beſtürzung und
zum Entſetzen aller anſtändigen Bürger verhaftet und
erſt nach Magdeburg und dann nach Kaſſel gebracht
Andere Patrioten wie Ludwig Wucherer und der Buch
drucker Schimmelpfennig wurden in Hausarreſt geſetzt
Während ſeiner neun Monate dauernden Haftzeit hat
der böſe Baron mit Vorſicht und Beſonnenheit ſeine
Pläne und Beziehungen zur Aufſtandsbewegung zu ver
heimlichen gewußt Endlich wurde er gegen Sicherheits
leiſtung ſeines ganzen Vermögens auf freien Fuß geſetzt
und lebte dann polizeilich überwacht auf ſeinem Gute
ſorgte für ſeine Bauern und ließ für treue Landarbeiter
Siedlungshäuſer bauen obne ein Freund der Steinſchen
Bauernbefreiung zu ſein die nach ſeiner Ueberzeugung
eine übereilte Entwicklung darſtellte

Kaum war aber die Kunde gekommen daß nach Na
poleons Niederlage in Rußland auch Preußen die Waffen
gegen den Erbfeind erheben wollte eilte er ebenſo wie
viele Studenten der Univerſität Halle nach Breslau
wohin ſich der König begeben hatte und ſtellte ſich dem
preußiſchen Heere zur Verfügung Als Major eines
brandenburgiſchen Füſilierbataillons focht er unter

General Yorck bei Bautzen und an der Katzbach Jn der
Schlacht bei Möckern welche die Völkerſchlacht beſtimmend

einleitete fand er den Heldentod als er mit wilder Todes
verachtung gegen die franzöſiſchen Garden anſtürmte
Den deutſchen Winkelried hat man ihn genannt weil
er von zahlreichen Bajonetten durchbohrt auf dem Schlacht
felde blieb

Seine Ueberreſte die erſt in Möckern beigeſetzt waren
wurden ſpäter nach Poplitz gebracht wo der unerſchrockene
Freiheitskämpfer in ſeinem Park unter einem Hügel ſeine
letzte Ruheſtätte fand Ein großer Würfel mit dem
Eiſernen Kreuz und der Jnſchrift 1813 erinnert an ihn
der im Herzen ſeines Volkes weiterlebt und durch
Schreckenbachs Roman Der böſe Baron von Kroſigk
weit über die Grenzen des Saalkreiſes hinaus der deut
ſchen Jugend oftmals Anſporn und Beiſpiel geweſen iſt B

Kleine Chronik des Tages
Anverbeſſerlicher Gewohnheitsverbrecher

Ein gemeingefährlicher Verbrecher ſtand in der Perſon
des 52jährigen Walter Liedel vor dem Sondergericht IV
Landgericht Berlin L iſt wegen Betruges in 23 Fällen
im Jahre 1933 zu 62 Jahren Gefängnis verurteilt wor
den Nach Verbüßung der Strafe ſetzte er ſein altes
Treiben wieder fort und wurde im Jahre 1941 wegen
Betruges in zehn Fällen zu zwei Jahren Gefängnis ver
urteilt Aber ſchon wenige Tage nach ſeiner Entlaſſung
zeigte er daß ihn auch die zweite Strafe nicht gebeſſert
hatte Statt zu arbeiten verlegte er ſich wieder auf
Betrügereien Insbeſondere betrieb er den Darlehns
und Heiratsſchwindel Er wurde als rückfälliger Be
trüger und als unverbeſſerlicher Gewohnheitsverbrecher
zum Tode verurteilt Des Urteil iſt bereits
vollſtreckt worden

Diebſtahl an einer Bombengeſchädigten
Bei einem Terrorangriff auf Wuppertal wurde

die Wohnung einer Frau K ſo ſtark beſchädigt daß ſie
eräumt werden mußte Hierbei waren mehrere Arbeits
ameradinnen der Frau K behilflich darunter guch die
23jährige Eleonore Rohda aus Wuppertal Die ge
borgenen Kleidungsſtücke der Frau K wüurden in ein
Nachbarhaus geſchafft Nach einigen Stunden erſchien
die Rohda in der Nachbarwohnung und gab an ſie ſei
geſchickt worden um die Kleidung an einen anderen
Unterbringungsort zu ſchaffen Sie nahm ſechs Kleider
und drei Mäntel die geſamte Sommer und Winter
garderobe der Frau an ſich und verſteckte ſie in ihrer
Wohnung Vor dem Sondergericht Wuppertal verſuchte
die R ihr niederträchtiges Verhalten mit allerlei törichten
Ausreden zu entſchuldigen Das Sondergericht ſtellte ſich
auf den Standpunkt daß jemand der in ſo übler Weiſe
die Notlage eines bombengeſchädigten Volksgenoſſen für
ſich ausnutzt genau ſo handelt wie der Feind ſelbſt dem
es darauf ankommt durch ſeine brutalen und feigen
Terrorangriffe die deutſche Bevölkerung in Armut und
Elend zu ſtürzen und ſo unſere Widerſtandskraft zu zer
mürben Die bisher unbeſtrafte Angeklagte wurde als
Volksſchädling zuachtgabhren Zuchthaus verurteilt

Hindenburgs Neudeck 600 Jahre alt
Das Dorf Neudeck im Gau Danzig Weſtpreußen

das durch Generalfeldmarſchall von Hindenburg bekannt
wurde kann in dieſen Tagen ſein 600jähriges Beſtehen
begehen Jn den geſchichtlichen Aufzeichnungen wird ge
fagt daß dem Dorf im Jahre 1343 es war 1320 dem
Schulzen Albrecht zur Beſiedlung übergeben worden die
erſte Handfeſte erneuert wurde und von dieſem Jahre
ab ein eigener Schulze über das Dorf befahl Somit
gilt das Jahr 1343 als Gründungsjahr Dem erſten
Neudecker Gutsherrn Oberſt Otto von Hindenburg wurde
in einem Gefecht als er neben Friedrich dem Großen

Du haRoman von Wilhelm Scheider Ferlagzrecht Carl Daacker Berlin

8 Fortſetzung
Jürgen lächelte über Doris 33 er Jen Beſcheiden

heit und erzählte r freiwillig noch das was zu ſagen
blieb Ich lebte ſehr glücklich mit meiner Frau ich war
feſt davon überzeugt daß ſie mich innig liebte Und
trotzdem verſchwand ſie eines Tages aus meinem Leben
als wäre ſie niemals mit mir verbunden geweſen Und
in dieſen zwei Jahren in denen ich nichts mehr von
ihr börte konnte ich es nicht ermitteln weſſen Ruf ſie
gefolgt war Erſt ſeit heute weiß ich es Ich verdanke
es den Aufnahmen die Sie mir zeigten

Edmund Bell
Es war im Avril 1937 als ſie mich verließ

Im Februar batte uns Vell beſucht Aber die beidentäuſchten mich Sie taten fo als wären ſie einander
gang fremd als hätten ſie ſich vorher nie geſehen Trotz
dem kannten ſie ſich von früher Indeſſen batten ſie den
Gaſthof erreicht Sie durch den Garten auf das
Haus zu Vor dem blühenden kleinen Kirſchbaum ölieben
ſie beide ſtehen Zartroſa leuchtete das Blütenbündel im
Schein der Laterne Sie betrachteten es lächelnd Wie
ſchön ſagte Dori leiſe Ja es iſt reizend Sieſtanden eine ganze Weile Plötzlich ſagte Dori Jch bin
überzeugt daß Sie Jhre Frau heute noch lieben

Sie ſind ein wunderliches Geſchöpf
Ich weiß eine aufdringliche Närrin Aber Narren

ſoll man immer gute Antwort geben e lächelte
Alſo meinetwegen Sie ſollen es wiſſen ich bin nun

mehr entſchloſſen mich auch formell von meiner Frau zu
trennen Das muß Jhnen genügen Sie gingen weiterAm Vortal entledigten ſie i Schuhe Sie ſtiegen
zur Galerie empor Im Hauſe ſchlief ſchon alles Türen

r r r tDori die Hand WaM h weiß es noch nicht Gute Nacht Ich danke
Ihnen für dieſen Tag Gute

kunde lang hielt er ire e ſat ihr unkeln er atmete ihre8 und Und plötzlich war es ihm ſo als

ſ

e5d t e dr nreiche ſie ihm it dieſem Händedruck das Leben zurück
das er verloren hatte um es durch ein Traumleben zu
erſetzen So mr ne r es ne Närrin O nein ein
ſtrablend iunger Men Ein junges Weib deſſen Natur
es war zu locken zu

acht

e weiche Hand in der

nicht zu erreichen Ich

Seine Gedanken kreiſten um Dori Jetzt da ſie
die Umriſſe ſeines Schickſals kannte würde es ſie noch
mehr locken an die Saskia Leute heranzukommen Wenn
es ihr wirklich gelang Wie würde ſie ſich verhalten

Er ſchrak auf Hinter ſich hörte er Geräuſch Er
wandte ſich um und ſah Dori die wie ein Schatten aus
ihrer Tür glitt Sie kam raſch auf ibn zu und blieb

vor ihm ſteben 5Ah flüſterte ſie da ſind Sie ja noch Es iſt gut
ſo Kameko hat mir einen Zettel aufs Bett gelegt Sie
müſſen ihn leſen Er nahm den Zettel und trat damit
in fein Zimmer Es waren einige Sätze er las ſie unter
der Lampe während Dori draußen wartete

Kameko teilte Fräulein Tillmann mit daß ſie eine
wichtige Neuigkeit für ſie habe Ein heute abend zu
gereiſter Gaſt dem ibr Schwiegervater das Bild der
Mecresküſte vorgelegt habe habe die Gegend erkannt

Es handle ſich um die viele hundert Meilen oſtwärts
gelegene ToyamaBucht Das Haus im Park kannte der
Mann gleichfalls Er ſei gern bereit morgen Auskunft
zu Seeürgen fühlte eine ungeheure Erregung in ſich auf
ſteigen Er blickte auf das Blatt Papier hinunter als
könne er ſich nicht davon trennen Eine ſeltſame Lockung
ging von dieſen Zeilen aus TovamaBucht Vielleicht
würde er Manja dort finden Und plötzlich hörte er
Doris flüſternde Stimme neben ſich Was werden Sie
tun Er ſtarrte ſie faſſungslos an Und ſein Mund
ſagte Nichts Was acht es mich an Erx wußte daß
r ſich beleg Er fgp ihr den Zettel zurück Jch danke

Fhnen Aber ich fabxe wirklich morgen nach Tokio und
von Yokobama nach Deutſchland zurück

n der Nacht gab es ein Erdbeben Nach vielen durch
wachten Stunden erlebte Jürgen und Dori am Meer
wohin ſie ſich geflüchtet hatten einen wundervollen

3nnergnigagg Da begann der Mann mit der Erzäh
lung ſeiner Ehegeſchichte Sie hatte ihn ſo lange um
ſchmeichelt bis er nachgab

Er ſchilderte das was er vor drei Jahren in Javan
erlebt hatte und zwar in aller Kürze Sie unterbrach
ihn mit keiiexlei Frage Erſt nach dem Bericht über die

orgänge in Yokohama ſtockte der Fluß ſeiner Erzählung
tn fragte Die Ehe wurde tatſächlich in Tokio ge

en
8 ungefähr acht Tagen ſo lange mußten wir

warten atte auf dem Konſulat darum gebeten
alles möglichſt zu beſchleunigen aber ein früherer Termin

war täglich mit Manja zu
mmen wir machten weite Ausflüge mit dem Wagen
nd wir hatten ſtändig Begleitung das können Sie ſich

vorſtellen Man ließ uns nicht aus den Augen Die

Polizei beläſtigte uns nicht aber es war doch unange
jeder blieb zu

Mania war in eine andere Penſion gezogen
mi

Er brachte aber keine Neuigkeiten
Manjas Freund ſo erzählte er ſei immer noch in Haft
aber man komme anſcheinend nicht weiter Eines Abends
brachte er mir den Namen eines Mannes er hieß Felix
Morien doch ſeine Nationalität war nicht feſtzuſtellen

Däne oder Holländer vielleicht auch
ſollte er

ritt von einer Kanonenkugel ein Bein abgeriſſen Dem
Generalfeldmarſchall von Hindenburg wurde das Gut und

Rieſenburg zum Geſchenk
dem Sieg von Träumerei braucht man kaum zu zweifelnſpäter der Preußenwald bei

gemacht

Belgiſche Meiſter ſpenden Leiſtungsprämien
Jn einem großen Jnduſtriewerk in Belgien er

hielten einige Meiſter für vorbildliche Anregungen und
Leiſtungen eine beſondere Leiſtungsprämie Ohne irgend
welche Anregung von deutſcher Seite übergaben die belgi
ſchen Meiſter der Betriebsleitung einen erheblichen Teil
ihrer Prämie zur Weiterleitung an das Deutſche Rote
Kreuz Denn ſo bemerkten die belgiſchen Meiſter zu
dieſer Spende auch wir möchten mit unſerer Spende den
von dieſer Organiſation betreuten Menſchen von ganzem
Herzen beiſtehen Eine Handlung die nicht vereinzelt
daſteht die aber ein Beweis dafür iſt daß die europäiſche
Solidarität immer mehr praktiſche Formen annimmt

Erwachſene Analphabeten auf der Schulbank
Das frühere Syſtem hat in Serbien wenig Wert dar

auf gelegt daß jeder Serbe wenigſtens Leſen und Schrei
ben lernte Die neue jugoſlawiſche Regierung will nun
das in Jahrhunderten Verſäumte nachholen und hat ſo
fort radikale Maßnahmen ergriffen Alle Männer bis
zum Alter von 45 Jahren und alle Frauen bis zu 25 Jah
ren die des Leſens und Schreibens unkundig ſind werden
durch eine Verordnung des Miniſterrats gezwungen
Schreib und Leſekurſe zu beſuchen die von ſofort an in
allen Volksſchulen des Landes abgehalten werden Säu
mige werden mit Gefängnis und Geldſtrafen bis zu
6000 Dinar belegt Um die bäuerliche Arbeit nicht zu be
hindern werden dieſe Kurſe in der Zeit vom 1 November
bis 15 März abgehalten Jeder Volksſchullehrer iſt an
gewieſen jährlich einen Analphabetenkurſus zu leiten Die
Kurſe enden mit einer Prüfung durch eine Kommiſſion
Nach beſtandener Prüfung wird ein Zeugnis ausgeſtellt

41 Wagen gingen über das Kind hinweg
In der mittelnorwegiſchen Ortſchaft Meraaker

mußte ein Eiſenbahnangeſtellter mit anſehen wie ſeine
1 jährige Tochter von einem Zug überfahren wurde
Das Kind hatte ſich in einem unbewachten Augenblick
auf die Gleiſe begeben und wurde von ſeinem Vater zu
ſpät bemerkt um noch vor dem Zug in Sicherheit gebracht
werden zu können Als der 41 Wagen zählende Zug
vorüber war konnte der Vater ſeine kleine Tochter die
er zwiſchen den Gleiſen liegend auffand unverſehrt wie
der in ſeine Arme ſchließen

Ein Säugling mit 17 Pfund
In Lillers bei Béthune brachte eine Bäuerin die

ſchon neun Kindern das Leben geſchenkt hat ein Kind
zur Welt das bei 55 Zentimeter Länge 17 Pfund wog
Das Kind erfreut ſich beſter Geſundheit

nehm Abends trafen wir uns nicht
Hauſe
blieb in meinem Hotel Hin und
Frank Harter auf

wieder ſuchte

Entweder war er
mandſchuriſcher Stagtsangehöriger Früher
lange Zeit in Mandſchukuo gelebt haben

Endlich kam der Tag der Eheſchließung
auto ſtand vor der Tür Noch

die Probe zu ſtellen Würde die Polizei

freigeben Es war ein ExperimentNach der Trauung verließen wir Tokio mindern
anjaDoch ſchon am zweiten Tage hatte man

merkte allerdings
niemand etwas jedenfalls bildeten wir es uns ein

r ord Inzwiſchenerhielt ich einen Brief meines Freundes Harter er hatte
Man habe ſo teilte er mir mit

jetzt guch den Freund Manjas dieſen Felix Morien aus
der Haft entlaſſen und zwar offenſichtlich nur zu dem

Manja in Verbindung ſetzen
Auf dieſe Art hoffe die Polizei zu Reſultaten

3 Trotzdemwürde ich wohl kaum meinem Unglück entgehen Es wäre

Wagen und fuhren hierher an die Weſtküſte
kannte den Ort i
uns aufgeſpürt Hier im Hotel
die Beamten waren außerordentlich diskret

meine Adreſſe erfahren

Zweck damit er ſich mit
könne
zu kommen Ich ſollte auf alles achtgeben

keine letzte Warnung
Ich verbrannte den Brief und ſagte Manja kein Wort

Sie war dauernd mit mir beiſammen eine Zuſammen
chien mir unmög

Ich war ſehr alüc
Ich hatte den

kunft zwiſchen ihr und dem anderen exſ
lich Die Tage gingen raſch dahin
lich Manjas Schwermut wich
daß ſie mich liebte und daß ſie mir vertraute Na
einem Aufenthalt von zehn Tagen fuhren wir na
Tokio und von dort nach Yokohama
hindert ausreiſen

über Morien
Nein antwortete JürgenUnd von ſich aus kam ſie auch nie darauf zu prehenge

wir uns hier in dieſem Hotel aufhielten erwachte
in der Nacht und ich börte ſie neben mir weinen Es

ü in unſerem Zimmer der Mond ſchien berein

Nur ein einziges Mal Es war in den e We
1

war faſt he
Ihr Geſicht war überſtrömt von Tränen

Da beichtete ſie Jhnen etwas

nen n eennunnnnnnnimimunnm
Rundenſpiele im Hockey

Die Hockey Rundenſpiele werden morgen Sonntag mit
zwei Begegnungen in Halle fortgeſetzt Es ſpielen auf der
Ziegelwieſe 10 50 Uhr Rot Weiß Jena gegen Leun a
Männer und auf dem Zooplatz 9 Uhr Vf L Halle 96
Frauen gegen 99 Merſeburg Am Vorſonntagan dem Rot Weiß Männer erſtmalig in dieſer Spielzeit auf
den Plan trat gab es einen 3 Sieg über MHC wobei beiderſeits die Jugendlichen die Lücken ausfüllen mußten
Die Jugend von RotWeißo verlor gegen Köthen 4

Wer kommt ins Tſchammer Potal Endſpiel
Als im Juni d J der Dresdner SC Holſtein Kiel z

Saarbrücken und Viennag Wien zur Meiſterſchafts Vor ſchluß
runde antraten war eine neue Endſpielpaarung a wiß
Dresdner SC und Vienna Wien haben ſich auch
nun den Eingang zur Tſchammer Pokal Vorſchlußrunde er
zwungen Dazu kommen der frühere Meiſter Schalke 04
und mit dem LSV Hamburg ein Neuling Die
Paarungen für morgen Sonntag LSV Hamburg jegen
Dresdner SC und Schalke 04 gegen Vienna Wien ergen
wohl die Möglichkeit für ein ganz neues Schlußſpiel

Erſtmalig ſteht eine Soldatenmannſchaft und
überhaupt eine Hamburger Elf unter den letzten VBier
im Pokal Nach den Erfolgen gegen Wilhelmshaven 05 LSV
Pütnitz und Holſtein Kiel erwächſt dem LSV Hambur die
danrkbarſte und ſchwierigſte Aufgabe Gegen Dresden muß ſich
erweiſen in welchem Maße die vorzüglichen Kräfte aus allen
Gauen bereits im LSV Hamburg zu einer Mannſchaft zu
ſammengewachſen ſind Um eine reſtlos bewährte und aus
drei Nationalſpielern zuſammengeſetzte Abwehr Jüriſſen
Münzenberg Miller ranken ſich namhafte und junge Spieler
Der Erfolg gegen Holſtein war die bisher größte Leiſtung

Die Dresdner Meiſtermannſchaft hat noch mehr bewährte
Nationalſpieler Sie hat mit Pohl Dzur Schubert die zur
Zeit beſte Läuferreihe von allen deutſchen Vereinen und einen
Angriff der trotz häufiger Umſtellung in der jüngſten Zeit
ſeine Erfolgskurve beibehält Der Meiſter fährt als Fa
vorit nach Hamburg er hat das Zeug nach der Meiſter
ſchaft auch den Pokal zu gewinnen

Schalke 04 und Vienna im Jahre 1942 Endſpiel
partner in der Meiſterſchaft die Schalke 0 gewann treffen
in Frankfurt a M auf neutralem Boden aufeinander Schal
kes letzte Leiſtungen die Knappen boten beiſpielsweiſe eine
nur magere Generalprobe laſſen allgemein aufkommendaß Vienna kraft ausgeglichener Mannſchaftsbeſetzung erſt
mals das Pokalendſpiel erreicht und es erſtmalig in einer
Entſcheidung die Paarung DSC Vienna Wien geben
dürfte Demgegenüber ſteht daß die Knappen fünfmal be
reits die Pokalvorſchlußrunde erreichten und jedesmal auch
prompt ins Pokal Schlußſpiel zogen Sie zeigten in Saar
brücken ſoviel kämpferiſche Moral daß ſie in der Verlänge
rung die Entſcheidung erzwangen Vienna Wien ſchlug am
gleichen Tage mit 2 im Rückſtand den Nürnberger
Club 2 Man darf beide Leiſtungen gebührend werten

Schalke und Vienna Wien ſind nicht mehr in der Lage
alle Poſten mit ausreichenden und erſtklaſſigen Kräften be
ſetzen zu können Lücken taten ſich wiederholt in der Verteidi
ung auf Die beiden Angriffsreihen ſind bei aller techniſchen
Leiſtung nicht immer erfolgreich genug Jn Frankfurt a M
fommt es weitaus mehr auf die Tagesform an

Letzte klaſſiſche Prüfung der Zweijährigen
Mit dem über 1600 m führenden und mit 60 000 RM aus

geſtatteten Wilamowitz Rennen morgen in Hobpe
garten wird die letzte klaſſiſche Prüfung für Zweijährige ger
kaufen Gegen die aus Frankreich ſtammende im Geſtüt
Waldfried gezogene und bisher ungeſchlagene Tr äu m e re t
treten nur ſechs Zweijährige an von denen die beiden Mühb
lenſchen Hengſte Tamerlan und Sonnenadler nächſt der
Ebbeslohner in Annelieſe am weiteſten kommen ſollten An

Vorausſagen für die Galopprennen am Sonntag
Hoppegarten 1 Landbote Unerreicht 2 RWaldemar Jdis 3 Sandling Pfiffitus 4 R

Scholar Grauer Lord 5 R Yngola Bajadere 6 RParſifal Achilles 7 R Träumerei Annelieſe 8Günter Angela 9 Neptun Corpsgeiſt 10 R
Rinaldo CoronerLeipzig 1 Mein Liebling Baroneſſe 2
Weltwende Caſpar 3 Firſt Mendog 4 VerWitwe Bolte 5 Monte Carlo Umberta 6 R
Meer Wir 7 Maſur FloxDresden 1 Jſſelburg Mama Fittig 2Stall Mühlenkort Wiener Lied 3 KönigswinterRheinprinz 4 Biedermann Heſperus 5 R Trotz
kopf Sannat 6 B M U Jnitium 7 TulpeWeinleſe 8 Bulawajo Pepka
mimnnnnnmnmnnnnnnnnnnnnnnnummnnnniiiiimu
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Nun aber die oufgewendete Sorgfolt nicht durch
nochlässigeVerpockung gefährden Das Päckchen
hot einen weiten Weg vor sich ferner Absender
nicht vergessenl Unzustellbore feldpostsen
dungen ohne Absender werden vernichtet oder
als liebesgoben verteilt Und schließlich Streich
hölzer mit Benzin gefüllte feverzeuge oder ähn
liche feuergefährliche Gegenstände dörfen in
Päckchen oder Paketen öberhouptnicht versandt
werden Sie könnten durch Selbstentzöndong

rahllose Postsendungen vernichten
Die Mißochtung dieses Verbotes ist
desholb strafborC esho strorod

Das Polizei
t and v vor der Trauung hattenwir beſchloſſen das weitere Verhalten der Japaner auf

falls wir nach
der Heirat im Lande blieben Manija auch dann noch nicht

Man ließ uns unge

Sie ſtellten ihr niemals Fragen Sie ſprachen nie

Nein das nicht
Böſes über ſie zu denken
habe ſie nur in gewiſſe Dinge verſtrickt

Weiter verriet ſie nichts
für Sie geweſen etwas aus ihr herauszuholen

Jch wollte nichts wiſſen Ich glaubte an ſie
vo dann fuhren Sie nach Deutſchland

II Awir hatten ſelten Gäſte
Jtalien es waren wundervolle Wochen

mehr an ihr zu bemerken

Jahren in Mandſchukuo ohne daß ich
hatte

nicht weiter in ſie

ſunken

die Bretterwand ihm ganz zugewandt
und teilnehmend lag ihr großer Blick auf ihm

Und fragte ſie wann ging ſie fort
Nach einem Jahr im April 37
Bevor Sie weitererzählen Herr Sixt

noch etwas wiſſen Bekam ſie niemals Briefe
Sie die Gewißbeit daß
Leuten aus ihrer früheren Welt abgebrochen
faſt den ganzen Tag allein
Blankeneſe Jch
erſt um ſieben Uhr abends zurück Es iſt

heute muß ich es ſogar als ſicher annehmen

ſchon daß ich ihn auf dem Weg zur
freute mich denn ich hatte ihn ja ſehr gern Ich lud
ein weil ich mir einen guten Abend

heit und auf ihren Scharm
Ja ſo gingen meine Gedanken

Dori unterbra
treffen würde

ich möchte annehmen daß er es nicht wußte
Fortfetzung folgt

ſt re

Sie flehte mich nur an nichts
Sie ſei völlig ſchuldlos Man

Es wäre eine Gelegenheit

In Hamburg lebten wir ziemlich zurückgezogen
Im Herbſt fuhren wir nach

Manja war jetzt
ganz und gar verwandelt von Schwermut war nichts

In Florenz erzählte ſie mir
in einer guten Stunde von ibrer Kindheit und von den

f ſie darum gebeten
Es war die Geſchichte eines harten Lebens Unter

den ſchwierigſten Umſtänden hatte ſie ſich durchgebracht
als Tänzerin und Sängerin in Charbiner Nachtlokalen
Sie erwähnte auch ihre Ehe die ihr Befreiung aus großer
Rot bedeutet hätte Berglon ſei ein guter Menſch geweſen
Aber dann ſchloß ſie ihre Erzählung und ich drang auch

Jürgen ſchwieg eine Weile Er war völlig in ſich ver
Das Meer funkelte in der Frühſonne Dori

Tillmann ſaß ſchon lange wieder mit dem Rücken gegen
Erwartungsvoll

möchte ich

ſie Hattenſie jede Verbindung mit den

e hatteVöllige Gewißheit hatte ich natürlich nicht ſie war ja
e Wir wohnten draußen in

hatte viel Arbeit und kam faſt immer
durchaus mög

lich daß ſie Briefe bekam die ſie mir nicht zeigte Ja
Aber da

mals war ich ganz ohne Mißtrauen ber dann kam
Edmund Bell es war Anfang Februar Ich ſagte Ihnen

Börſe traf Jchen de dert
avon verſprachUnd dann war ich ſehr ſtolz auf Manjag auf ihre Schön

Bell ſollte ſie bewundern

ch ihn Sind Sie heute davon über
zeugt daß Bell es wußte wen er draußen in Blankeneſe

Es iſt mir nicht ganz klar antwortete Jürgen
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FAMILIEN ANZEIGEN
nsere Annegret hat am 14 Oktober
ihren lebensſauf begonnen in
dankbarer freude Gerda Metzner
eb Hahn Herbert Metzner Halle
Mittelwache 1 voſker Die glückliche Geburt ihres
2 Kriegsjungen zeigen in dank
barer freude an Charlotte Winkoel
mann geb Stage Dr med Fritz
Winkelmann Oberstabsarzt am Zen
tralatchiv für Wehrmedizin Crossen
a Scharnhorststr 10

Wir geben hiermit unsere Verlobung
bekannt frieda Göricke Obergefr
Harry Richter Dammendort Quetz
dölsdorf den 17 Oktober 1943 t

Wir haben uns Verlobt Anneslise
Eckert Hans Keinrich Kreutz Lt j
e Gren Rgt Halle 16 Oktober 1943
Königstr 80 Domplatz 10 t
Aſs Verlobte grübeno Giseia Ott Kurt
Zemlin San Ob Gefr z Z Urlaub
Halle Kl Klausstr 12 Steg 1 et

Meine Verſobung mit Frl Margit
Thimey Tochter des Kittergutsbes
Herrn Carl Thimey und seiner Frau
Gemahlin Margarethe geb Woagner

ebe ſch hiermit bekannt Hans
rafft Freiherr v Thermann leutnant

d R Rttgt Gollma Rttgt Reinsdort
b landsberg Bz Halle Okt 1943 a
Wir wurden gestern getraut Willi
Menzer leutnant und Adjutant in
einem Art Regt z Z im felde und
frau Hildegard geb Brenner Holle
Gr Brunnenstrt 27 Achern Sacen
16 Oktober 1943
hre Krſegstrauung geben bekannt
Soitfrioc Gobner Utfz o Att
Rgt und Ruth Gesner geb Grlese
Aſtenvurg in Thür freist den
16 Oktober 1943 a

Frſegstreuung geben bekannttieren Ponener Oberleutnant l
NIR liseſotte Böttcher geb Froanz
reb Rietscheo O b Halle leip
ziger Str 30 Z Z Kaltensundheim
Rhön 16 Oktober 1943 t

Ich erhielt die schmerz
liche Nachricht das mein
üeber braver sonniger

lebensfraher Junge lieber Bru
der Neffe und Vetter der Uffz

Kurt Förstenberg
im Alter von 29 Jahren an den
Folgen seiner schweren Voer
1 wundung in einem Lazarett im

j stenberx z 2 im

Osten gestorben ist
In unsagbarem Schmerz Mar
garete Förstenberg Günter För

Felde

Halle Krondorfer Str 6b

Hart und schwer traf uns
die Nachricht daß unser
leber unvergeßlicher Sohn

und einziger Bruder mein lie
ber treusorgender Mann und
Papi seiner kleinen Ingrid guter
Schwiegersohn Schwager und
J Onkel der Obergefreite

ſm Nemen beider Eſter goden re
Kriegstrauung bekannt Werner Grob
mann Uffr d Luftwaffe Hse Groß
mann geb Schumann
16 Oktober 1943
ſhre Vermshlung geben bekannt Ver
Wwaltungs Inspektor Reichsnshr
stand Werner Kloth z Z Kriegs Ver
waltungs inspektor in einer wehr
wirtschaftlichen Ersatz Abteilung
Rosemarie Kloth geb Schlat Halle
Humboldtste 40 Querfurt friedhof
str 10 16 Oktober 1943

hre beronnmtVermehlun gebenObgefr Wilmar Janneberg und Frau
Oora geb Hoffmann Oberröblingen
i See den 16 Oktober 1943 a

ſt ro Vermählung geben bekannt
wen Menr Ooberscharführer in

Halle den

Kurs Klinger
Inhaber des Kriegsverdienst
Kreuzes mit Schwertern und der
Ostmedaille am 9 September in
Italien gefallen ist
In tiefem Schmerz Familie
Klinger und alle Angehörigen
Halle Saale Vorckstraße 76
Berlin NVW 21 Bochumer Str 21
den 16 Oktober 1943

Mein lieber Mann unser
guter Vater Sohn undBruder der Unteroffizier
franz Störmer

geb 15 5 1910 gef 28 9 1940
Inhaber des E K 2 Kſasse des

Infanterie Sturmabzeichens der
Ostmedaille des Verwundeten
abzeichens und der Nahkampf
spange ist im Osten gefallen
Seine Ehre war seine Treue
Im Namen aller Angehörigen
Berta Störmer geb Lange
Annerose und Fränzechen
Rothenburg und Könnern
den 11 10 1943

Unerwartet traf uns die
schmerzlicheNachricht daß
mein über alles geliebter

Mann der treusorgende her
zensgute Vater seiner Kinder
der Obergefreite

Hans Mimpel
am 4, Oktober in einem Feld
lazarett verstorben ist Sein
Leben war nur Liebe für uns
In tiefstem Schmerz im Namen
der Eltern Geschwister und
Verwandten Frau Lina Himpel
geb Thamer Hans Alfred Him
pel z Z im Ostenn WernerHimpel

ei em Panrerregiment Erika Menx
9ehs Schondorf Halle 17 Oktober
1943 Schillerstr 27 z Z auf Vrlaub
ihre Kriegstrauunog geben bekannt
Karl Kürsten Matr Ob Gefr und
frau Ilse geb Dorn Halle 16 Ok
tober 1943 Delitzscher Str
Urlaud

für dis uns anläßlich unseter Ver
mählutg erwiesenen Aufmerksam
keiten danken wir auch im Namen
beſder Eltern berzlichst f5 Unter
sturm führer Günter lesser und Frau
Annemacie geb Schuſze Brotterode
j Thür und h Teutschenthal a

Für die Aufmerksamkeiten und GlUck
wünsche zu unserer Vermöhlung
verzlichsten Dank Obgefr Otto
Herrmann und Frau Annelſiese Klein
kugel den 12 Oktober 1943 h

Für die uns zu unserer Krſegstrauung
erwiesenen Aufmerksamkeiten dan
en wir allen fecht herzlich fritz
Brüogemann und Frau Gertrud geb
Dbhrſng Z im Osten Bettin und
Unterröblingen a See afür die uns ansblich unserer Ver
mählunog 0 Zahlreich erwiesenen
Aufmerksamkeiten sagen wir unse
ren herzlichsten Dank Egon Schellen
veck fmt und frau Ruth geb

Elste Halle xr die zahſreſchen Aufmerſcsam
kelten anläßlich unserer
trauung sagen wir zugleich im Na
men beider Eitern unseren herrz
lichen Dank Obergefr Arno Schmitt
und frau Brunhilde geb freiesleben
Wittenberg und Halle

für die Obereaus zahlreichen Aufmerk
samkeiten zur Vermöhlung ist es uns
nicht mwöglich jedem einzelnen zu
danken Darum sagen Wir hiermit
allen unseren herzlichsten Dank
Willi Clausing und frau Ecith geb
Recht Haſle Waldhaus Heide i

Allen lieben freunden und Bekann

Kriegs

Neffe und Onkel

ten welche uns zu unserer goſde
nen Hochzeit durch Wort und Schritt
und andere Aufmerksamkelten er
freuten sagen wirt nur auf diesem
Weqe unseren herzlichsten Dank
Ernst Eulenberger und Frau Emma
geb Dalheim

für die uns anläßlſch unserer golde
nen Hochzeit zugegangenen über
reichen Aufmerksamkeiten
Wir allen freunden und Bekannten
aus hah und fern für die Spenden
unseren allerherzlichsten Dank
Steuden m Oktober 1943 Bernhard

Born und Frau afür die uns anläßlich unserer goſde
nen Hochzeit in so reichem Maße
erwiesenen Aumerksamkeſten dan
ken wir herzlichst
frau Wörrolitzer Str 6

In einem Reserve Lazarett
verstarb an den Folgen sei
ner im Osten am 29 8 er

littenen schweren Verletzung
unser lieber

Erich
geb 6 6 1913 gest 8 10 1943
Reldwebel in einem Grenadier
Regiment Inh des E K 1 und
2 Klasse u a Auszeichnungen
In stiller Trauer Erna Plötzgeb Hölscher Franz Plötz Elsa
Franz Walter Börner und Frau
Wallv geb Plötz Gerhard Plötz
und Frau Marg geb Wrede
Georo Becker und Frau Elfriede
geb Plötz
Halle Rainstraße 30e

Hart und schwer traf uns
die Nachricht daß unser
lieber Junge d Grenadier
Fritz Schröter

im Alter von 19 Jahren seinjunges Leben im Osten lassen

mußte aIn unsagbarem Schmerz Eltern
und Geschwister

Stumsdorf Zörbiger Strabe 3

Wir erhielten die schmerz
liche Nachricht daß un
ser lieber unvergeblicher

Junge mein herzensguter Bru
der Enkel Neſfe und Vetter
der Gefreite

Max Heillmich
im blühenden Alter von 20 Jah
en bei den schweren Abwehr
Ampfen im Osten am 14 Sep

wer getreu seinem Vahneneid
en Heldentod starb

Im tiefer Trauer Richard Hell
mieh Stabswachtmeister im
Felde und Frau Martha geb
Busse Heinz Helimich Gefreiter
R 2 z Urlaub sowieGrobßeltern u alle Verwandten
Halle Riedelstrabe 3 h
Mit den Angehörigen betrauern
r einen lieben Arbeitskamweraden Betriebsführer und Ge
kolgschaftine tn Dresdner Bank

sagen

24 z Z
t

Cornelius

Halle den 14 Oktober 1943
Holleber Weg W

In treuer soldatischerPtlichterfüllung starb am
21 August bei den schwe

ren Kämpfen an der Miusfront
mein lieber Ptlegesohn und
Mündel unser lieber Neffe und
Vetter der Obergrenadier

I0achim Otto
im blühenden Alter von 18 Jah
ren den Heldentod
In stiller Trauer Karl Kupfer
als Pflegevater Familie Herm

Wörmlitz Böllberg Böllberg 12
den 14 Oktober 1943

Grobes Herzeleid brachte
mir die Nachricht daß
mein lieber Mann unser

guter Vater mein lieber Sohn
Bruder Schwager unser flei
Biger sttebsamer Schwieger
sohn und Onkel der Grenadier

Paul Münch
im 34 Lebensjahre im Osten
den Heldentod fand
In tiefem Schmerz Anna Münch
geb Schaaf seine Kinder Hel
muth Lothar Ingelore Eltern
Schwiegereltern und alle An

7gehörigen

Halle Trödel 14

Am 29 August starb den
Heldentod an der Ostfront
unser jüngster herzens

guter Junge Bruder Enkel
l Obergefreiter

Paul Sündermann
geb 13 12 1920 gef 29 8 1943
Inhaber des E K 2 Klasse des
Verwund Abzeich in Schwarz
und der Ostmedaille
In tiefem Leid Frau Meta
Schwarzkopf als Mutter Her
mann Schwarzkopfk Heini Sün
dermann und Frau und alle
Verwandten
Halle Schwetschkestr 10

Hart und schwer traf uns
die schmerzliche Nachricht
daß unser heibgeliebter

ältester Sohn Bruder u Enkel
der Panzerjäger in einem Gre
nadier Regiment

Heilmuft Leziug
im Alter von knapp 20 Jahren

Paul Münx und

Betriebsführung

im Osten den Heldentod fand
In unsagbarem Schmerz und
tiefer Trauer Walter Lezius
z Z im Felde und Frau Geschwister und Grobeltern h
Mit den Angehörigen trauern

und Gefolg
schaft d Firma Herbert Franke

Beesener Strabe 237

Halle Aeuß Delitzscher Str 44
e

Wir erhielten die schmerz
liche Nachricht daß mein
innigstgeliebter Mann treu

sorgender Vati seines kleinen
Jochen guter braver Sohn3ruder Schwager Onkel und
Neffe der Obergefr u R O B
Hans oachim Mücke

im 34 Lebensjahre am 25 9 1943
bei den schweren Kämpfen im
Osten den Heldentod fand
In tiefer Trauer Frau Johanna
Mücke geb Winkler und Söhn
chen Jochen Dieter Frau Ger
trud Mücke als Mutter Gott
fried Mücke z Z im Felde und
Frau Ruth Mücke und Sohn
Achim und Familie Willy Paul
Halle Ringerweg 8

h

Bitte Keine Beileidsbesuche
Mit den Angehörigen trauern
um den Verhust eines geschätz
ten Mitarbeiters Betriebsführer
und Gefolgschaft der Central
Ankaufsstelle für landw Ma
schinen und Geräte Halle S8

Auf dem Felde der Ehre
nahm Gott der Herr zu
J Ssieh meinen über alles ge

liebten Mann u besten ebens
Kameraden den herzliebsten
Vati seiner Evi unseren guten
Schwiegersohn Bruder Schwa
ger u Onkel d Oberkanon Pg

Walter Aurisch
23 4 1908 2 10 1943

Er ließ sein junges Leben im
Osten für Führer u Vaterland
In tiefem Schmerz Erna Auriseh
b Wasik und TochterFamilie M Wasik UÜffz Otto
Auriseh und Frau Tini geb
v h hää Frau Fam
Fämile 0 Ware orfmann
Halle Keplerstraße 11
Von Beileidsbesuchen bitte ab
zusehen

Evi

Am 29 September fiel im

Osten bei einem Sturm
angriff unserer Infanterie

als Artillerie Beobachter mein
inniestgeliebter Mann derliebevolle Vati seines Kindes
unser geliebter Sohn Bruder
Schwiegersohn Neffe Vetter
Schwager und Onkel
Pg Dr jur GustavRöhm

e Art Reg Inh, desK 2 Kl der Ostmedaille u
des Verwundeten Abzeichens
Martha Röhm geb Bergner und

Leutn i
E K 2

Tochter Gudrun Gustav Röhm
und Frau Chari geb Paasch
ohanna Krebs geb Röhm

Karl Krebs und
Bergner und
und Familie
Halle S J den 14 Oktober 1943
Geseniusstr 32 Jevdlitzstr 34
Am Kirchtor 19 Reilstraße 1

inder Max
Frau geb Spataieg

Von Beileidsbesuchen bitten
wir abzusehen
Gleichzeitig trauern um einen

Mit den Angehörigen

treuen und bewährten Mitarbei
ter und guten Kameraden Die
Gauleitung der NSDAP Gau
Halle Merseburg und der Nat
Soz Rechtswahrerbund

A 13 September starb
den Heldentod an der Ost
front für uns

unser einziger herzensguter
Junge u lieber Neffe Gefreiter

Waiter Kielau
im blühenden Alter v 20 Jahr
Wir gaben unser Bestes
In tiefem LeidKielau und Frau geb Kowalzvk
und alle Verwandten
Holleben den 14 Oktober 1943

trauern
die Angestellten und die Ge
j folgschaftsmitglieder der Möhbel

In

und Kinder

fabrik Hanke Halle a
Infolge eines schweren Herz
leidens nahm Gott der Allmäch
tige unser liebes gutes

Hänschen
im Alter v 10 Jahren zu sich

tieftraurig

Reinhold

In unsagbarem Herzeleid Richard
Marschall nebst Frau Richard
Marschall z ZGisela Marschall als Schwester
Fritz Paul Wolfgang als Brü
der Familie Hans Bantelmann
als Schwester und Schwager
Halle Kellnerstrabe 1
Zeerdigung Montag 13 45 Uhr

Kapelle Südfriedhok

Nach kurzem schwerem Leiden
entschlief am Freitag mein lie
ber Mann unser lieber Vater
Großvater und Urgrobvater der
entner

Albin Lincdio
im Alter von 83 Jahren

stiller Trauer Witwe Elsa
Lindig Kinder Enkel u Urenkel
Halle den 15 Oktober 1943

J mSophienstrabe 25
zeerdigung Dienstag 12 e Uhr
Kapelle Nordfriedhof Kventl
Kranzspenden bitte a d Fried
hofsver waltung abzugeben

Nach kurzer Krankreit verschied für uns viel zu
früh mein lieber Mann Sohn

ruder Schwager und Onkel
Ernst Schröter

im 60 Lebensjahre

schwerer

j Dies zeigt tiefbetrübt im Namen
aller Hinterbliebenen an Emma
Schröter geb Schulze
Halle den 15 Oktober 1943
Reideburger Straße 22 h
Beerdigung Dievstag 14 30 Uhr
von der kleinen Kapelle des
Gertraudenfriedhofes aus Frdl
zuredachte Kranzspenden an
die Friedhofsverwaltung erbet
Mit den Angehörigen trauert
um ein treues Gefolgschafts
mitgliech die Betriebsgemein
schaft der Mignon Schokoladen
Werke AG

Mitten aus seinem arbeitsreichen
Schaffen für uns viel zu früh
starb durch tragischen Un
glücksfall mein herzlieber Mann
unser lieber guter Vari und
allerbester Opa Sohn Schwie
gersohn, Schwager und

Fritz Francke
im 67 Lebensjahre Sein Leben
war nur Arbeit und Aufopferung
für seine Lieben i
ihn nie vergessen
In tiefstem ILeid
Francke web Röhr Fritz Francke
z Z im Felde u Frau Elisabeth
geb Ehrt Paul Krause 2 2
im Osten und Frau Martha geb
Francke Kurt Grimm und FrauDora geb brach Gerharcd
Sehiller z 2 Lazarett u Frau
Charlotte geb Francke und
Enkelkinder
Halle/S Ammendorfer Weg 122
Erfurt Zeitz und Leipzig
den 15 Oktober 1943 h
Beerdigung Dienstag 132 Uhr
von der Kapelle des Südfried
hofes aus Zuged Kranzspend
an Friedhofsverwaltg erbeten

Für die vielen Beweise auf
richtiger Teilnahme beim Heim
gang unseres lieben Entsechla
fenen des Stadtobersekretärs
Max Brödel sprechen wir hier
mit allen unseren i
Dank aus Im Namen der Hinter
bliebenen Heinz Brödel Wer
ner Brödel z 7 im PeldseHalle Saale
im Oktober 1943 h

Für die
licher Teilnahme welche uns
beim Heimgange unseres lieben
Entschlafenen des früheren
Fleischermegisters Otto Jese
mann zuteil wurden ist es uns
nur auf diesem Wege möglich
allen unseren herzlichsten Dank
auszusprechen Ida Jesemann

i Halle Saale im
Oktober 1943 h
Für die überaus zahlreichen Be
weise herzlicher Anteilnahme
beim plötzlichen Hinscheiden
unseres lieben Entschlafenen
des Reichsbahn Oberinspektors
Wilhelm Nitschke ist es uns nur
auf diesem Wege möglich allen
unseren innigsten Dank auszu
sprechen Frieda Nitzschke geb
Becker Erika Nitschke Wie
tandstraße 20 im Oktbr 1943 h

Für die vielen liebevollen Be
Weise aufrichtiger Teilnahme
beim Heimgang unseres eben
ältesten Sohnes Werner sagen
Wir nur hierdurch allen Ver
wandten Freunden und Bekann
ten unseren herzlichsten Dank
In tiefer Trauer Otto Barth u
Frau Alida geb Schul dBruder Otto PBaaiet
Hindenburgstrabe 31

Für die vielen Beweise gauf
richtiger Teilnahme beim Hivscheiden unseres lieben Ent
schlafenen des Rentners Emil
Dietrich sagen wir allen denen
die seinen Sarg so reich mit
Blumen schmütckten hberzüchen
Dank Die trauernden Hinter
bliebenen Ww Bertha Dietrich
geb Gittel nebst Kindern Am

mendork k

Onkel

Frau Hedwig

herzlichsten

Gräfestraße 21

Wehrmacht

J str 16 Evangeliumsverk Do 16

Pfarrh

vielen Beweise berz

MI

j 10 Langner 11 30 KG 17 Usener Mo
10

Gef Ged Wester
Wir werden

Johannes 10 Burdach 17 ätzel 11 30
KG Burdach 13 KG Gueinzius Mi
18 30 Kriegsbefstd Mantey Do 18 6
i dach

j KG 17 Hoppe Do 17 B Breite

j Hoppe Do 16 30 Bez Gem Versamml i
Gemeindeh

1 zel Radewell 10 Teschner 11 15 KG
j Mi 17 Angersdorf 30 Bock

j Mi

In der Nacht zum Freitag folgte
unsere treusorgende innigst
geliebtes Mutter Schwiegermutter d Schwägerin und
Tante Frau

Marie Dehne
geb Weickardt

im gesegneten Alter von 75 Jah
ren nach Kkurzem wit grober
Geduld ertragenem Leiden un
serem Vor 4 Wochen heim
gegangenen lieben Vater in die
Ewigkeit nach
In tiefem Schmerz Ihre Kinder
nebst allen Angehörigen
Ammendork Friedenstr 13 und
Halle den 16 Oktober 1943
Beerdigung Montag 14 Uhr
Ammendorker Friedhof

Nach langem Leiden entschlief
am Sonntag meine liebe Frau
unseres Schwester Schwägerin
und Tante

Minna Naumann
geb Mieth

In stiller Trauer Wilh Nau
mann
Halle im Oktober 1943
Laurentiusstrabe 8
Dio Trauerfeier zur Einäsche
rung fand am 14 Oktober in der
kleinen Kapelle des Gertrauden
friedhofes statt Dem Wunsche
der Entschlafenen entsprechenä
erfolgt dis Bekanntgabe erst
nach der Trauerfeier

Für die herzliche Anteilnahme
beim Heimgang unserer lieben
Schwester Marie Krone geb
Mohr danken wir nur auf diesem
Wege Famili Otto Mohr
Siemensstadt

Für die vielen Beweise auf
richtiger Anteilnahme beim Hin
scheiden meiner lieben Frau

Emma Daberstiel geb Bart
mann sage ich hierdurch mei
nen herzlichsten Dank Richard
Daberstiel Stellmachermeister
Nietleben Quellgasse im
Oktober 1943

Für alle Liebe und Verehrung
die uns beim Heldentod meines
unvergeßlichen Mannes des
Eisenbahners Kurt Muchau zu
tgil wurde dank Wir aufrichtig
Charlotte Muchau nebst Eltern
Schwiegereltern u allen Angeh
Passendork d 16 Oktbr 1943

A

Für die vielen herzhchen Be
weise aufrichtiger Teilnahme
beim Heldentod meines lieben
Mannes des Obergefreiten Willy
Herrmann sagen wir allen auf
J diesem Wege unseren aufrich
tigsten Dank Emm Herrmann
u Angeh Wörmlitz Angerstr 19

Anläblich des Heldentodes mei
h nes innigst geliebten Mannes

4 des Obergrenadiers Werner
j Kathner siod uns von allen
Seiten zahlreiche Beweise herz
licher Teilnahme entgegen
gebracht worden Wir sagen
allen Verwandten u Bekannten
herzlichen Dank Robert u Edel
traut Kathner geb Maslonka
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Im stillen Gedenken an meinen
geliebten Mann den Obergefr
Hans Moritz sind uns von allen
Seiten so zahlreiche Beweise
herzlicher u aufrichtiger Anteil
nahme entgegengebracht wor
den daß es uns nur auf diesem
Wege möglich ist allen recht
herzlich zu danken In stiller
Trauer im Namen aller Angehö
rigen Ursula Moritz geb John
Halle An d Johanneskirche 3 f

KIRCHICHE NACHKRICHTEN

Sonutag den 17 Oktober 1943 17 n Trin
Kollekte Für das Ev Männerwerk in der

Provinz Sachsen
U L Frauen Marktkirche 10 Prof

Köberle Tübingen 16 Stadtmission 11 30
KG Mo 17 u 20 B FascherUlrich 10 Nagel 11 30 KG Nagel
Moritz 10 Moebius 11 15 KG Mi 16
B Moebius Bartholomäus 10 Brach
mann 16 Siadtmission 11 45 KG Brach
mann Mi u sSbd 17 And Mi 16 B
Roenneke Briccius 10 Martin 11 15
KG Christus 10 Buhwer 11 15 KG

18 Geb And Diemitz 10 Wätzel
Dom Männer Sonnta 10 Gabriel

11 30 KG Wind 16 Wind Georgen

19 30 B Usener Gesundbrunnen
11 30 KG Heiland

10 Roenneke 11 15 KG Mo 20

Gueinzius Fr 19 30 Ev Wochenstd Bur
Laurentius 10 Roenneke 11 30

Str 29 Do Fr Sbd 30 Geb And
Luther 10 Hoppert 11 30 KG Paulus
10 Holtz 11 15 KG 19 Evangelisation
Mi 18 B Dombrowski Petrus 10
Peuckert 11 15 KfG Stephanus 10

Mo Di Mi 30 GebAnd Diakonissenhaus 10 Schroeter
Klinikkapelle 10 Rhode Kap Nerven
klinik Sbd 16 30 Strachotta Kran
kenhaus Bergmannstrost Sod 19 Lun
towski Riebeckstift 9 Nagel
Christl Gemeinechaft i d L Margareten

Flottwellstr 29 16 Biblisch Vortrag
Ammendorf Katharinen 9 Gefall Ged

Hensel 10 KG Di 17 Ev Frauenhilfe i
Ammendorf Elisabeth 10 30

Hensel 11 30 KG Mi 17 Ev Frauen
hilfe Malderitezstr 16 Ammendort Wen

Mo 19 Passendorf 14 30 Bock
Di 19 Zeocherben 10 30 Bock

19 Neukirchen Do 19 6Bock Delitz a Fr 10 B Bochk
Böllberg 10 30 Schmidtsdorf Wörm

litz 9 Schmidtsdorf Büschdorf 10
Pleßke Dölau 11 Mertens 12 KfG
Lieskau 90 Mertens Lettin 10 Sacks
11 15 KG Mi 20 Std d Kirche
Schiepzig 15 Sacks 16 KG Nietieben
10 Richier Reideburg 10 Brünicke
11 15 KG Teutschenthal Oberthal 9
Unterthal 11 Gottesdienst

Katholischer Gottesdienst Propsteikirche
Mauerstr 11 7 8 9 10 11 17 Onr
hl Messen 16 30 Uhr Andacht St
Norbert Körnerstr 10 8 und 10 Uhr
hl Messen 17 Uhr Andacht Drei
einigkeit Lauchstädter Str 14b 30
8 30 11 Uhr hl Messen 15 30 Uhr
Andacht

Evang Freikirchen Fvang Freik Ge
meinden Liebenauer Str 4 10 u 16

Wucherer Str 30 30 u 16 30
Zinksgartenstr 7 15 30 Methodisten
r neb aisenhausapotheke 30 Uhr

Konfirmanden Unterricht Der Unterricht
der Konfirmanden die Ostern 1945 konür
miert werden wollen beginnt in allen Ge
meinden der Stadt in der Woche vom 17
bis 23 Oktober Noch nicht erfolgte An
meldung ist sofort beim Berzirkspfarrer
nachzuholen bei dem auch der Termin der
Konf Stunden für die Einzelgemeinde zu
erfahren ist Mantey Sup

Amtliche Bekanntmachungen

Bekämpfung d Frostspannors
an Obstbäumen

Nach 8 3 der Nachtrageverordnung zur Aenderung der Ver
ordnung zur Bekämpfung der Frost
sPanver an Obstbhäumen sind die
Eigentümer und Nutzungshberechtig
ten von Obsthäumen in Halle ver
ptlichtet an allen Kern und Stein
hsthäumen mit Ausnahme von
Pfirsichbäumen bis zum 20 Oktober

I stämme unterhalb der Stellen

insbesondere für

tung von

leimgürteh sachgemäß anz ringen
und sie wenigstens drei onate

Klebegürtel sind spätestens
bis zum 15 März j J zu entfernen
und zu verbrennegn und die Baum

an
denen die Klebegürtel angebracht

lang klebefähig zu erhalten
ie

waren i einer 102igen Ohbst
baumkarbolineumlösung zu be

streichen eDer Oberbürgermeister
als Ortspolizeibehörde

Offiziernaehwuehas
tür die Krlegemarine aus
Jahrgang 1927 und 1926

Für die Führung des Seekrieges
auf allen Meeren werden Anwärter
für alle aktiven und Reserveoffizierlaufbahnen der Kriegswarine

die Seeoffizier
Marineartilierieotffizier u die Ma
tinergehrichtenoftizierlaufbahn ein

estelltKeriangt werden neben Körper
licher Tauglichkeit Einsatzfreudig
keit und Liebe zur See die für
einem Führer erforderlichen Charak
tereigenschaften und entsprechend
den hohen Anforderungen des Be
rufes gute geistige Begabung vor
allem schnelle Auffassung Eine
bestimmte Schulbildung ist nicht
vor geschrieben
Bewerbungen aus dem Geburts

jahrgang 1927 aber auch noch 1926
werden von allen Wehrbezirks
kommandos entgegengenommen die
auch Merkblätter und Vordrucke
ausceben und weitere Auskunft er

teilen sOberkommando der Kriegsmarine

BAD LAuUCHSTADT
Der Gerichtstag in Bad Lauch

städt wird vom Donnerstag auf den
Dienstag jeder Woche verlegt a

Merseburg den 15 Oktober 1943
Das Amtsgericht Bad Lauchstädt

Deutsches Volksbildungswerk
Volksbildungsstätte

Wanderungen mit Adalbert
Stikter Die Landschaft in des
Dichters Leben und Werk Dr Karl
Bardachzi Wien spricht und zeigt
etwa 150 beste Farblichtbilder
Dienstag den 19 Oktober 19 30 Uhr
Haus an der Moritzburg Eintritt

Der Tanz im Wandel derZeiten unter Mitwirkung der Tanz
gruppe des Stadttheaters unter Lei

Ingeburg Niederberger
Am Klavier Ruth Pouch erklärende
Worte Siegfriec Knmmerehl Aitt
woch 20 Oktober 19 15 Uhr Thalia
Theater Eintritt bis 3 RM h

Der Bamberger Reiter Ein
Idealbild deutschen Wesens Licht
bildervortrag von Dr Hans Timo
theus Kroeber Düsseldorf Freitag
22 Oktober 19 30 Uhr Saal derVBSt Dorotheenstr 1 Eintritt I
Vorverkauf Geschäftsstelle der
VBSt Geiststr 70 Roter Turm
Musikalienhandlung E Stock Uni
versitätsring u KdF Vorverkaufs
stellen

Sprecherziehung und freie
Rede Der Arbeitskreis beginnt
Montag 18 Oktober 19 30 Uhr
Saal der VBSt Dorotheenstr 1

J unter Leitung der Redekunstlehbrerin
Elsa Rochel Müller Die Kursus
gebühr beträgt 10 RM zuzügl1 RM für die Hörerkarte und ist
vorher Geiststr 70 zu bezahlen h

Sprachenschule Mitte Oktober
beginnen neue Kurse in Italieniseh
Russisch für Anfänger ohne Vor
Kenntnisse sowie Deutsech für Aus
länder Anmeldungen sofort erbeten
in der Geschäftsstelle der VBSt
Geiststraße 70 Ruf 351 25 h

DEUTSCHKES
IEIST UNGSERTUCHTIGUNGSWERK

Kreis Halle Stadt
Gustav Nachtigal Strabe 11
Fernruf 320 58 und 320 59

Achtung Betriebsführer
Buchhalter

und Buchhalterinnen
Nach einjähriger vorausgegange

ner Vorbereitung in den Aufbau
lehrgemeinschaften des Leistungs
ertüchtigungswerkes Halle SaaleGustav Nachtigal Strabe 1t wurde
vor dem Prüfungsausschuß des
Amtes für Sozialgestaltung in Hand
werk und Handel am 24 u 25 Sept
1943 die erste Bilanzbuchhalter
prüfung unseres Heimatgaues mit
grobem Erfolg durechgeführt

Die Vorbereitung für diese Prü
fung wurde in drei Aufbaulehr
gemeinschaftenJer Dipl Handelslehrer Dr Bermig
uad Dr Franke Halle abge
scohlossen Der Prüfungsausschub
bestätigte daß im Verhältnis zu
anderen Gauen in Deutschland ein
auberordentlich gutes Ergebnis er
zielt worden ist

Um der deutschen Wirtschaft für
ihre kriegsentscheidenden Aufgaben
weitere geprüfte Bilanzbuchhalter
zuzuführen wärd in Kürze ein

Vorbereitungslehrgang für
Bilanzbuchhalter

beginnen der als Wochenendlehr
gang zur Durchführung kommt
Interessenten erhalten auf Anforde
rung den Stoffgebietsplan zugestellt
Aus wärtige Teilnehmer erhalten
bei der Reichsbahn 50 Prozent Fahr

preisermäbigung hAuskunft Beratung und Anmel
dung in der obigen Dienststelle

UNTERRICHT
Tanzscehule Moran HaedickeGr Ulrichstr 47 I Etg Ruf 291 60
Beginn der Kinder Tanzstunden f
Jungen u Mädchen bis 10 Jahre h

Stenografieaschineschreiben
Genge Friedrichstr 52 Kuf293 21 ltd

Italieniseh in mein Muttersprache
VirginiaGreve Karlstr Ruf255 75 i

Mathematik Unterricht für Schule
u Hochschule Nachhilfe wird er
teilt Angebote U 4778 HN

Sofortige Aufnahme in dentechnischen Eernunſerricht auch
etat möglich jedoch nur für wirk
ich ernsthaft Vorwirtsstrebende
die die Energie besitzen es in
kurzer Zeit im Beruf zu etwas zu
bringen Christjani Fernlehrgänge
ohne Berufsunterbrechung in Ma
schinenbau Elektrotechnik u Bau
technik Teilnahmebedingungen bei
Angabe des Berufszieles unver
hindlich durch Dr Ing habil Paul
Christiani Konstanz 361 ga

Wer erteilt Vachhilfe in Deutsech
und Rechnen an Schüler der 4 Kl
Grundschule Angeb A 4741 HN

PBegerische Gymnastik Rhyth
mik Künstlerischer Tanz Schule
Wolf Thieme Jacobstr 58 Ruf 353 00
Bismarckstr 10 Ruf 343 18 Ifd

VERLOREN GEFUNDEN

Lederhandsehuhe dunkelrot
14 Stadtsech Haus verl Gute
Bel Koblberg Eichendortffstr 27

Geldbörse Inhalt größ Gelädbetr,
wichtige Scheine u 2 kl Schlüssel

10 abh gekomm Geg Bel ab
Dr Heidrich Planenaer Weg 44

Armbanduhr verchromt 6 Okthbr
verloren Gegen hohe Belohnung
abzugeben Telephon 317 63

Damen Lederhandsehuh recht
braun 14 10 Waisenhausring vVer
loren Gegen Belohnung abzugeben
Hanke Kronprinzenstr 37 part

Aktentasche braune Inh 3 neue
Lehrbücher m Kassenzettel Buchb
d Waisenhauses Endstation Lin 6
bis Engelhardt Brauerei verloren

dieses Jahres Klebegürtel Raupen
Bitte geg Belohn abzugeb Huth

Richter Wörmlitz Böllberg h

unter der Leitung v

D L ederhandachimh grauer ünk
Stadtm verlor Nachricht geg gute
Belohn unt 478Damen ederhandeehuh blauer
rechter 11 10 Amselweg bis Rob
Koch Str verloren Gute Belohng
Stolze Paul Berck Str 134
Damen Lederhandschuh link
brauner Mittwoch morgen in Kön
nern Weg Bahnhof verlor Bel
EFising Könnern Gr Freiheit 514 aVototasche S Pronturiauver Heide

Frettchen Alvino

BRebhuhnfarb Zwerg

ehrere besZucht zu vk Ang 4818 N
Futtersehwein zu kaufen gesueht

Zwintschöna Schulstrabe 1 a

Legehühner 30 verk Schlacht
ſkanineh u Maikätzchen z W

i aNietleben Hallesche 3
geg ebensolchen zw Blutwechs
u tansch Paul Schuster Sechachtberg b Wansieben Bez Halle 2

verloren I Belohnung abzugeb
Walter Steinbach Str 21 II r

rm sandf r11 Okt 212 Uhr Schwalbenweg
Stieglitz Falken Meisen Passen
dorfer nach Schkopauer Weg verl
G Bel abz Dyck Schwalbenweg 25

AKktentasehe braune m Schlüss
Sonnabend 9 10 Zug Halle Kön
nern 14 16 Uhr 3 Kl lieg geblieb
Aktentasche k als Finderlohn be
halten werd Schlüssel erbitte an
Distel Hahe Leipziger Str 79
Brauner Jagdhund mit Ketten
halsband entlauf Geg Belohn ab
zug Fleischermeister Franz Göbel
Angersdorf Tel Holleben 183 a

EHEWUNSsCHE

Geb Dame Prok Witwe ohne
Anhang schlank dunkel gute Er
scheinung vielseitig interessiert
tüchtige Hausfrau m schön Heim
sueht um d Aheinsein zu entgeh
assend Herrn bis 60 J kenn zuſern zw harmon Zweitehe Angeb

unt U 127 an Sachsenband Leipzig
G 1 Universitätsstrabe 18

Dame hellblond 39/1 68 gute Er
schein warmherzig häuslich und
wirtschaftl als Ruchhalterin tätig
vermög Kompl Aussteuer ersehnt
feingeartet charakterfest Lebens
Kameraden Witwer m Kind angen
Erb Bildzuschr u T 2197 HN a

Gebildete Dame 39/1 72 ansehn
lich nicht unvermögend sucht die
Bekanntschaft eines gebildeten
Herrn zwecks Heirat am liebsten

mit Kind Bildzuschriften

F 8057 N aAelterer UHerr Anfang 60 sucht
alleinsteh Wityre m Wohng 2wW
Heirat Zuschriften V 2459 HN

Wätwe alleinsteh 69 tüchtige
Hausfr nicht undemittelt möchte
mit gutsituiertem Herrn zwecks
Heirat in Verbindung treten Zu
schriften L 2860 HN

Junge ansehnliche Frau sucht
berufstät Herrn mit Wohnung 2W
Heirat Zuschriften N 2473 HN

Witwe 56 Jahre möchte Herrn
kennen lernen zwecks Heirat Zu
sohriften F 1166 HN

Herr 48 J sucht passende Dame
mögl m Haus u Garten a Witwe
in Einheir nicht ausgesechl Zusehr
unter M 908 HN Fil Merseburg f

Fräulein vom Lande in Halle be
rufstätig nicht unvermög sucht
netten Herrn bis 456 Jahre auch
Witwer mit eig Wohnung zwecks
Heirat Zuschriften L 58 HN t

VERSCHIEDENES
Auskünfte über Vorleben usw
Detektiv Maucksch Leipzig C 1
Talstr 1 Ruf 224 46 Gegr 1897 mi
U aussehn f Giard ges Schwartz

Kopft Wittekindstr 16 T 234 60 h
Wer übernimmt den Transport
einer Küche von Berlin Halle
Zu erfragen bei Stammer Pelitz
scher Straße 78 parterre

Welche Schneiderin nimmtKundschaft an in oder außer dem
Hause Angeb U 4458 HN

Sand Wer liefert sofort 5 cbmThurm Fleischerstraße 27
Wer hackt Holzr Angeboteunter A 4441 HN
Wer trägt einmal wöchtl Kohlen
vom Keller ins 2 Stockwerk7 Nähe
Reileck Angeb U 4578 HN

Wer übernimmt Ausb d Wäsche
f alleinst Herrn Ang A 4541 HN
Hausschneiderin ges Tel 365 14
Wo kann ieh einige Möbel unter
stellen Angebote F 4546 HN

Schriftl Heimarbeit ges Saub
Handschrift Angeb E 4525 HN

Wer bessert für meine Gefolgschafts mitglieder blaus Arbeits
anzüge aus Erich Pape AutoKkühler Fabrik Halle Mans
felder Strabe 45 hWer bessert Herrenwäsche aus
Hevne Bismarckstrabe 26

Wer gräbt meinen Garten um
Hachsbart Taubenstraße 20 v

Wer strickt mir schnell wollene
Jacke Angeb E 4685 HVN a

Hausschneiderin zeitweise nach
ausw gesucht Angeb C 4683 HN

Wer fertigt modernen Nähkasten
an Holz vorhanden Angebote
unter U 4618 HVN

er packt Kohlen Angebote
unter O 4614 HN

er nimmt Pelzmantel zum Rei
nigen an Telephon 223 84

Kohlen Wer trägt welche vom
Hof zur 1 Etage zweimal wöchent
lich Dorotheenstraße 13 I

Wer nimmt Chaiselongue bald mit
nach Merseburg Ang L 295 HN
Heimarbeit lauf in Schreibmwasch
u Buchführung ges eigene Masch
vorh Vertraul Behandlung zuge
sichert Angebote F 4686 NH

Wer streicht Küchenmöhbel dring
Material vorhand Tel 215 65

Zeugen gesucht Wer kann näh
Angaben üb den Radunfa 13 10
18 19 Uhr zw Arbeitsamt u Reil
eck machen Wer hat die erste
Hilfe geleistet Gute Belohnung
zugesichert Karl Dörner Große
Brunnenstraße 61
Reviere z Frettieren bis 100 km
um Halle noch einige gesucht An
gebote V 4719 HVN

Wer fährt wöchentl 3mal Kind
aus Angebote S 4736 HN
Bei weleher Sechneiderin kann
ſch mir in den Abendstunden meine
Garderobe ändern Angebote mit
Preibangabe unter S 475 N

Welche sSchneiderin nimmt noch
Kunden an Ay gebote E 4725 HN

Welcher Tischler repariert einige
Möhbelstücke u arbeitet evtl auch
um Angebote P 4815 HN

Welche berufstäütige alleinsteh
Alt Dame teilt m ebens Wohng
Diese vorhanden evtl Zuzug in
jene Angebote O 4814 HN

Wer stickt kl vorgezeichnete
Decke und eine Schürze Ange
bote M 4812 HN
Brautkleid Gr 44 Schleier und
mögl auch Schuhe Gr 38 zu leih
gesucht Anrabote C 4823 HN

Wer führt nach Zeitz und kann
2 kleinere Maschinen mitnehmen
Angebote T 5027 HXN h

Hausfrauen Rat

TIERMARKT
Kühe und Färsen hochtragend u
neumelkend verkauft in großer
Auswahl Rudolf Zimmermann Frei
imfelder Str T Telephon 337 17 h

Kaninechentelle kauft lauf jede
Menge Fellhardle Rudolf Wioger
Inhaber E Neubert Halle S
Spitze 2 Telephon 244 98 h

Trommeltauben 1 Pgar prima
weiße verkauft Otto Thumevyer
Angersdorf über Halle

Junger Airedale Terrier oder
Pinscher Rüde I u gesuchtAngebote E 4665 HN

Hund Foxterrier stubenrein ge
sucht Angebote S 4616 HXN

Sehüferhund Sch I Rüde 2 J
ans Körzueht zu verkauf Raguhn
Anhalt Brauhausstrabße 11 a

Junge Kätzehen bildhübseh gut
er zogen stubenrein in gute Hände
abzugeben Angehb T HN h

Sehnauzer oder Zwereschnaugzer
gesucht Angebote E 4805 HN

unger Twerwepitza od Langh
Dackel in ento Hände gesucht Ap
webote T 4077 N

Junge Aworghühner

GESCHAFTS EMPFEHLUNGEN

6 Zwei bis
drei Wochen kann es in einzelnen
Fallen dauern bis die Marmeladen
oder Gelees fest werden auch
genn sie genau nach den Opekta
Rezepten bereitet wurden Es lie
also kein Grund zur Beunruhbigung
vor wenn die Kochungen nicht
schon nach mehreren Stunden fest
werden sollten Die Gläser müssen
in solchen Fällen ruhig stehen
bleiben und es darf nichts daran
vorgenommen werden Sollte ein
mat nach Ablauf der Wartezeit
keine Gelierung eingetreten sein
dann hilft die Opekta Beratungs
stelle gern Diese erteilt in allen
ginschlägigen Fragen kostenlos
Ratschläge und gibt austührlichs
Auskunft wie die Kochung durch
entsprechende Aufbereitung in Ord
nung gebracht werden Kann
Opekta Beratungsstelle KEölnRiehl westWinterkartoffel VersorgungOrtsteil Kröllwitz Sonntag
on 12 Uhr folgende Straben
Belfort u Wörthstraße Es werden
nur die Anwohner der aufgerufe
nen Straßen beliefert Säcke sind
mitzubringen Herm Bexrnstein h

Einlagern von Kartoſfeln undRüben dann Karsan einstreuen
Sie halten sich besser und der Ge
schmack leidet nicht Max Krug
Fachsamenhandlung Markt 16 h

Leimringe und Raupenleim ein
getroffen Ouedlinburger Samen
handlg M Müller am Reileck h

Fuß und Käörperpuder besten von Wehrmacht u ander
rganisationen bevorzugt wieder

prompt lieferbhar Rolfk Sommer
Hamburg M k3äähtr

Gas oder Strom sparen beim
Backen Hat man so viel Kleingebäck zu machen daß man meh
rere Bleche füllen muß so nimmt
man die Fleischpfanne oder einige
Springformböden zu Hilfe Auf
diese kann man das restliche Ge
bäck schon auflegen während das
andere in der Röhre ist Es geht
dann keine Wärme vVerloren in der
Zeit die man zum Aufklegen auf
das benutzte Blech brauchen
würde Die Springformböden lesgt
man auf einen Rost Und immer
daran denken Die Zeitgemäßen
Rezepte von Dr August Oether
Bielefe d helfen backen Ex

Bin Schuster kann zwar Schuhe
auf denen man 2 Jahre gelaufen
ist sofort erneuern Fin Arzt aber
kann nicht in 5 Tagen wieder enit
machen was dem Körper in 5 Jah
ren angetan wurde Mit Tropon
Präparaten haushalten ein Ge
bot der Stundel Troponwerke
Köln Mälheim

Schmutzige Hände Nicht immer
hat man zum Händewaschen Seife
ATA dessen Reinigungskraft be
unzähligen Arbeiten in Küche und
Haus erprobt ist säubert allein
oder mit etwas Seife leicht und
schnell die Hände wenn sie beim
Kochen Heizen Kartoffelschälen
Schuhputzen usw schmutzig ge
worden sind ATA ist ein Erzeug
nis der welthekannt Persil Werke

Im Möllerhaus Leipziger Str 102
erhalten Sie Glühlampen gegen Ab
gabe der alten Lampe bei Vor
zeigung der Haushaltkarte o

Düngekalk Verkauf nur Mon
tag und Donnerstag vormittags
10 12 Ubr in mein Lager Trotha
Brachwitzer Str 10 Max Krug
Famenhbandlunw Markt 16 h
Am Wasehtag kann die Hausfrau
keine grobe Kocharbeit brauchen
Trotzdem wollen sie und ihre Fa
milie kräftig essen Was macht
man Ja Man greift zum topfferti
gen Migetti Es braucht nicht ge
waschen nicht gewässert zu wer
den Die Zubereitezeit ist kurz
Man schüttet Migetti in die kochen
de Flüssigkeit läßt es nur wenige
Minuten kochen und bei kleiner

itze rasch quellen Migetti ist ge
schmacksneutral Man kann es
also zu süben sauren oder würgzi
gen Gerichten geben Migetti ist
ein Milei Erzeugnis hsKurzgeriehte Spargerichte und
xiels Rezepte für andere guts
We enthält das grüne Nilei
Merkbuch für Hausfrauen Es zeigt
die richtige Anwendung des mileh
geborenen Milei W und Nilei G

iese Fundgrube zeitgemäber Re
zepte Können auch Sie besitzen,
Schreiben Sie deshalb noch heute
gine Postkarte an die Milei Ges
Stuttgart 1 Postfach 981 Ich
Wünsche kostenlos das Grüne Mil
ei Merkbuch s geht Ihnendann unverzüglich zu bsAus Ihrem neuen Stoft fertigen
wir für die Dame eleg Kleider
Kostſime Mäntel Blusen Röcke
Für den Herrn Anzüge Mäntel
Sakkos Hosen Für das Kind An
züge und Kleider Mäntel u Baby
mäntel Hermann Marx Fertig
kleidung Textilwaren Dessau
Antoinettenstrabe 2 Ruf 4266 fd
W orsieht ist besser Besonders
bei unersetzlichem Material wie
Steingut Porzellan Glas usw Wie
leicht geht so etwas entzwei u wie
schwer ist es wieder zu besechaffen
Eine kleine Hilfe gibt es 2war
Terokal Alleskleber Aber aueh
dieser Klebstoff sollte Wichtigerem
rorbghalten bleiben zum Beispiei
für die Bastelarbeit der Marine u
Fliegerjugend Also stets daran
denken und mit dem Vorhandenen
sparen also nur hauchdünn auf
tragen Terokal Alleskleber Her

estellt im Teroson Werk Chem
abrik Berliner Büro Bln W

mersdorf Güntzelstr 19 20 ex
Viele Raucher nehmen zur Ab
wechslung und Erfrischung gern
eine Prise Klosterfrau Schnupf
pulvern Diese wirkt erleichternd u
elebend besonders weil starke
Raucher mijtunter zu Kopfweh und
Benommenheit neigen Klosterfrau
Schnupfpulver ist ein reines Heü
kräuter Erzeugnis von der gleichen
hirma die auch den Klosterfrau
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Vom AHAlltag zum Sonntag
V X T

Der bhrave Vater Filibert
Von Heinz Steguweit

Es war ein ſchöner Tag denn die Mücken herzten ſich
und die Schwalben fegten noch hinein Dieſes Wetter
würde ſich halten ſchwor Filibert Nägele Eben batte er
weil morgen Sonntag war das Feuer zugedeckt nun ſtand
ein Säulchen Rauchs lotrecht über der Schmicde etwas
höher verkräuſelte es ſich und wurde Dunſt wie alles im
Leben Wenn morgen Sonntag war mußte heute Sonn
abendabend ſein man fühlte das inwärts wo auch die

uhe kam nicht anders als ins zugeſcharrte Feuer unterm
ang Und man merkte es ſichtbarer an den Frauen die

allenthalben den Stein vor der Türe ſchrubbten ſie bück
ten ſich dabei und das Mannsvolk ſchaute hin

Filibert Nägele ich ſchätze ſtark dreißig war er focht
gy wenig noch mit der Mutter ſeiner Kinder drei an der
Zahl aber der Hader geſchah in jenen Formen die nie
vergeſſen daß man ſich liebt Denn um die Kinder ging
es in jedem Satz zumal Frau Lori meinte ihre Kleinen
follten nunmehr ins Bett indes der Filibert widerſprach
nur einmal wäre Jahrmarkt mit Ringelſpiel Brezelbude
und Türkiſchem Honig drum ſollten die Kinder mit dem
Vater hinein ins Reich der Glühbirnen und Drehorgeln

Er murrte nicht lange denn die Lori gab bald nach
Weil er ſo bitten konnte bei allem Geplänkel Gib aber
kein Geld aus Filibert Wir ham noch alte Schulden
J verſprech s gern Muttel Man war halt ſparſam

und vorläufig ſteif in der Kaſſe Das Schloſſern brachte
kein Königreich ein zwei Herde galt es warmzuhalten
den in der Schmiede und den unterm Suppentopf

Drei Kinder an der Hand alle ſauber ſortiert und
raſch fürs Abendfeſt geputzt ging Filibert Nägele zum
grünen Platz jenſeits der Häuſerzeilen ſchon wehte alle
Betörung herüber die derlei ſchaumige Fröhlichkeit immer
zu begleiten pflegte Die Kinder jauchzten und fanden den
Hokuspokus wunderbar Doch Filibert der ſorgliche Vater
verſtummte immer tiefer denn er lernte was ihm vor
her keine Ahnung prophezeit hatte das es nicht gut ſei
das Herz in die Nähe eines Reichtums zu tragen den man
nur beſtaunen durfte während andere ihn teilten Und
daß es noch weniger gut ſei die Kinder vor einen Seſam
zu bringen den niemand ihnen öffnete indes tauſend
Menſchen ihresgleichen von allem naſchten was der ſelige
Abend um ſich verſtreute So kam es daß alle Allotria
eine Mühſal ſchienen und mochte auch dem Klempner
ſchmied Filibert Nägele die Sage von den Heſperiden
äpfeln fremd gewefen ſein die Tatſache von den Zaun
gäſten des Lebens wurde ihm um ſo deutlicher ſintemal
die Kinder drei an der Zahl mit unbekümmertem Froh
locken an des Vaters Händen zogen Zum Ringelſvpiel
ſtrebten die Kleinen bald auch zum Brezelbäcker und end
lich zum Mann mit dem Turban und dem Türkiſchen
HonigEine Brezel Vater nur eine Brezel flehten die
dünnen Stimmchen zu beiden Seiten des Mannes der ſich
als Abenteurer fühlte oder als Taucher in einem Teich
deſſen Tücke er vorher nicht berechnet hatte Wäre er doch
folgſam gegen Frau Lori geweſen Wenn Hie Brezel zu
teuer iſt dann laß uns Ringelſpiel fahren ſo verlangten
die Kinder dann und in den Augen niſtete die Einfalt des
Paradieſes Schon war Filibert in Verſuchung den Griff
in die wenig üppige Taſche zu tun dreimal einen Groſchen
ſollte Lori darum voltern Womöglich kam morgen ein
Vierſpänner zur Schmiede ſo daß jedes Hufeifen nicht
weniger Segen brachte als ein Glücksklee oder der Hände
druck vom Schornſteinfeger

Nicht ſpekulieren darfſt du rumorte es im linken Ohr
Wage lieber ein Stündchen Krakeel mit der Frau wiſpertes
im rechten und die Finger taſteten abermaks nach der
Hoſe wo ſieben Notgroſchen ihrer Langeweile frönten
Jedoch das feſte Verſprechen Kein Geld geb ich aus Und
die andere Pflicht Wir haben alte Schulden

Nächſtes Jahr Kinder ganz gewiß im nächſten Som
mer dann ſind wir frei dann gibt s Brezeln und Ringel
ſwiele mehr noch als heuer das verſprach der treue
Klempnerſchmied ſeinen Kindern und die Stimme klang
feſt ſcholl ſo gediegen wie ſein Charakter Als ſich näm
lichen Augenblicks ein anderer Mann ſogar ein Herr ein
ganz nobler mit Brille Scheitel und einer Perle auf der
Krawatte umwenden mußte zu denen die er bedauerte
Nächſtes Jahr Wer weiß was daun iſt Vielleicht kommt
ein Erdbeben oder ſoEine Mark rein rundes Silberſtück zückte der Herr
aber Filibert wich vom Fleck mochte der Noble viel Gut
mütigkeit zeigen hinter der Brille Nein Almoſen wären
das letzte ſann Filibert Und lieber die Kinder das
rauhe Verzichten lehren womöglich ihre Gemüter zürnen
und ihre Geſichter weinen laſſen aber Almoſen ſchwere
Rot Almoſen drückten noch ſaurer als ehrliche Schulden
aus einer Zeit die Gott helfe ohne Unterlaß nie wieder
kehren ſollte

Meine Lieben die Geſchichte vom redlichen Filibert
den es wahrhaftig gab in einer Donaugemeinde nahe den
ſchimmernden Bergen wäre kaum erzählenswert hätte
ſich nicht ſo gering alles Schickſal hier ſcheinen mag
dennoch ein höheres Walten eingemengt in den Hader
des armen Mannes der Sorge litt um ſeine Lämmlein
zur Rechten und Linken Und wir wollen ſoviel Großes
immer geſchehen mag um jeden von uns den Sinn fürs
Erhabene im Kleinen nie verlieren denn die Güte des
Unbegreiflichen wirkt ja im Glanz eines Kinderblicks
nicht weniger als im uferloſen Meer der Geſtirne

Noch mühte ſich Filibert die traurig nickenden Kinder
durchs Gedränge zu bugſieren ſie jedenfalls der Gefahr
des Almoſengreifens ebenſo zu entrücken wie der andern
Not daß die Fülle des Unerreichbaren ſie verbittern
könnte vor der Zeit Dann aber hielt der höchſte Lenker
aller Dinge zu denen die Ringelſpiele und Brezelöfen
der ganzen Welt gehören ſeinen Augenblick für gekom
men Mitten im melodiſchen Gedröhn der Orgeln und
Karuſſellglocken geſchah etwas was jeglichen Strudel ins
Stocken brachte und die Glühbirnen auf allen Faſſaden
zum Erlöſchen 2zwang Der Feſtvlatz eben noch ein
Traum ſonder Beſchreibung lag im nächtlichen Düſter
da die Ringelſpiele bremſten die Schaukeln pendelten
aus die Glücksraddreher klavpten flugs ihre Kaſſen zu
Zur jähen Finſternis geſellte ſich die Ruhe nur dieSterne des Himmels funfkelten als wollten ſie endlich zu
ihrem Recht kommen und das Volk das lärmende mur
melte nur noch bis es bald den Spuk plötzlicher Dunkel
heit kaum billigend vollends verſtummte Man ſchob
und wühlte ſich ſchreckhaft von der Stelle hielt inne dann
drängte bald abermals weiter und nur einer mochte
philoſophiſch ſein nämlich Filibert der Vater ſeiner
Kinder Er dachte Iſt alles dunkel und trüb nun gutda hat keiner mehr was bin meine Sorgen auitt die
Gerechtigkeit mag s alſo wollen ihr Kinderlein kommet
wir gehen zur Muttel nach Haus

Kaum daß er s meinte fiel ihm ein derlei Gedanken
wären ſchnöde vielleicht ſogar eine Läſterung deſſen der
den Menſchen ſonſt jede Fröhlichkeit gönnte Und der
gewiß nicht wollen mochte daß ſich alle ins Verlieren
teilten wo es ſeliger wäre alle mit Freuden zu beladen

Noch während Filibert von ſeinen Kindern oftmals
vergeblich angerufen im Grübeln verſank floh die
Parole des Zwiſchenfalls und damit die Antwort auf alle
Fragen von Mund zu Mund Es habe Kurzſchluß
egeben hieß es darum die Finſternis und im Schalt
aſten der Zufuhr ſchmore es das wäre das ganze elek

triſche Rätfel obzwar noch nicht ſeine Löſung denn dazu
bedürfe es kundiger Hände

Sichtbarer wurden die Sterne überm ſtockenden Jahr
markt die Menſchen erkannten einander dem Schatten
nach ihre Augen gewöhnten ſich ihre Gemüter nur ver
verharrten im ſanften Schmerz um die jäh erloſchene
Freude Filibert aber ſeiner Redlichkeit aufs neue ein
edenk ſuchte mit den Ellenbogen einen Weg zum Schalt
aſten am Eck der Wieſe und die Kinder folgten gern

angerührt vielleicht von der Ahnung deſſen was bald
geſchehen ſollte Denn der Vater hatte ſich kaum ins
Dutzend ratloſer Brezelköche Karuſſelldreher und Loko
mobilheizer gemiſcht als er den in aller Welt geſchätzten
Ruf nach dem Fachmann vernahm So einer wollte er
ſein gelernt war gelernt in kleinen Gemeinden hatte der
Hufſchmied alles zu können Es genügte auch ein ſchlaues
Baſteln an Drähten und Spulen etwas Vorſicht war
vonnöten dann aber ſchoß der Strom mit jungem Un
eſtüm in die Kabel Ein Jauchzer des Lichtes von all
en Birnchen choriſch angeſtimmt löſte auch den Jubel

des Menſchenwirrwarrs aus Die Orgeln leiertey wieder
dort eine Polka hier ein Choral das alles geſchürt von
Flöten und klirrenden Trompeten die Glücksräder wir
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Das Edel weiß von der Risselivandh Von Hide Herbst
Mirzel war das ſchönſte Mädchen des Dorfes und ſie

war auch das ſtolzeſte und kälteſte Die meiſten Burſchen
heuchelten Gleichgültigkeit weil ſie jede Bemlihung für
erfolglos hielten andere umſchwirrten ſie unentwegt ihre
Hoffnung nicht aufgeben wollend Ihr hartnäckigſterBewerber war Berthold Er war ein ſtarker und froher
Burſch der mit ſtrahlenden Augen und weißen Zähnen
in die Welt als Sieger bineinſchaute Es gab für ihn
nichts Unüberwindliches keine Schwierigkeit keine
Bergesſpitze die nicht zu bewältigen war Für Mirzels

Aus den deutschen Alpen

Abwehr beſaß er nur ein Lächeln und betrachtete ſie
bereits als ihm gehörig Gegen dieſes eigenmächtige
Beſitzerrecht lehnte ſich Mirzels Stolz auf ſie zeigte ſich
ihm gegenüber noch abweiſender Berthold achtete deſſen
nicht Das Mädchen biß manchmal in der Nacht in heißem
Zorn in ihr Kiſſen Jhr Entſchluß ſtand feſt demütigen
wollte ſie ihn ſeine Siegesgewißheit zerſtören ihn er
niedrigen

Als er lachend eines Tages zu ihr ſagte Mirzel
wann wirſt mi heirate antwortete ſie in verächtlicher
Kälte Wenn du mir ein Edelweiß von der Riſſelwand
bringſt Bertholds lachender Blick wurde ernſt er ſah
das Mädchen durchdringend an und ſagte hart Willſt
du meinen Tod

Mirzel zuckte gleichmütig die Achſeln Sagſt eh daß
du alle Schwierigkeiten überwindeſt Warum nicht auch
die Riſſelwand Bertholds Lippen wurden ſchmal als
ſie die Worte ſprachen Jch pflück dir das Edelweiß von
der Riſſelwand

Mirzel wollte ſchreien und flehen Tu es nicht es
war nur dummes Zeug was ich ſagte Dadurch aber
daß die Mädchen die ſie umſtanden Schreckensrufe aus
ſtießen und ſie entſetzt anſahen verſchloß ſich ihr Mund

und ſte ging hochmütigen kalten Blicks davon Jn der
Nacht rang ſie die Hände im Gebet daß Gott den Bert
hold ſeinen unſinnigen Vorſatz nicht ausführen laſſen ſolle

Am Tage erfuhr ſie von ihren Freundinnen daß Bert
hold bereits in der Nacht zur Wand emporgeſtiegen ſei
Mirzel ſagte kein Wort Jhre Freundinnen entfernten
ſich von ihr weil es ihnen vor ihrer Gleichgültigkeit und
Verſchloſſenheit graute Im Laufe des Tages ſanken
ſchwere Wolken tief herunter und hüllten die Berge in
Rebel ein Als der Abend ſich neigte war Berthold noch
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nicht zurtickgekehrt Die Burſchen ſtanden auf dem Dorf
platz zuſammen und bickten beſorgt empor zu den Bergen
auf denen Neuſchnee lag

denNebel aufAuch am folgenden Tag lagerte der Ne
Hängen Die Stunden krochen tropfenweiſe unendlich
langſam dahin Berthold kam nicht Mirzel verblieb

Durch das Fenſter konnte ſie die Riſſelin ihrer Kammer
die noch niemalswand ſehen die grauſamſte aller Wände

einen Menſchen hatte wiederkehren laſſen die ſich zäh
gegen ihre Bewältigung verteidigte ragte alsMajeſtät die jedes Antaſten verbot ſie umſchloß den In
begriff der Natur die ſich nicht vergewaltigen läßt Mirzel
liebte dieſe ſteile Wand um ihrer ſtolzen Unantaſtbarkeit
willen Auf ſie war von Kindheit an ihr erſter Blick
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morgens im Frühlicht gerichtet und ihr Anblick begleitete
ſie hinüber in ihre Träume Die Riſſelwand bildete das
Sinnbild ihres Lebens war ihr Hüter und Beſtimmer

Die ſchmale Mondſichel beleuchtete nur matt die dunkel
umhangene Nacht Mirzel kniete am offenen Fenſter und
ſah mit heißen Augen zum Berg empor Jhre Gedanken
hämmerten Kam Berthold nicht zurück löſchte ſie ihr
eigenes Leben aus Es gab keinen anderen Weg Morgen
noch wartete ſie auf ihn um dann in der Nacht auf die

Eminbelten im Ringelſpiel bellte die Glocke und der Mann
mit dem Türkiſchen Honig beleckte heiter die klebrigen
Pfoten Allah ſei geprieſen

Filibert galt als Held Jeder blinzelte ihn durch die
plötzliche Grelle des Geſtöbers an allein der karge
Klempnerſchmied zog die Schultern ein und wollte nichts
nehmen Sein Gewiſſen das ſich beladen fühlte dachte ſich
alſo freizukaufen von der Schuld jenes ſchnöden Ge
dankens den er beim Stillſtand und toten Verlöſchen vor
hin ſo ſchadenfreudig als einzelner Zaungaſt für recht be
funden hatte wenn auch nicht lange Doch der Bußfertig
keit des Redlichen wußte das heuer barmherzig wirkende
Geſchick abermals zu antworten Wem zuliebe und wes
wegen hatteſt du Schnödes gedacht mein Filibert Nichts
wollteſt du für dich etwas aber für die Kinder die Lieben
drei an der Zahl Ser s denn wir machen Bilanz Du
gehſt leer aus doch den Kindern gönne nun viel

Weil immer und allerwärts die in Licht und Muſik

Als iwär s ein Stück von mir

ſchwelgenden Rummelplätze ein Reſt des Märchenhaften
ſind drum ſollte uns das vergnügliche Ende des erzählten
Abenteuers nicht nur wie eine Logik erſcheinen die jedes
holden Zaubers entbehrt Bedenkt da Filibert Nägele den
ſelbſtloſen Retter ſpielte mußten ſich ſeine Kinder vom
gebefreudigen Aufruhr dieſer Nacht beſchenken laſſen Mit
Kuchen mit Ringelſpielfahren und Wippſchaukelſchwingen
am Glücksrad gab s die freie Auswahl ach einen Waſch
zuber für Mutter Lori am Ende baumelte um jeden Hals
eine Brezel an der Schnur und die Herzen klopften ſo
wild als begehrten dio Geiſter der Dankbarkeit un
geſtümen Einlaß bei ihnen JHier endet die Geſchichte vom gedlichen Vater Filibert
Wir aber wollen glauben lernen nicht an den heilkräftigen
Zufall eher an die Tücke elektriſcher Sicherungen und ein
bißchen an den Willen Gottes auch wenn dieſer die
Sprüche ſeiner Gerechtigkeit durch einen Kurzſchluß im
Schaltkaſten freundlich vollziehen läßt
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Ein Bericht von Karl Rheinfurth
Nach Erledigung meiner dienſtlichen Angelegenheiten

wartete ich in einem Berliner Kaffeehaus auf den Zug
der mich am Spätnachmittag wieder in meine Provinz
ſtadt zurückbringen ſollte Das Kaffeehaus füllte ſich um
dieſe Zeit mehr und mehr mit Gäſten die Drehtür ſchien
ſie in lautloſer Dienſtbefliſſenheit von der Straße herein
zuſchaufeln Soldaten und Mädel Männer und Frauen
Als die Kapelle mit ihrer erſten Weiſe begann wogte
und ſummte es verhalten und fröhlich erregend und doch
beherrſcht in dem gepflegten Raum Der Geiſt dieſer
Stätte war erwacht und wenn ich für Augenblicke
eines beſinnlichen Träumens nach einem Namen für ihn
ſuchte glaubte ich ihn wie einen rieſenhaften fremd
ländiſchen Schmetterling über uns hingleiten zu ſehen
Leuchtende Farben und geheimnisvolle Ornamente fun
kelten auf ſeinen Flügeln und es ſank von ihnen der
feine Duft einer fernen Welt betörend in die Sinne

Unweit von mir inmitten des Raumes ſaß eine junge
Dame ſehr ſchön und ſehr elegant gekleidet allein an
einem Tiſch der in dem Geflute der Menſchen wie eine
Jnſel anmutete die niemand zu betreten wagte Jch
ſtellte indeſſen feſt daß die junge Dame die Aufmerkſam
keit faſt aller Anweſenden in Bewunderung auf ſich zog
Sie ſelbſt ſchien dies kaum zu bemerken jedenfalls aber
nicht zu wollen Sie war anmutig mit ihrem Stückchen
Kuchen und ihrer Taſſe Kaffee beſchäftigt und ſchien nur
aus dem einzigen Grund hier zu weilen um in freudigem
Erſtaunen und unbewußter Hingabe an dem Tun und
Treiben dem Kommen und Gehen dem harmloſen Ge
nießen dem Klang und Duft dieſes Raumes teilzuhaben
Zuweilen lächelte ſie faſt wie in kindhafter Scheu und
etwas unwillig zu dieſem oder jenem hin der mit ſeinen
Blicken nicht von ihr loskommen konnte

Von der Garderobe herkommend ſchoben ſich zwei
Soldaten durch die Tiſchreihen und das Gewühl der
kommenden und gehenden Gäſte Der Vorangehende war
ein wohlbeleibter aber durchaus nicht ſchwerfällig wir
kender ſondern nach ſeinen fröhlichen Augen und ſeinen
wendigen Bewegqungen zu ſchließen ein quicklebendiger
Unteroffizier Jhm folgte in engſter Tuchfühlung ein
Segrer mit einem ſchmalen ſtillen und durchgeiſtigten

eſicht
Der Dicke bemerkte alsbald die freien Plätze am Tiſch

der jungen Dame und nach dem Austauſch weniger
Worte war die Platzfrage gelöſt Erſt als der Unter
offizier ſeinen Kameraden und dann ſich ſelbſt etwas un
beholfen mit der linken Hand den Stuhl zurechtrückte
wurde in grauſamer Klarkeit deutlich daß der Unter
offizier den rechten Arm und der Gefreite beide Arme

en hatte Jhre leeren Aermel ſteckten in den Rock
a

er Zufall wollte es daß das Marſchlied der Kapelle
gerade beendet war als die beiden Platz genommen
hatten Unſichtbar und doch allmählich alle Gemüter in
ſeinen Bann ziehend hatte ein fremder Gaſt mit ihnen

den Raum betreten Eine Stille breitete ſich um die
beiden Soldaten in dem ſummenden Raum aus Einige
Männer griffen zu Zeitungen oder zogen ihre Brieftaſchen
hervor um ſich hineinzuvertiefen Die Frauen rührten
in ihren Taſſen oder begannen plötzlich angeregt mit
ihren Nachbarinnen zu plaudern

Nun aber begab ſich ein kleines Wunder im Alltag
Die junge Dame war für einige Sekunden unſichtbar ge
worden als ſie die Verwundung der beiden Soldaten er
kannte Es dauerte nur ein paar Atemzüge bis ſie ſich
wieder ganz in der Gewalt hatte Es iſt ſchwer dieſe
Wandlung zu beſchreiben und darzutun wie ſich der hohe
Wert eines echten Frauenherzens ſo unmittelbar in ihren
Augen und Zügen widerſpiegelte als ſei eine Sonne voll
warmer Güte in ſtrahlendem Glanz aufgegangen Hier
war kein Erſchrecken mehr und keine Furcht kein Be
fremden und Bedauern und kein wehes Bemitleiden ſon
dern ein Erwachen zu einer harten unabänderlichen
Wirklichkeit ein Begreifen mit dem Herzen ein tragendes
Wiſſen und eine wunderbare Haltung für die ich der
fremden Frau im ſtillen dankte

Der fröhliche Unteroffizier ſteckte ſeinem Kameraden
eine Zigarette in den Mund Das Anbrennen des erſten
Streichholzes mißriet ihm um das zweite brauchte er
ſich nicht mehr zu bemühen denn von nun an half die
junge Dame in allen Dingen mit einer ſo anmutigen
und ſelbſtverſtändlichen Natürlichkeit als habe ſie nie
etwas anderes getan als in fraulicher Beſorgtheit hilf
loſen Menſchen gedient und als ſei ſie nur hierher ge
kommen um dieſe ihre Beſtimmung zu erfüllen

Als der Kellner den Kaffee und Kuchen für die beiden
Verwundeten gebracht hatte erhob ſich ein freundlicher
Wettſtreit zwiſchen dem Unteroffizier und der jungen
Dame um die Betreuung des armloſen Kameraden Und
wieder fand der feine Herzenstakt der jungen Frau den
rechten Ton ſie drängte ſich nicht in übereifriger Dienſt
befliſſenheit auf ſondern achtete die durch treue Kamerad
ſchaft erworbenen Rechte des Unteroffiziers und ließ ihn
ausrichten was er wohl ſchon unzähligemal getan hatte
Es genügte daß ſie da war mit dem hellen Licht der
warmen Güte und der Anmut und Kraft ihres Weſens

Längſt war der graue Schatten des fremden Gaſtes
von dannen gewichen Die Menſchen umher hatten ihr
Gleichgewicht wieder gewonnen Weder ſelbſtſüchtige Ab
wehr noch unheilige Neugier ſtörten das Bild und Walten
der Kameradſchaft der drei inmitten des Raumes Eine
Welle voll Zuſtimmung Bewunderung und Dank flutete
über die Menſchen hin wie eine Befreiung

Mir aber verwandelte ſich die Geſtalt der jungen
Frau in das Gleichnis der Seele der Heimat Hier ſchlug
ihr Herz hörbar und ihr Licht einte im Geiſt ewigerKameradſchaft Heimat und Front als Glieder einer Ge
meinſchaft deren unvergängſicher Beſtand durch die
Wunden Opfer und Siege dieſes Krieges geſchmiedet und
durch die Kraft der Treue erhalten wird

Niſſelwand zu ſteigen ihn zu ſuchen nach ihm zu rufenbis ſie den galt verlor glitt ſtürzte und zerſchlagen gleich
ihm an den ſpitzen Kanten ihren Tod fand

Der Tag ſtieg auf die Sonne träumte durch einen
Schleier ſie ſenkte ſich müde und verſchwand binter der
Riſſelwand Bertbold war nicht gekommenMirzel ſtand in ihrer Kammer das Talaglicht flackerte
im Wind der durch das geöffnete Fenſter ſtrich Sie
legte ihr ſonntägliches Gewand an trat an das Fenſter
ſah zur Wand empor und faltete über der Bruſt ibre
Hände Mit langſamen Schritten ging ſie zu ihrem
Kaſten entnahm ihm ihr Umſchlagetuch und legte es um
ihre Schultern Als ſie die Tür öffnen wollte wurde
ſie von draußen geöffnet Mirzel wankte zurück bis ſie
mit ihren rückwärtstaſtenden Händen einen Halt am
Tiſch fand Im Türrahmen ſtand Berthold An ſeiner
Bruſt ſteckte ein Buſch Edelweiß ſein dunkles Haar
chimmerte weiß wie die Bläſſe der Blume Aus ſeinen
Augen war der übermütige leichtfertige Glanz einem
ernſten Wiſſen um tiefere Dinge gewichen

Mirzel wankte auf ihn zu das Tuch alitt von ibren
Schultern und ſie ſank vor feinen Füßen ſchuchzend zu
ſammen Bertbold neigte ſich zu ihr und hob ſie ſanft an
ſeine Bruſt

Der matte Schein der Mondſichel glättete die barten
Kanten der Riſſelwand und ließ ſie nicht grauſam ſondern
erhaben milde erſcheinen

Martin hängt Bilder auf
Von Manfred Hausmann

Martin ſieht zu wie der Vater in ſeinem Zimmer ein
Bild aufhängt Nach einer Weile fragte er Warum
tuſt du das einlich

Findeſt du nicht auch daß es ſchöner wirkt wenn ba
ein Bild hängt Sonſt iſt die Wand doch ſo leer Unt
nun hängt da ein Bild das ich gern leiden mag Un
das ſehe ich mir nun jeden Tag an Und dann habe ch
jeden Tag eine Freude

Hm

Und nun geh mal ſchön ins Spielzimmer und iß
dein Frühſtück auf Mutti hat es dir da hingeſtellt ehe
ſie ins Dorf gefabren iſt

Was iſ n auf das Frühſtück auf
Jch glaube Leberwurſt
Mag ich geeern
Ja nun geh mal los

Beim Mittageſſen erzählt Martin allen er bätte irſeinem Zimmer auch ſchöne Bilder anner Wand auf
gehängt

Was für Bilder denn
Aus mein Bilderbuch
Ach du liebe Zeit ſagt der Vater er wird doch

keine Nägel in die Wand geſchlagen baben

haſt du die Bilder denn an die Wand gehär gt
Wie haſt du ſie da denn feſtgemacht

Mit bißchen Leberwurſt

Er fällt die Treppe hinunter
In der Abenddämmerung gibt es ein ungeheures Gu

volter im Hauſe dann herrſcht ein paar Sekunden Stille
und dann erſchallt Martins Wehgeſchrei Die Mutter
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RWie

ſtürzt aus der Küche heraus Corneliag aus ihrem Schlaf
zimmer Geſine taucht aus dem Keller auf und ſelbſt der

Vater läßt ſeine Dichtkunſt im Stich eilt herbei und dreht
das Licht an

Es ſtellt ſich heraus daß Martin kopfüber die Treppe
hinuntergefallen iſt die ganze Treppe von oben bis unten
ſogar um die Biegung herum Zum Glück ſcheint er aber
außer einer Beule am Kopf und einer Hautabſchürfung
am Schienbein keinen Schaden davongetragen zu haben
Und nachdem die Mutter auf der unterſten Treppenſtufe
ſitzend ihn eine Zeitlang auf ihrem Schoß gewiegt und
ſeine Tränen mit ihrer Wange weggewiſcht hat kann er
ſchon wieder Rede und Antwort ſtehen

Wie haſt du das denn gemacht fragt Cornelia daß
du da runtergebollert biſt

Ja Corneliag ja ich wollte doch oben anner Treppe
das Licht anknipſen un da dachte ich die Preppe käme
noch nich un da bin ich ein Stück inner Luft gegangen
un da fiel ich mit einem Male runter

Er hüpft auf einem Bein umher
Als der Vater eines Abends im Vorbeigehen einen

verſtohlenen Blick ins Badezimmer wirft ſieht er da
Martin auf einem Bein darin umherhüpft einen Strump
und das Unterhöschen das noch an ſeinem Fuß hängt
hinter ſich her ſchleppend Cornelia putzt ſich die Zähne
und macht ſich mit ihren Augen über ihn luſtig

Neele ſagt Martin und hüpft mit kleinen Sätzen
weiter Neele Cornelia ſpuckt ihr Mundwaſſer aus

Neele das Leben iſt ſo ſchön
Der Vater muß in ſich hineinlachen ob er will oder

nicht Aber gleichzeitig fühlt er wie ſich tief in ſeiner
Bruſt eine unſagbare Traurigkeit erhebt Du unſchul
diges Engelchen denkt er indem er die Tür vorſichtig zu
zieht wie wird das Leben dir noch mitſpielen Und ich
kann dich nicht davor bewahren ich nicht und keiner All
die Qual und Schuld die dir bereitet iſt in der Welt ich
kann dich nicht davor bewahren ſo gern ich es auch möchte
Mußt du denn ſchuldig werden Gibt es gar keine Mög
lichkéeit dich im Stande der ſeligen Freude zu erhalten
Nein es gibt keine Es es darf ja auch keine geben
Denn der Sinn des Lebens und alſo auch deines Lebens
iſt doch wohl in die Jrre zu gehen der tödlichen Ver
laſſenheit des Menſchen inne zu werden dich zu verlieren
dich zu finden dich wieder zu verlieren und wieder und
wieder bis du das Ewige bis du den Ewigen gefunden haſt

lin Pätdelreunde
Gebildet und verwöhnt

Du kannſt ihn oft beweiſen
Stehſt du vor einer Wabl
Doch fehlt er mal den Spetiſen
Wird s Eſſen eine Qual

Zur Ergänzung

de en hi ve re n Wig de en 5t r wo er ehan us W u tel en gs hr po rderd rm ſe ſt ſt tg za
Dieſe Buchſtabengruppen ſind ſo in die Lücken einzuſetzen

daß man durchlaufend einen Ausſpruch von Schiller ablieſt
Schneckenrätſel
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ſtraf zem ſind derart in obige Figur einzutragen

Wortes iſt zugleich die Anfangsſilbe des
Wortes g

Die einzelnen Wörter bedeuten 1
2 Erdteil 3 Geſchoßdurchmeſſer 4

Auflöſungen der Rätſel aus Nr 237

Scherzrätſel Atlas Salta
Jmmer dasſelbe 1 Strauß 2 Chor 3

5 Erika 6 Ton 7 Zug 8 Eule Schütze

Die Silben a ber ber berg bir da de di e el fri ge ge ge
gli ſa ka le li lip mu na ne ne ne ni ni nu ral ri e ſan
Wörter mit je drei Silben entſtehen Die Endſilbe eines jeden

nächſtſolgenden

italieniſche Hafenſtadt
Gedirgszug zwiſchen

JInn und Adda 5 Waſſernymphe 6 Monat 7 Jnſelgruppe
83 Schulgeograph 9 geometriſche Figur 10 Reihenfoige
11 amerikaniſcher Erfinder 12 thüringiſche Jnduſtrieſtadt
13 Abhang des Odenwaldes 14 griechiſche Mondagöttin
e rwenCletd 16 geographiſcher Begriff 17 militäriſcher

ang

Hof 4 Ulſter

Die Buchſtabenreihe Ural Rat Naſe S Saarlautern
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